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DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN 


INBALT: Ein einsamer Friedhof irgendwo in den USA.Johnny und Barbara ein 
‚Geschwisterpaar besuchen wie einmal jedes Jahr das Grab ihres Vaters.Die 
beiden haben eine längere Fahrt hinter sich und Johnny ein schon von Na- 
tur aus ziemlich zynischer Mensch ist schlecht gelaunt,und setzt mit sei- 
nen spöttelleien seiner Schwester ziemlich zu.Als sich dann zwischen den 
Grabsteinen auch noch schwankend,ein ziemlich abgerissener Kerl nähert, 
spottet der Bruder:"Er ist gekommen,um dich zu holen,Barbera,Er ist tot, 
Und er wird dich holen. "Plötzlich tritt der Fremde auf Barbara zu und sei 
ne Hände klammern sich um ihren Hals.Als Johnny seiner Schwester zu Hilfe 
eilen will wird er überwältigt und so heftig auf einen Stein geschleudert 
, das er mit gebrochenem Schädel,tot liegen bleibt.Barbara beginnt daraufbi 
hysterisch zu schreien und wegzulaufen.In letzter Minute gelingt es ihr, 
| sich in ein nahegelegenes Farmhaus zu retten wo sich schon Ben,ein junger 
farbiser aufhält,der sich bemüht das Haus zu verbarikadieren.Nur mühsan 
‚ kann 3en die Angriffe der Kreaturen abwehren,von dennen bald immer mehr 
, auftauchen,und anfangen das Haus zu belagern.Ben erklärt Barbara,die dur- 
;ı ch den Schock geistig fast weggetretten ist,das er Fernfahrer ist und im 
; Radio durch die Gefahr von sogenannten Untoten erstmals hörte.Er mußte 
mit ansehen wie ein anderer LKW Fahrer von den Zombies umgebracht wurde, 
‚und flüchtete dann in Panik bis zum Farmhaus.Als Ben sich im Haus genauer 
‚ umsieht entdeckt er nicht nur eine schrecklich zugerichtete Leiche sond- 
ern auch eine Winchester mit Munition sowie ein funktionsfähiges kadioge- 
rät.Als das kadiogerät in Betrieb ist kommen plötzlich zwei Männer durch | 
ı den Kellereingang in die Wohnung.Nachdem Ben die beiden vor Schreck fast 
erschossen hätte,erfährt man das es sich um fünf Menschen handelt die 
sich im Keller versteckt haben.Es handelt sich um den ca.40jährigen Harry 
Cooper mit seiner Frau Helen und ihrer kleinen Tochter sowie der ca. 16 | 
Jährigen Tom und dessen Freundin Judy.Ben beschwert sich bei den anderen 
das im niemand bei den Kämpfen beigestanden hat.Doch Cooper wehrt sich mit; 
dem Argument das der Lärm im Keller nicht zu hören war.iom hat sich schnell 
davon überzeugt das Ben die Wohnung mit Brettern schon recht gut er 
ert hat,doch Cooper will davon nichts wissen -und im Keller bleiben da 
seine lochter sehr krank ist.Es gelingt den beiden nicht Copper dayoa ZU 
überzeugen das er im Keller bei einen nsriff in der Falle sitzt 
‚ohne einen Tluchtweg.Ton und Be Zu | 
‚Ben gelingt es das haus noch “ 
besser zu sichern,müssen aber | 
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‚noch einige Kämpfe mit den Un- 
| toten ausstehen.Schliesslich 

;entschliesst man sich mit der 
Hilfe von Molotow-Cocktails und 
'Ben’s Winchester zu.nahegelegen- 

ien Tanksäulen durchzuschlagen, ; 
‚den Laster aufzutanken und zu 
| fliehen,.Doch der Plan geht sch=-'Z 
iief!Beimn Versuch von Tom und Ju- 


‚dy den IKW zuß$iärten fängt er (NIGHT OF THE LIVING DEAD) 
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Feuer,und explodiert. 
Ben muß hilflos zusehen wie die zombies die verkohlten Leichen aus dem 
Autowrack herausziehen und genüßlich auffressen,Als Ben schliesslich von 


einer ganzen Meute von Untoten verfolgt zum Haus zurückkehrt öffnet ihm 
niemand die Tür.Mit Gewalt wirft er sich dagegen,und kann in die Wohnung 
eindringen.Er erwischt Harry gerade noch an der Kellertür.Doch er hat kei- 
ne Zeit sich um den Feigling zu kümmern da er alle Hände voll zu tun hat 
die Tür vor den Zombies wieder zu verbarrikadieren.Harry entschließt sich 
Ben dabeh zu helfen um micht ganz das Gesicht zu verlieren.Nachdem die Ar- 
beit getan ist drückt Ben Harry an die Wend."Sie-lausige,verdammte Kreatur 
Das nächstemal ‚wenn Sie das,was Sie eben getan haben,noch einmal tun,we- 
rfe ich Sie diesen Fleischfressern vor die Füße!" 
Im Verlauf der Nacht versucht sich Helen mit Barbara zu verständigen,währ- 
end sich dei anderen mit dem neu entdeckten TV Gerät beschäftigen.Dort er- 
fahren sie das sich die Lage durch den gezielten Einsatz von Armse und Bü- 
fgerwehr noch in derselben Woche normaliesieren soll.Außerdem drängt man 
die Bevölkerung ihre Leichen sofort zu verbrennen,und Wissenschaftler dis- 
kutieren über die Ursache der Katastrophe.Unter anderen wird auch eine 
aus dem Weltall zurückgekehrte Venussonde als mögliche Ursache gehandelt. 
Bei einem weiteren Ansturm der Zombies auf das Haus,entwaffnet Copper,Ben, 
‚anstatt ihm zu helfen.Cooper will sich mit den beiden Frauen in den Keller 
zurickziehen.Ben gelingt es,Cooper,überraschend zu entwaffnen,und nimmt 
die Winchester wieder an sich.Ohne zu zögern erschießt er Cooper kaltblüt- 
ig mit mehreren Schüßen.Seine Frau Helen schreit schockiert auf,und wird 
in diesem moment von zwei Untoten durchs Fenster an den Haaren gepackt. 
Geistesgegenwärtig gelingt es Ben die zwei Zombies zu neutralisieren.Hel- 
en flüchtet sich daraufhin in den Keller wo sie unglücklicherweise fest- 
stellen muß,das ihre Tochter gestorben ist.Als sich durch die Haustier 
schliesslich eine ganze Armee von Untoten drückt,erkennt Barbara darunter 
aueh ihren mittlerweile zombiefizierten Bruder Johnny.Endlich kommt sie 
wieder zu sich und stürzt sich ihrem Bruder glücklich in die Arme.Schrei- 
end und zappelnd wird sie schliesslich von einer ganzen Meute von Zombies 
ins freie getragen,wo sie sich auf sie stürzen und sie zerreissen.Mittler- 
weile ist Karren,Helen’s Tochter als Untote wieder zurückgekehrt und komm 
langsam auf ihre Mutter zu.Helen kauert sich schock&ert in einer Ecke zu- 
sammen.Ihre Tochte greift sich eine Maurerkelle und sticht damit immer 
wieder langsam in ihre Mutter ein bis sie tot ist.In diesem moment flüch 
et sich Ben in den Keller und erschiesst Karen.Anschliessend muß er auch 
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ax . die wiedererwachten Harry und Helen erschiessen, 
Dann sperrt er Sieh iu xeller ein und wartet,und schläft dabei ein, 2 
|jAm Morgen wird Ben durch viele Schüße geweckt.Der Sherrif des Ortes zieht 
mit der Bürgerwehr über das Geitnde rund um den Friedhof,und erschiesst 
alle Untoten.Ben wieder ermutigt durch die Schüsse,entfemt die Barrika- 
den vor der Kellertür und schleicht sich vorsichtig in die Wohnung,.Er sie- 
ht aus dem Fenster unä entdeckt die Männer.Doch noch bevor er sich bemerk- 
bar machen kann,entdeckt ihn einer der Schützen,und schießt ihn ohne vor- 
herrigen aufruf genau zwischen die Augen,Die Gesehichte endet mit den WS. 
anern der Bürgerwehr die die toten Kreaturen,und Opfer einsammeln,auf ein- 
en Haufen werfen,und verbrennen.Die Welt scheint gerettet, 


EIN FIIM DER TABUS BRICHT! (STEPHEN KING ÜBER:DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN 


Einmal tötet ein kleines Mädchen ihre Mutter mit der Gartenhacke.. .und 
fängt dann an,sie zu essen.Na,ist das ein Tabu-Brecher?Doch der Film geht 
immer wieder zu seinem Ausgangspunkt zurück,und das Schlüsselwort des 

Films ist nicht living sondemn dead-tot,und nicht lebend. 

Ziemlich am Anfang des Films stolpert die weibliche Hauptrolle,die es 

eben noch geschaft hat,auf dem Friedhof nicht von einem Zombie getötet 
‚zu werden,wo' sie und ihr Bruder Blumen auf das Grab ihres verstorbenen 
Vaters legen wollen(der Bruder hatte dieses Glück nicht) ,in ein einsames 
Farmhaus.Als sie sich umsieht hört sie etwas tropfen...‚tropfen...,trppf- 
en.Sie geht nach oben,sieht etwas,schreit...,und die Kamera fährt auf den 
verwesenden,Wochen alten Kopf eines Leichnams.Das ist ein schockierender 
einprägsamer Augenblick.Später sagt ein Regierungssprecher der aufmerksa- 
men,belagerten Bevölkerung,daß es ühr vielleicht nicht gefallen wird(weil 
sie die Tabugrenze überschreiten muß),daß sie aber dennoch die Toten ver- 
brennen muß;sie einfach mit Benzin überschütten und verbrennen. 

Noch später drückt ein Sherrif unseren eigenen unbehaglichen Schock dari- 
ber aus,daß wir die Tabugrenze so weit überschritten haben. Er beantwortet 
die Frage eines Reporters damit:"Ah,sie sind tot...,sie sind alle zerstü- 
ckelt," ur - e 

Der gute Horror-Regisseur muß ein feines Gespür dafür haben,wa die ae 
nze liegt,wenn er nicht in unbewußte Absurdität verfallen nöchte,unc u 

muß bis ins Mark wissen,wie das Land auf der femen Seite beschaffen ist, 
In NIGET OF THE LIVING DEAD spielt => = ER een a mn nn 
Romero eine Änzahl von Inatrumenten, 

und er spielt sie wie ein Virtuose, 
Von der unverblünten Gewalt in dies- 
em Film ist viel Aufhebens gemacht : 
worden,doch einer der schrecklichsten | 
Augenblicke des Filns kommt kurz vor \ 

| 


dem Höhepunkt,als der Bruder der Het... 
ein-slederkehrt;er hat immer noch sei 
ne Autofahrerhandschuke an und greift } 
mit der unerschütterlichen Engstirnig ! 
keit der hungerden Toten nach seiner . 
Schwester,.Der Film ist voller Gewalt, } © 
vie seine Fortsetzung,DAWN OF THE DEADS ! 
aber die Gewalt hat ihre eigene Log- 
ik,und ich versichere Ihnen,im Horror 
Genre geht die Logik einen langen Weg 
um die Moral zu beweisen,.Lch bitte 
Leute,die behaupten,daß ihnen Horror. 
Filme keine Angst machen, folgendes 
kleine Experiment durchzuführen, 
Sehe sie sich einen Film wie NICHT 
-|OF THE LIVING DEAD einmal ganz allei- 
ne an(ist ihnen schon mal aufgefall- © 
‚en,daß viele Menschen in Baaren oder: 
Gruppen,oder sogar in ganzen Banden, pr 
n Horror-ilme gehen?) „Steigen sis 
hinterher in Ihr Auto und fahren sie 
zu Elnem einsamen und halb verfall- 
enen Haus-jede Stadt hat - . = 


mindestens eines,Gehen sie hinein.Ggenen 

Sie auf den Dachboden.Setzen Sie sich dort, 
Hören Sie,wie das Haus um sie herum knirscht FR 
und ächzt. ‚Achten Sie darauf,wie sehr Sich : 
dieses Ächzen anhört,als würde jemand-oder ..;, 
etwas-die [reppe hochkommen. Kiechen Sie den 
Staub.Den Verfall.Die Fäulnis.Denken Sie an 
den Film,den Sie gesehen haben.Denken Sie 

daran,während sie dort im dunkeln sitzen 

und nicht sehen können,was sich an sie her-\ 


anschleichen könnte... ‚was gerade dabei sei 
n könnte,Ihnen seine schmutzige;gekrünmte Kralle auf die Schulter zu le- 


gen...oder um ihren Hals...Das könnte eben. durch die Dunkelheit ein sehr 


erhellendes Erlebnis für Sie werden. 

Wäheend der Muttermord-Szene in NIGHT(die unseren schockierten Augen bei- 
nahe endlos vorkommt,wenn wir sie zum ersten Mal sehen,so wie die Dusch- 
Szene in PSYcho)berührt der ausholende Arm des Mädchens eine hängende 
Glühbirne,und der Keller wird zu einer Alptraumlandschaft schwankender, 
wogender Bean u enthüllen, verbergen und wieder enthiüllen.. 
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Aus Stephen Kings "Danse MeeabLeneDanknamei Heyne N\r.19/2)Von 1981 


PRESSESTIMMEN: "'The Night of the Living Dead'warde hierzulande gefeiert 
wie selten ein Debüt-film eines amerikanischen Regisseurs. 

Ein sozialkritischer Zombiefilm in schwarz-weiß. Sophistic Apokalypse mit 

viel Ironie, 

In Zombie gibt es nicht die Spur der Sophistication von DIE NACHT DER LEB 

ENDEN TOTEN, ! SOUNDS „HAMBURG 


"ZOMBIE zum Beispiel ist zunächst nur eine etwas aufgeblähtere,schauerli- 
chere Wiederholung des Erstlings DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN von 1968. 
Ich weiß nur,daß mir DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN,die die Geschichte von 
ZOMBIE schattenha# fter und schillernder erzählt, weit besser gefallen hat." 
Süddeutsche Zeitung,llünchen Peter Buschka 3.8.79 


"Yor elf Jahren hat G.A.Romero DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN gedreht,diesen 
beispielhaften Gruseler,der auch hier in Berlin sein Publikum fast in Tra 
nce versetzte." SPANDAUER VOLKSBLATT,Berlin Elvira Reitze,5.3.79 


"Kino kann,aus der Dialektik von Ruhe und Bewegung,von Licht und Dunkel- 
heit,Alpträume bei wachem Bewußtsein erleben lassen,Es gibt so einen Film 
der aus dieser ästhetischen Potenz des Mediums seine singuläre Qualität 
bezieht:der heißt DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN,einer der beklemmendsten 
und zugleich poetischsten Horrorfilme,die es gibt." 

Der Tagesspiegel,Berlin Norbert Jochum 4.8.79 


"In THE NIGHT OF THE LIVING DEAD schafft gerade die karge Schlichtheit der 
"eingesetzten filmischen Mittel die Intensität einer spannungsdichten At- 
mosphäre,in der nur noch die "Welt des rein Äußeren!" und '!die Bewegung an 
sich,die ewige YVeränderlichkeit,der nie ruhende Wechsel der Dinge"(G.Tuk- 
acs) zählen. 
Wo NIGHT OF THE LIVING DEAD von Aussparungen lebt,durch Schemen und Aiden 
tungen fasziniert,da erschlägt"Zombie" durch seine relle Direktheit," 
‚tip,Berlin 1779 Norbert Grob 


"DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN IST GANZ EINFACH DER GRAUSIGSTE a Um 


| ERECKENERRBGENDSTE FIIN,DER GEDREET WURDE." 
“ —_ (HARRY PHARSON) 


DIE DARSTELLER voN "THE NIGHT OF THE LIVING DEAD" KOMMEN ZU WORT; 


Judith O’Dea(Barbara);xarl Hardman rief mich eines Tages an,und fragte 
Mich ob ich an einer Hauptrolle in dem Film den sie bald machen wollten 
interesiert sei.Judy Ridley hätte eigentlich die Barbara spielen sollen, 
‚aber schliesslich vertrzute man mir die Rolle an.Judith war viel hübscher 
als ich,aber ich habe wohl eines dieser Charaktergesichter,Ich erinnere 
mich das verschiedene Freunde von uns,sogar mein Vater,kleinere Rollen in 
dem Film hatten,Ich habe auch während der Produktion,in den Film investie- 
rt,leider bekam ich im Tergleich zu meinen Investitionen,nur ein paar % 
des Gewinns,Über die Jahre kam der Gewinn in tröpfchen und Tropfen.Es war 
niemals sehr viel.Ihr wißt so gut wie ich,wieviel Geld der Film gemacht 
hat,doch IMAGE TEN sah nur einen kleinen Teil davon.Es ärgert mich,wenn 
ich sehe wieviel unauthorisierte Versionen von NIGAT im Umlauf sind.Ich 
sehe mich im Fernsehen,sehe mich in Computerfarben,sehe den Film in allen 
möglichen Geschäften unä Versandlisten und bekomme nichts davon.Manche 
würden vielleicht sagen es wäre kühn mit 23 sein Geld in einen Spielfilm 
zu investieren,Als ich das Drehbuch von Romero und Russo das erste mal 
sah wußte ich es würde ein @lückspiel sein.Sie habeb es geschrieben,als 
einen Versuch Geld zu machen.Beim Verlauf der Dreharbeiten wurde leider 
viel geschlampt.Ich erinnere mich speziell an die Szene als der Charakter 
Ben Barbara erzählt was ihm passiert ist,und ihr plötzlich klar wird was 
ihr und ihrem Bruder passiert ist.Ich kann mich nicht daran erinnem das 
wir viele Szenen wiederholt hätten.Ich war wirklich gut drauf.Biese Sze- 
ne war beim ersten mal wirklich gut!Ich erinnere mich daran das ich wei- 
nte wie eine Besessene als sie mich filmten wie ich über Johnny redete, 
Aber etwas lief falsch mit dem Sound-Recorder.Wir nahmen es wieder auf, 
aber sie sagten das die ersten Aufnahmen eigentlich okay waren. 
Ich erinnere mich noch daran,wie ich im Fulton Theater im Pittsburgh saß 
und den fertigen Film sah.Ich dachte:"Mein Gott,wir sehen jetzt unseren 
*ilm in unserem Kino und ich bin auf der Leinwand über 12 Ruß groß." 
Es war aufregend das ich ein Teil dieses fertigen Produkts war,das jetzt 
überall zu sehen war.Es waren sicher auch künstleriche Momente die den 
Film zum Kult-Film machten, 
Der Film unterscheidet sich völlig von anderen Horror Filmen.Bei den kla- 
ssichen Filmen des Genres taucht das Monster nach ca.45 min,.zum ersten 
mal auf,Hier war der Terror von Anfang an da.Es gab keine Grenzen.Du sah- 
st alles,und keiner kam davon.Sogar der"gute'" wird zum Schluß erwischt, 
Kein Wunder das sich die Leute gruselten.Man hatte so etwas vorher noch 
nicht gesehen, Vielleicht bekam der Film dadurch so etwas wie einen Kult- 
Status,.Natürlich hatte das damals niemand geahnt.Wir hofften nur damit 
viel Geld zu machen damit wir einen richtigen Film machen könnten, 
Ich erinnere mich noch gut als meine Kinder den Film zum ersten mal sahen, 
Meine Tochter Jenny war 17 und mein Sohn John 15 und sie freuten sich ih- 
re Mutter auf der Leinwand zu sehen.Als wir unsere Tickets kaufen wollten 
erzählte mein Sohn dem Kassierer das ich in dem Film mitspiele,und man 
ließ uns kostenlos rein.Das Kino war gut besucht,einige Leute erkannten 
mich und sprachen mich an.Aber der Film funktioniert immer noch.Meine 
Kinder gruselten sich und hatten eine schwere Zeit bis zum Ende, 


Karl Hardman(HARRY COOPER): Hardman tratt mit’ Eastman mitte der 60er Jah- 
re der Latent Image Gesellschaft bei.Alle waren sich: schnell einig das 
man einen Abendfüllenden Spielfilm dfehen wollte.Das Thema sollte Horror 
sein,Da man schon halbwegs proffesionell war war die Besetzung nur eine 
Skonomische Frage,Für einen außenstehenden klingt es toll wenn man erzählt 
man arbeitet an einem richtigen Film,nicht so für uns.Wollte man in einer 
Drehpause das Badezimmer henutzen mußte man sich em Fluß immer einen Eim- 
er Wasser als Toilettenspiluang holen.Es war alles extrem unbequem.George, 
‚Jack und ich schliefen in Schlafsäcken in diesem alten Farmhaus.Wir waren 
immer sehr müde,sehr verfroren,sehr verschmutzt oder sehr hungrig.Es war 
primitiv aber lustig.Man hatte nicht das Kapital sich einen Komponisten 
«zu leisten,so suchte ich mir einige Stücke aus dem Capitol Music Archiv 
heraus,wozu ich zu dieser Zeit die Lizenzen hatte.Das Capitol Archiv um- 
feßt 80 ziemlich alles an Müsikthemen,.Von Käsewerbung bis zu Themen von 
TY Serien.Ich benutzte meinen eigenen Symthesizer um die Musik etwas zu 
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verstärken und verändern,Als wir mit dem Film anfingen,hofften wir aur 
einen finanziellen Erfolg.Als der Film fertig war,dachten wir wenn wir 
unser Geld wieder hereinbekommen ist das ein Erfolg.Plötzlich merkten 
wir das der Film viel,viel Geld machte,Karl und Ich waren in Paris auf 
dem Flughafen,und plötzlich kamen Leute und fragten nach Autogrammen. 
wir schauten uns nur an,und fragten uns warum wir so berühmt waren, 
wir konnten das alles zuerst nicht glauben.In Spanien sahen wir große 
Schlangen vor den Kinos wo unser Film gespielt wurde, 


KYRA SCHON(KAREN): Kyra war während der Dreharbeiten zu NIGHIT_3 Jahre 
alt,und ist auch im wirklichen; %n „Cie csiebun Alenua /dlsiroucion 
Leben die Tochter von Karl Za- 


rdman. Mein Vater hat mich da- POR FINEN VERSION ESPANOLA 
een eye LA OBRA MAESTRA 
versteht ein 9 jähriges Mädch- DEL CINE DE 


en schon davon.Ich liebte den 
Gedanken einen Zombie darzuste ET 
llen,Ich erinnere mich noch 


mager menschen are mern un A erinnern 


en die Szene als ich einen 

Arm aufessen mußte,Er war aus 

;, Schockoladensyrup und ich habe 
 geme reingebissen,An viele 
Dinge kann ich mich nicht mehr 

. erinnern. Jedesmal wenn wir 

' rausfuhren,nach Evans City zum 
filmen,war es wie ein Picknick 
Für mich.Ich hab’mich damals 
sehr geärgert,weil ich nicht 
zukucken durfte als die Truck 
Explosion gefilmt wurde,Die 
Szene wurde nach meiner Zu Bet 
geh Zeit-gedreht,Alle Innen- 
szenen wurden bei Latent Image 
in der Innenstadt von Fitts- 
burgh gedreht.Ich bin wirkli- 
ch erstaunt,das dieser Filn zu 
diesem Kult Status gekommen ist. 
Ich glaube wenn ich 80 bin,wer 
den mich die Leute immer noch 
auf diesen Film ansprechen, 


JUDITE_RIDLEY( JUDY) :Ich war 
gerade 19 Jahre alt,als die 
Dreharbeiten zum Film begannen, - 
. Ich hatte keinerlei schauspiel-, __—>= 
 errische Ausbildung oder Erfa 
rung,aber da ich zur Belegschä 
„ft von Hardmans Firma gehörte, 
ikam ich an die Rolle heran. 
Da man bei Latent Image nur 
über ein begrenztes Budget ver-| 
fügt,konnte man sich keine Pro- 
fi-Schauspieler leisten, Eigent- 
(lich hätte ich die Barbara spie 
len sollen,aber da man mir das 
schauspielerich nicht zutraute 
bekam ich die Rolle der Judy. 
Ss waren für mich 32 Meilen bis 
zum Drehort,und da ein großer 
Teil des Films Nachts nach 23 
Uhr gedreht wurde bekam ich ein 
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Motelzimmer um den delmweg zu GEORGE A.ROMERO -JOHN A.RUSSO » GEORGE A.ROMERO 
sparen.Nan filmte über ein Jahr PRODUCIDA POR 

‚an dem Film.Immer wenn man zwi- RUSSEL W.STREINER » KARL HARDMAN 
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schen den Werbeaufträgen zeit hatte, = 
Natürlich ändern sich viele Dinge in 12 MO- 
naten.Dein Haar ist nicht immer gleich lang} 
und man verändert sich ein bißchen.Man mußta 
. ScChwerr aufpassendamit:immer alles gleich 
aussah. (Und für alle die dachten Judith 
trage ein paar Blue Jeans im Film.Sie waren! 
in Wirklichkeit Burgunder Rot!)Aber diese 4 ER. 
kreative Energie und Freundschaft war über- = — 
all bei Latent Image zu dieser Zeit.Auch je ee TEN 
der Klient der Firma wollte einen Part in dem Film übernehmen.Selbst wenn 
Sle nur einen Untoten spielen durften,sie waren ganz scharf darauf mitzu- 
een der Nacht in der der nackte weibliche Zombie gefilmt werden so- 
Ilte muß anscheinend jeder von Evans City dagewesen sein.Sie stellten alle 
ihre Schauckelstühle an den Rand des Grundstücks und machten es sich bega- 
eum.Es war lustig mitanzusehen wie die ganzen anderen Zombie-Darsteller 
Immer versuchten an der nackten ganz unauffällig vorbei-oder wegzusehen, 
Nachdem NIGHT fertiggestellt war,bereitete man sich schon auf die nächste 
Produktion vor.Das Budget für den Film kam diesmal viel schneller,und es 
war ein Kurzfilm der von Ray Laine gedreht wurde.Jeder von ung war sehr 
stolz auf diesen Film,und er war schon eine Art Vorgeschmack auf THERE‘S 
ALLWAYS VANILLA.(Späterer Titel:THF AFFAIR)Es war eine sehr lange Zeit 
zwischen diesem Kurzfilm und VANILLA.Ich gab wirklich mein bestes für 
VANILLA,Aber ich sah mich selbst nie als Schauspielerin.Nach der Fertig- 
stellung des Films heiratete Judith Russ Streiner.Es ist kein Geheimnis 
das VANILLA dann schliesslich ein Riesenflop wurde.liemand konnte diesen 
Durchfall beim Publikum eigentlich jemals genau erklären. 
Zeitweise wünscirte ich mir dann eine richtige Ausbildung gehabt zu haben, 
Ich erinnere mich an Angebote der Williams Morris Agentur in Kalifomien 
wo ich auch vorsprach.Aber letztlich hatte ich nicht den Nut,um eine 
ernsthafte Schauspielerin zu werden. 
Mein Mann und Ich eröffnetten eine Boutique nachdem wir Lätent Image ver- 
lassen haben.Abgesehen davon das sie ab und zu von einem Freund auf ihre 
Rolle in dem S/W Mega-Hit angesprochen wurde,hatte sie eigentlich noch 
nie ein Fremder auf der Straße als die Judy aus NIGHT identifiziert.Viel- 
leicht passiert mir das noch irgendwann.Mittlerweile verdiene ich mein 
Geld als Nahrungsmittelstylist für TV Werbung.Ich gebe den Sachen das 
richtige Aussehen für die Kamera.Mittlerweile bin ich 41 und durch meine 
Stieftochter zur Großmutter geworden.Im Nachhinnein wünschte ich mir,das 
die 10 eigentlichen Investoren von NIGHT mehr an dem Film verdient hätten, 
und nicht soviel der Vertrieb,Vor drei Monaten brachte mich meine Arbeit 
nach Evans City und ich besuchte die Farm auf.der der Film aufgenommen 
wurde,Das ist jetzt mur noch ein zugewachsenes Feld.Alles ist weg unä es 
gibt keine Spur mehr von dem Haus, 


BILL EINZMAN(Der weißhaarige Zombie der das Publikum wohl am meisten 


beeindruckte): 2 e 
Als der Streifen abgedreht war dachten wir alle es wäre der beste Filn 


im Land,und natürlich war es dasselbe wie immer:Nichts passierte... an 
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Ich weiß noch wie ich im vollen Zombie Makeup in mein Hotelzimmer zurück 


gekehrt bin,und mein Zimmernachhar scheißt sich fast vor Schreck in die 
t £ = > ®_ A . en 
Dekan war nicht rn home a nen 
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ap Be ass von Hal Roach Studins herraussen. cn m yon 
sion des Fils ist die Haut der zombies = 
Eulß-Erüin und die Harre knallgelb-oder rot 
Außer NIGHT hat man auch schon viele andere 
Klassiker wie KING KONG,IHE. MALTESE FALC- Be 
ON,IT’S A WONDERFULL LIFE sowie einige STA 
und OLLIE Filme eingefärbt,.Kritker meinen 
das dies eine Vergewaltigung dieser alten 
Meisterwerke ist,während andere meinen es 


ist besser ‚die kids sehen die rilme auf diese Art als gar nicht, 

Romero selbst gab keinen Komentar zur Computer Version ab.) 

Ich sprühte mein Haar weiß,und machte etwas schwarz auf meine Wangen,Der 
Film wurde ein Klassiker.Äber der Film wurde nicht in schwarz/weiß ge- 
macht weil man das wußte,oder aus künstlerichem Anspruch herraus.Es wurde 
in schwarz gedreht,weil kein Geld da war um’s in Farbe zu machen, 


ES BEGANN ALS EINE IDEE BEIM ABENDESSEN.ROMERO,RUSSO UND RIOCI ABEN GE- 
GRILLTES UND TRANKEN BIER,ALS SIE ANFINGEN PLANE ZU SCHMIEDEN,FÜR EINEN 
HORRORFILM DER EINER DER BEDEUTENSTEN DES GANZEN GENRES WERDEN SOLLTE, 


Noch mehr als 20 Jahre nach der Uraufführung diese mittlerweile zu Recht 
"KULTFIIM" genannten Streifens wird oft über etwaige Botschaften speku- 
liert,die man mit diesem Horrorfilm verbreiten wollte.Kritik an der Reg- . 
ierung und Anspielungen auf die Vietnam Thematik wurde da oft unterstellt, 
Andere warfen Romero damals schon vor faschistiche Tendenzen in den USA 
zu unterstützen und zu rechtfertigen.Dabei war doch offensichtlich das 
Gegenteil der Fall.Die Bürgerwehr die am Ende des Films schwerbewaffnet 
durch die Gegend zieht und die Landschaft von den Untoten säubert,wird 

als ein emotionsloser Haufen von Rüpeln und Sadisten geschildert die erst 
‚schiessen und dann fragen,und das ganze als eine Art große Party sehen, 
Einige der Beteiligten über die Spekulatiogen NIGHT betreffend: 

JOHN RUSSO:"Es war der Versuch,eine gute,ehrliche,emotional packende Ge- 
schichte zu erzählen.Und es war nicht zuletzt der Versuch Geld zu machen."!" 
JUDITH O’DEA:""Wir wollten mur etwas Geld machen,um später einen richtig- 
en Film machen zu können." 

Trotzdem hatte man mit den 114 000 Dollar einen Klassiker geschaffen der 
heute zur festen Filmsammlung des MUSEUM OF MODERN ART gehört, 

Oft wird auch behauptet die erklärung für die auferstehung der Toten,mit 
der heimkehrenden Venussonde,die radioaktive Strahlung verbreitet,wäre 

nur eine ironische Anspielung auf alte SF Filme gewesen.Allerdiggs ist das 
eher als eine emsthafte Konzession an das Kinopublikum zu sehen,das in 
den 60er Jahren gewöhnt war für alles was auf der Kino-Leinwand passiert 
eine Erklärung zu bekommen.Auch in den Super-Helden Comics der 60er war 

es üblich das radioaktive-,oder Gamma-Strahlen für Superkräfte verantwort 
lich waren. 
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Rückblickend ist zu sagen das es fast ein Wunder ist das der Film über- 

haupt existiert, 

Ganz davon abgesehen das der Film 100% Privat finanziert wurde,waren die 
' Dreharbeiten nicht immer ganz einfach,Aber dann wurde es erst richtig 

Haarig.Man konnte den Film einfach nicht verkaufen,Die meisten größer- 

en Filmfirmen wollten ihn nicht vertreiben weil er schwarz/weiß ist, 

Andere wieder weil sie ihn für zu Brutal hielten.Selbst AIP die für bill- 
"ig gemachte Horror Filme für Drive-In Kinos bekannt waren wollten ihn 
aur unter der Bedingung eines Happy Ends. Romero weigerte sich,Als der 
Film schliesslich doch ins Kino kam wurde der heutige Kult-Film zunächst 
von der Kritik einstimmig verrissen,Vor allen wegen der Tabubrechenden 
Menschenfress-Szenen,. 
Nichtsdestotrotz spielte der Film von Anfang an eine Menge Geld ein und 
wurde in 16 Sprachen übersetzt. en ,o 
EN TERWGEEW MER: DEN IPRODUTZ EN BEN: 
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„RUSSELL_WSTREINER UND KARL HARDMAN 


Frage: Warum habt ihr als ersten Film einen Horror-Film gewählt.Ist es 
weil dieser Stoff am einfachsten zu verwirklichen ist,und am leichtest- 
en zu verkaufen? \ 
lHardman: Ich glaube das wir alle annahmen es wäre der finanziell viel- 
spreckendste Film den wir produzieren könnten, 
Streiner: Und lass”’uns nicht vergessen das es der erste Film war an dem 
wir beteiligt waren.Wir wollten die Art von Film machen,die wir am best- 
en verkaufen können.Ein Horror-Film sah für uns aus,als wenn wir damit 
unsere Rechnungen bezahlen könnten,Wir hatten noch keinen Vertriebsver- 
trag als wir mit der Produktion begannen.Wir taten es mit unseren Geld, 
und mit dem Geld unserer Investoren,und kümmerten uns dann erst um den 
Vertrieb, 
Frage: In wie weit unterscheidet sich NIGHT OF THE LIVING DEAD von dem 
was ihr ursprünglich geplant habt? 
Streiner: Okay,unser Thema war Fantasie,aber tief innendrin sind wir 
alle seriöse Filmmacher die etwas verstört darüber waren das ihr erster 
Film ein Horrorstoff sein mußte.Ich meine,jeder würde gern’den großen 
amerikanischen Film machen,aber nachdem wir gründlich darüber nachdacht- 
en schien es uns logisch letztlich einen Horror-Film zu machen,Unä wir 
wollten für unser Geld den besten und realistischsten Horror-Film ma- 
chen der uns möglich war.Zu jedem Zeitpunkt des Projekts sahen wir uns- 
ere Arbeit als einen seriösen Film.Auch wenn es uns manchmal schwer fiel. 
Ich meine eine Story in der die Toten wieder ins Leben zurück kommen 
wird als alles mögliche bezeichnet,nur nicht als seriös, 
F:Die Art wie ihr das Fernsehen eingesetzt habt war sehr gut. 
Hardman: jJa.Die Nachrichtensendung im TV in der über Venussende bericht- 
et wird,die eine fremde Strahlung in die Erdatmosphäre gebracht hat wi- 
rkte wirklich echt und gab dem ganzen einen realistichen Anstrich. 
Streiner: Es gab eine Diskussion darüber ob man das Phänomen so genau 
erklären sollte.Sollten wir wirklich entlarven wo das unbekannte herkam? 
Es gab wirklich einige Diskussionen darüber,und dann kamen wir zu einem 
Kompromis-der alte Strahlungs Trick, 
F: Glaubt ihr nicht es wäre interesant gewesen,hätte es keine rationale 
Erklärung gegeben? : 
Hardman:; Es war sicherer es zu erklären, Das war die einzige Schlußfolg- 
erung. 
F:Ist NIGHT OF THE LIVING DEAD eine Botschaft? : a = 
Streiner:Ich denke wenn man einen modermen Unterhaltungsfilm macht ist 
es okay ein paar soziale oder politische anspielungen drin zu haben,so- 
lange man es nicht übertreibt und das Publikum amüsiert 
Aber ich kann wirklich nicht sagen das wir großen Ehrgeiz in dieser 
Richtung hatten als der Film geplant wurde.Was ich sagen will ist, das 
wir in der kurzen Zeit zu der wir zum Drehen zusammen een ae 
Gelegenheit hatten darüber zu diskutierren.Es war unser et 
ger Film und wir konnten immer nur dann drehen wenn alle Zeit hatten, 
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und Geld da war.yir haben vieles bei dem ProJeX% gelernt, besonders was 
den Vertrieb angeht.Heute würde man natürlich vieles anders machen, 

F: Waren die GEOULS auch schon im Original Drehbuchentwurf vorhanden, 
War es geplant das die Untoten Fleisch essen? 

STREINER:Da waren GHOULS.Der ursprünglich geplante Titel lautete FLESHE- 
EATERS.Wir waren zu der Zeit stark beeinflußt von den zeitgenössichen 
sogenannten HORROR Filmen, 

HARDMAN:Es war die Zeit von Filmen wie BLOOD FEAST. 

STREINER: .„...die in Mexico oder anderen Ländern im Außland hergestellt 
wurden,.Diese Filme waren schrewklich,im wahrsten Sinne des Wortes, 
Diese Filme hatten oft keine richtige Geschichte oder logische erkläm- 
ngen.Wir überlegten uns das es wirkungsvoll wäre wenn d&e Toten zurück- 
kämen und Leute jagen.Vieleicht war das das simple Erfolgsrezept unser- 
es Films.Aber als sich die jungen Leute unseren Film damals im Autokino 
ansahen,hielten sich eine Menge der Mädels die Hand vor das Gesicht. 


sen. 

F:Die Besetzung der Rolle mit Jones,und das deprimierende Inde sind mö- 
"glicherweise der Grund dafür das der Film so ankam.Man kann die Reakt- 
ion nicht verleugnen.ob Zufall oder nicht, 

HARDMAN:Ich hatte noch ein mögliches drittes Ende auf Lager,erinnerst 
du dich?.Am Schluß sollte sich alles überschlagen!Duane wird erschossen. 
Alle Zombies werden weggeputzt.Und dann sollte das kleine Mädchen in 
den Türrahmen tretten und beobachten wie die Bürgerwehr wegfährt,Ein 
GHOUL sollte überleben!So war es geplant. 

STREINER:Daran siehst du;Wir hätten das Ende wegnehmen können,oder wir 
hätten die Gore-Szenen wegnehmen können aber es wäre immer noch ein 
denkwürdiger Film gewesen.Vielleicht wäre es auch ein Film geworden 

der kurz läuft,und dann wieder verschwindet,aber wir haben wohl irgend- 
etwas richtig gemacht, 

F:Gab es außer FLESHEATERS noch andere geplante Titel? 

HARDMAN:NIGHT OF THE ANUBIS war noch im Gespräch,aber das klang uns zu 
obskur, : 

STREINER:Ja,ein bißchen zu esoterisch für den Film. 

: Jahre lief der Film in Mittemachtsvorstellungen in welchen 
Städten? 


_STREINER:Ich sah mir die Eröffnungsvorstelleng des Films an,und die Na- 
chtvorstellung einen Tag nach der Premiere,Ich sah mir den Film in ei- 
ner schwarzen Gegend in einem schwarzen Kino an,Das war ein interesant- 
es Experiment.Es war wirklich erstaunlich wie gut sich die Leute bei ! 
dem Film unterhielten. Viele standen auf und gaben den Charackteren auf 
der Leinwand anweisungen,wie sich zu verhalten haben, 

F:Wie reagierte das schwarze Publikum auf das Ende des Films?Wurdet ihr! 
darauf angesprochen? 1 
_STREINER:Oh ja,es gab sehr viele ärgerliche Reaktionen darauf.Man hörte 
die Leute knurren,'"Nun sie mußten ihn letztlich doch noch kriegen!! 
oder"Whitey mußte ihn erwischen!" und "Mann hat& ihm wieder gezeigt!", 
Vielleicht wäre alles ganz anders wenn SUPERMAN ein schwarzer wäre, 

Das schwarze Publikum sucht nach einem Superman der heutigen Zeit,und 
sie fanden ihn in SHAFT(USA 1970/Regie:Robert Parks) und sie finden 
ihn in Ben, 
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F;Ihr beide,Russ und Karl,habt verschiedene rollen in dem Film gespielt, 


Karl spielte Harry Cooper,und Russ Johnny,der Bruder des Mädchens.Gab es 
Probleme wegen eure Doppelbelastung,vor und hinter der Kamera? 
Streiner:Nun,in meinem Fall erinnerst du dich wohl das ich gleich am An- 
Fang des Films getötet werde.Ich glaube das sagt alles.Wenn man hinter de 
amera steht kann man den Leuten Anweißungen geben,wie man sich alles vor- 
stellt ‚doch wenn man davor steht sieht alles anders aus. 
F:Karl,du hattest eine Hauptrolle im Film,hattest du ähnliche Probleme? 
HARDMAN:Ja,die hatte ich tatsächlich.leiner persönlichen Ansicht nach 
gab Duanne Jones in seiner Rolle nicht genug her.Er war zu weit unten, 
Das machte mir Sorgen weil erwartete das sich das im Film wiederspiegelt, 
Wir diskutierten darüber,und einige gaben mir recht andere nicht.Es war 
mir wichtig das mein Charakter im scharfen Kontrast zu Duane’s steht.So 
spielte ich Harry Cooper als einen wilden, fäusteballenden nervösen Iyp. 
Und als die ersten Rollen zurückkamen,und ich sah mich selbst auf der 
Leinwanä,dachte ich ich sehe eine Comic Figur aus den Funnys! 
FeBist du nicht danach nach Buenos Aires für eine Weile? 
HARDMAN(Kichert) :Ja.Ich hatte das Gefühl aus der Stadt raus zu müssen! 
F:Die Szene die mich im ganzen Film am meisten beindruckt hat war die 
-jänfangsszene,in der man das Auto die Straße entlangfahren sieht, 
HARDMAN:Es wirkt unheilverkündent! 
F:Wie habt ihr die Vertriebe an dem Film interresiert? 
SIREINER;Mit viel zittern.Wir beendeten den Film,und George und ich fuh- 
ren nach New York in der Nacht in der Martin Luther King ermordet wurde, 
jUnd wir kamen an mit einem Film in der ein schwarzer Mann den Held spielt 
‚und trotzdem erschossen wird.Man dachte wird dieser Film gespielt wird 
jedes Kino innerhalb won 2 Tagen niedergebrannt,Unsere erste Versuche war 
en erfolgslos.Columbia Fictures war die erste Firma die sich den Film an- 
sah,und sie ermutigten uns mit Worten wie,"Ja,wir mögen den Film!",Ich 
kam zurück nach Pittsburgh,und wir waren glücklich das der Film an Colun- 
bia geht,doch ein paar Tage später rief George wieder an,und sagte das 
olumbia es sich erst noch überlegen will.Das war dann der Punkt an dem 
‚ir uns nach einem Produzenten umsahen.Schliesslich kamen wir zu einem 
Deal mit Walter Reade,.Es kam zu einem fifty-fifty Deal, 
F:Was habt ihr während der Dreharbeiten getan um einen Vertrieb zu inter- 
essieren? 
DTIREINER: Das einzige was wir während der Produktion unternahmen,war es 
produktionsfotos zu schiessen,und die an verschiedene rressestellen zu 
schicken.Aber es kam wenig Resonanz. 
F:Gab es mit der Reade-Urganisation irgendwelche Abmächungen, für weitere 
Filme? 
STREINER:NEIN.Zu der Zeit als wir nach Geld zu einem Film suchten gab 
es ein Angebot von Reade allerdings nur zu denselben Bedingungen von 
NIGHT.Darauf haben wir verzichtet, 
F:Wie waren die keaktionen des Publikums bei der allerersten TEST Vor- 
führung von NIGHT? ; 


HARDMAN:Das Publikum bestand zum größten Teil aus Freunden von denen vie 
le im oder am Film mitgewirkt hatten.Jeder bekam eine Karte um seine 
Eindrücke aufzuschreiben.Ein großer leil der Erklärungen wurde dann ge- 
strichen.Vieles über Venus Sonde,und was den langsamen teil des Films 
ausmachte wurde weggenommen. 

SIREINER:Nachdem wir den Film beendet hatten wir eine sehr depressive 
Phase, 

HARDMAN:Wenn man einen Film macht will man alles bestmöglich machen,und 
keine zugestänänisse zulassen.und dann sieht man soviel gute Filme,von 
wichtigen Leuten gemacht und sie sind kein &Erfolg.kan hofft dann plötz- 
lich nur noch das der Film gut genug ist und das die Leute darauf abfa- 
hren,und es sich verkauft, 

F:Ich kann mir vorstellen das ihr überrascht über die starke Reaktion 
der kritiker auf den Film wart, 

HARDMAN:Ich konnte das eigentlich nie ganz verstehen.Umso mehr Zeit ver 
geht und ich über den Kult unseres Films höre umso erstaunter bin ich 
das wir diesen Film gemacht haben, 
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F:Glaubt ihr das der Film eine ırt kunst Film ist« 
TIARDMAN:Kunstfilm? Nein. 

STREINER:So würde ich das nicht sehen,Es ist ein gutes Stück Film das de 
Leuten Spaß macht.Und die Tatsache das er Heute noch gesehen wird macht 
ihn zu etwas besonderen,.Und er hat noch andere Twerte außer den Blut und 
Schock Aspekten, 

F:Gab es irgendwelche Krisen vor oder während den Dreharbeiten? 
SIREINER:Wir hatten kleine Probleme mit den Möbeln.Ich mußte Karl drei 
oder vier mal in die Brust schiessen bis die Szene stimmte.Mein Bruder 
verbrannte sich Nachts den Arm als wir an einer Szene im freien drehten. 
F:War euer Drehbuch komplett als die Dreharbeiten anfingen? 

STREINER:Das eigentliche Drehbuch war komplett,aber natürlich wurden no- 
ch einige Veränderungen und Verbesserrungen vorgenommen. 

F:Die berühmte"Fress-Szene"des Films die Karl mal so treffend als,"Letzt 
es Abendessen!" bezeichnete,war eine der provozierendsten des ganzen Films 
Mußtet ihr einen Metzger bestellen um das ganze Zeug zu kriegen. 
HARDMAN:Nein.Einer unserer Bekannten hatte einen Fleischmarkt und er be- 
sorgte uns eine größere Menge Innereien und frische Herzen.Wir nammen 
die Organe von Lämmern da die den menschlichen ziemlich ähnlich sehen, 
Wir haben das Material teilweise direkt am Drehort zerlegt.Ich fand das 
ziemlich grausam,und ich habe mich wirklich gewundert das während der 
Dreharbeiten niemand umgekippt ist. 

STREINER:Ich glaube nicht das wir unter diesen Umständen noch einmal ei- 
nen Film machen würden.Um Vier Uhr morgens nach 18 Stunden Arbeit ver- 
liert man manchmal die objektivität.Man lebte drei Tage lang nur noch 
von Bier und Sandwiches,und wollte nur noch schlafen, 

'F:Ihr habt als GHOULS einheimische Nichtproffesionelle Darsteller einge- 
| setzt.Wie habt ihr den Leuten nahegebracht das ihre Rolle im Film darin 
besteht in zerfetzten Klamotten herumzuwanken,und auf Tiereingeweidern 
herumzukauen. 

HARDMAN:Beide,LATENT IMAGE und HARDMAN ASSOSCIATES setzten frühzeitig 
alle ihre Verbindungen ein um "Freiwillige" zu finden.Wir sagten gleich 
das wir!extras! verlangen. 

F:Wurden die Leute bezahlt für das was sie getan hatten? 

HARDMAN:Alle Beteiligten wurden letztlich bezahlt. 

STREINER:DIie Leute in EVANS CITY waren auch sehr an den Dreharbeiten int 
| erresiert.Besonders in der Nacht in der der LKW explodierte.Wir hatten || 
| zwei identische davon.Einen hatten wir gemietet „Hatten wir nicht den 

1 anderen für 45 Dollar gekauft? 

1 HARDMAN:Ja,irgendwas in der Höhe,haben wir gezahlt. 

STREINER:Wir brauchten bis um zwei Uhr morgens um die Explosions Szene 
vorzubereiten weil wir sicher gehen wollte,das nichts schief geht.Es 
hingen ca. 100-150 Leute rum als wir die Szene endlich abdrehten,.Keiner 
von ihnen ist nach Hause gegangen. 

F:lst irgendetwas passiert das ihr nicht erwartet hattet,während der 
Dreharbeiten, 

STREINER:Nein.&s war nur so das jeder und alles so ungewöhnlich bei den 
Dreharbeiten war das wir wie erwähnt ständig Publikum hatten. 

1 HARDMAN:Wenn man mit Pyrotechnik experiementiert und wenig davon versteh 
1 kann man von Glück sagen das während einer Explossionsszene,niemand von 
Ü herumfliegenden Teilen getroffen wird. 

F:Was war die härteste Szene in NIGHT die ihr zu ärehen hattet,.Gab es dal 
nicht einen Kleiderständer der dich die Treppe hinnunter verfolgt hat? 
HARDMAN:Aus meiner persönlichen Sicht war das die härteste Szene, 
_STREINER:Karls berühmte Sterbeszene! 

HARDMAN:Die erklärung ist einfach.Ich richtete das Gewehr auf Duane und 
machte ihm klar das ab sofort alles nach meinen Wünschen abläuft,Er ent-| 
waffnet mich allerdings mit einer Holzplanke,.Dann schnappt er sich die 
waffe und schießt auf mich.Der Druck der Kugel schleuderte mich in die 
Ecke,von da prallte ich auf das Klavier.Nun soklte ich eigentlich die 
Kellertreppe hinnunterstürzen und dabei verzweifelt versuchen mich an 
der Kellertür und Treppen wand festzuhalten.Leider stand neben der Ke- 


llertür ein Kleiderständer,den hab ich wohl beim fallen erwischt,und so 
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fielen wir gemeinsam die gellertreppe hinnunter und die Szene war im gi- 
mer.Das brachte mich so zum Lachen das ich kaum noch genug Energie übrig 
hatte um die Szene neu zu Drehen, - 

STREINER:Die schwierigste Szene die wir hatten,war wohl die mit den Heli 
coptern und den Polizei-Hunden.Aus dem einfachen uwrund das in diesen 
Szenen extrem viel Leute vorkamen.Man mußte sehr vorsichtig sein.Wir 
hatten eine person die sich nur darum kümmerte das mit den waffen nichts 
passierte, 

FıEs ist schwer zu sagen wer für die Kreativität bei einer Teamarbeit wie 
dem Filmemachen zuständig ist.Auf wesen Konto geht der Erdolg von NIGHT 
hauptsächlich? 

STREINER:Es ist schwer zu sagen wo der Erfolg wirklich liegt.Liegt es in 
der Original Idee oder an der gemeinsamen Arbeit am Projekt?George Romero 
verdient sicher viel anerkennung.Ich glaube es waren 5-6 Leute die ge- 
meinsam wohl für den Erfolg von NIGHT verantwortlich sind. 

HARDMAN:ICh stimme Russ zu,Ich glaube die Schlüsselpersonen des Projekts 
waren wohl George Romero,John Russo,Russel Streiner,Ich selbst,Marylin 
Eastman und Vince Survinski. 

STREINER: Ja,ganz sicher,Vince war immer einer derjenigen,die im Hinter- 
grund blieben,und wenig Publicity bekamen, 

F:Ist einer von euch weiterhin mit Horror-Filmen beschäftigt gewesen? 
HARDMAN:SIicher.Sie sind lustig. 

STREINER:Das Publikum für Filme wie NIGHT ist groß genug,und wenn die 
Leute sich dabei amüsieren sind sie es wert gemacht zu werden, 

F:Man sagt das Horror-Filme die Leute von ihren Frustrationen befreien, 
HARDMAN:Das ist deshalb so weil Horror-Filme befreien,und unterhalten. 
F:In den Märchen gewinnt das gute letztlich immer über das böse.In neu- 
Seren Horrorfilmen ist das nicht immer so.Es gibt auch keine klare Trenn- | 
ung mehr zwischen gut und böse.Das gleiche gilt für Night. 

ÄSTREINER: Jeder sollte eben wissen das wenn in den Kinos ein Film wie. 
NIGHT gespielt wird,das es sich nicht um einen Disney Film handelt, 

F:ıWas für Horror Filme haben euch beinflußt? 

MREINER:Damals erschreckte mich THE THING.PSYCHO ist einer meiner ewi- 
gen Lieblinge.InVASION OF THE BODY SNATHERS war ein guter Film,Da waren 
noch verschiedäne SF Filme.Einige von den Sachen die George Pal gemacht 
hat.THE DAY THE EARTE STOOD STILL und VILLAGE OF THE DAMNED waren auch 
sehr gut, 

IHARDMAN:Ich erinnere mich gern an DRACULA,FRANKENSTEIN und THE PHANTON 
OF TIEE OPERA.Diese Filme "erwischten" mich zu einer Zeit in der ich sehr 
jung war,und sie haben mich wirklich erschreckt, 
STREINER:Ich bevorzuge mehr den Hitchkock-Sstil.Man braucht keine Monster 
zu zeigen,sondern muß mur die Fantasie des Zuschauers wecken,um ihn zum 
lachen,weinen oder schreien zu bringen. 
F:Da wäre bloß noch eins.Es geht um diesen Kleiderständer mit dem du däe 
Kellertreppe hinnuntergestürzt bist,Karl.Ich frage nich das die Leute 
die da in schrecklicher Angst und Gefahr in dem Farmhaus eingesperrt 
waren sich noch die Zeit namen ihre Jacken aufzuhängen! 

Entnommen aus: THE COMPLETE NIGHT OF TEE 

LIVING DEAD FILMBOOK:;/1985 by JOHN RUSSO 

ORIGINAL VERÖFFENTLICHT IN CINEFANTASTIQUE 

DAS INTERVIEW FÜHRTE GARY ANTHONY SURMACZ 
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TMHERES ALWANS VANILLAY/JACK'S WIFE 


1972/1973 


"Ich sah mir gerade Romeros Jack’s Wife an,das vergleichbar mit Dis- 
ney’s SLEEPING BEAUTY(DORNRÖSCHEN) ist.Zu meiner Überaschung ist der 
Disney Film blutiger,gruseliger und hatte bessere Charaktere ,Unnötig 
zu sagen das ich verwirrt war.Ich dachte das dieser alte Romero Film j 
Horrormäßig war.Abef das war ein Riesenfehler.Nichts für ungut Geoggze! 


Dieser Leserbrief aus einem alten FANGORIA Magazin sagt swrhon ziemlich 
viel über die zwei Nachfolgefilme von''Night of the Living Dead! aus. 
Die Horror Fans waren entäuscht weil diese Filme keinen Horror boten, 
und die reinen Film-Fans waren entäuscht weil die Filme und die Schau- 
spieler noch zu amateurhaft waren. ” 
. 1 Ein miserabler Vertrieb,und Ärger mit den Produzenten taten ein übrig-# 
es,um die Filme an der Kinokasse erbärmlich floppen zu lassen. 
Der Film Jack*s Wife(Lief auch unter den Titeln Hungry Wifes und Sea- 
son of the Witch) kann man mit viel Glück in den USA noch als Video- 
Kassette finden,während THERE’S ALWAYS VANILLA völlig verschollen ist, 
Aus diesem Grund möchten wir auch nur kurz über diese zwei glücklosen 
Filme berichten, 
George A.Romero:"Jack H,Harris,der Verleiher von"Jack’s Wife",versuch- 
te das ganze als SOFT PORNO anzupreisen,was es nicht war.In Wirklich- 
keit handelte es sich um einen Okkultfilm über eine Hausfrau,die sich 
vor dem Altern fürchtet,sich deswegen mit der Hexenkunst beschäftigt 
und ihren Mann umbringt.Es ist ein Okkultfilm,der wie ich denke,die 
Sache einmal anders angeht,nicht so sehr in bezug auf das Okkulte se- 
l 1bst,sondern wie es Macht über den menschlichen Geist gewinnt.Das ist 
zwar nicht unbedingt neu,jedoch haben wir das Thema in die Gegenwart 
verlagert.Wir haben eine Hausfrau aus einen Vorort genommen,mit all 
ihren Frustrationen,Typ:Women’s Lib,und haben gezeigt,wie diese Frau 
der Kopf aus den Fugen gerät,ohne daß sie wirklich weiß was los ist. 
Der Film behauptet nicht das irgendwas dran ist,an Magie,Hexerei und 
all dem Zeug,es ist halt ärin in ihrem Kopf,Es ist kein eusgesprochen 
metaphysicher Film.Es ist ein Film über eine Frau,die nicht weiß wo- 
rauf sie sich einläßt,die aber trotzdem mit den Dingen herumspielt, 
und sich dann fragt,was sie überhaupt tut,und ob es funktioniert." 


Rolf Giesen/Aus dem'"Lexikon des 
phantastichen Films"(Ullstei 


I"jJack’s Wife war wirklich ein feministicher Film.Es waren damals die 
| Anfänge,der Frauenbefreiung im Gange.Während der Zeit als ich das 
1 Drehbuch schrieb,orientierte ich mich dabei an den Gefühlen,und den 
1 Beobachtungen von einigen Freundinen von mir.'.-: i 
Das war ein Drehbuch das ich sehr mochte,aber leider gab es finanzie- 
lle Probleme,und ich mußte mit der Hälfte vom Budget und nur einem 
Teil der Technik auskommen,als ursprünglich geplant war, 
; Ich schaffte es den Film fertigzustellen,aber letztend- 
Tante (maßteg das daraus geworden,was ich ursprünglich 
Preute. TROVSCeM gefallen mir Teile des Films immer noch) 
Alles in allem ‚war der Film eine positive Erfahrung, 
und ein großes Experiment,aber er zerstörte mich 


finanziell! 
GeorgeA,.Romero in THE ZOMBIES THi 
ATE PITTSBURGH 
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GEORGE A ROMEROS EXPLOSIVEN SCHOCKER 
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Wer rettet uns vnr den Aettern 7 Von Beate Klöckner 


DIE WIRKLITHKEITEN j 

Ich sitze im Kimo.als das licht angeht,stehe ich auf.cLinige Leute lachen, 
Ich zinde mir eine Tinarett= an.Ich verlasse das Kino.Jetzt fängt der Fi- 
lm erst wirklich an,Zum wievi-lten mal? 

Ich lese in der 7eitung eine kleine \otiz ven fünt Zeilen,In einer Meeres 
bucht im der Aretsane wurden radioaktive Meeresalgen gefunden. Der Grund: 
wahrscheinlich sei ein Rehr undicht, 

Darunter im dreifschen Umfang ein Bericht Über zwei vermisste Drachenseg 
ler im Norden Kolumbiens.Ich verlasse das Kino.Jetzt fängt der Film erst 
wirklich ar, 

Ich sehe sinen in Gang gesetzten Milits 
rischen Apparst,der die Einwohner einer 
Kleinstadt in einer‘Schule zusammentrel 
b+ um zu verhindern,daß sich ein im Tri- 
nkuasser der Stadt befindlicher biologi 
scher Kamofstoff(genannt "Trixie")auf 
das ganze Land ausbreitet.Zum Schluß si 
nd von 3.613 Einwohnern nech 2.16% übri 
Aber es gibt Anzeichen dafür,daß "Trixi 
in $ Land grtragen wurde, 

In der Nacht habe ich Schüttelfrost. 
Ich lese ,dss Mimnistergeräsident Albrech 
es für sittlich seboten hält,"eine Info 
martinn...durch Felter zu erzwingen, S9— 
förn dies wirklich die einziae Möglich- 
keit wäre,ein namenloses Verbrechen zu 
verhindern", 

Auf der Fahrt durch Frankreich sehe Ich 
zwei Kühltürme vor einem rnsaferbenen 
“immel.Ich habe noch nie einen solchen 
Himmel gesehen.Ich vermute Radivaktivi- 
tät.Rsiner sagt,hör auf.Wir fahren in 
den rosafarbenen Himmel hinein.In cer 


Nacht liegen alle meine Freunde mit ver 
ten Gliedern auf rosarotem Grund, 
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LANE CARROLL W.G.McMILLAN Jeden Tag lese ich’deunnsPeP SEE EE 
wieder irgendwas "emtwichen!" ist .Meist- 


HAROLD WAYNE JONES ens stehen diese Nachrichten auf der 
ELLOYD HOLLAR #iSeitesAus aller \elt,. : 


Net 


PH VER 


REGIAGEORGE A.ROMERO 
PRODOTTO DA A.C.CROFT- TECHNICOLOR 
DISTRIBUZIONE HERITAGE ITALIANA ! 
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Die Wirklicnhkeiten gehen imeinander über: 
Es eibt kzum sine Horrorvorstellung mehr, 
die sich wie"ärfunden" anhört(sieht ). Dir 
Fiktion wire zum Alltae,.Täglich hör« Ich 
davnn.Die Dhantasi= wurde von derfealität 
überhelt.Früher gab es dan 39 jährigen 
Krieg und die Hunnen,heut= siht’s dafür 
"Trixie".Das ist unser Geschichtsverstä- 
ndniss.Jemand sagt,im Mittelalter,da= will 
ich nicht gelebt haben,dz wäre ich sowie-— 
se schon lange tot,.E£Er lacht. 

Um micht den ganzen Tag Angst haben zu 
a ee 2% Se müssen,träume ich.Tagsüber liegt =in sI9—| 
I BERNER. ae = nderbsrer Geruch in der Luft. Jemand tröst- 


et mich.Vfs gefährlichsten Bakterien oder Strahlen sind geruchlos.Solange 
ich slse nsch etwas rieche,ist alles in Ordnung. 
Es wirdıalles sinnIss,was das Weiterleben oder die Existenz vor Menschen 


betrifft Der Mensch selbst vernichtet die Grundlagen seines Lebens. 


Dre GEWALT 
ie Leuslt ist der alltsag.Um die Gewalt im Alltag zu überleben,ist sie in 
Infne FinzeItrile zerleat werden,di= den Eindruck vermittsln sollen,es wä- 


| 
| 
! 


ißchen Damaf.Ein Revolfer hat maximel zwölf Schuß.Ein Junse zielt mit sei- 
er Sistele erst lanas auf sein Opfer,dsmit sich alle dieühren zuhalten kö- 


D 
% 
re ie sar micht so schlimm.In den Kernkreftwerken entweicht immer nur ein ! 
HB 
n 


nnen.Im C?27ZIES ist die Gewalt immer anuesend, Jährend die Kinder mit ihren 
Spielzeugsistelen hantieren,werden sie mit scharfen Waffen abgeführt.Ba si- 
bt es keinen Unterschied mehr.Die Menschen können sich mur noch mit Waffen, 


!beuemen.Jede Szene ist von Gewalt begleitet.Wer sie nicht ausübt,ist selb- 
'er’8chuld.Pelitische Strategien ist durch aktives Töten ersetzt.Da heißt 


jes,nicht erst lanae rumfsckelm, 
‚Ein Zweifsl an dem uss vorgeht,kommt niemsndem.Di=e sinen Üben die Gewalt 


Iiuvie in der Wirklichkeit, Ieder kann jedem den “Krieg erklären, 
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DER KRIEG 
DIE USA haben =ls seinziee Grofmacht dass gegen die chemische und bekterio- 


|Ieeische Kriessführune nicht raetifiziert.DsS in der Stsdt ein Flugzeug mit 


|bielorischen Kemafstoffen abstürzt,macht niemanden betroffen. Niemand wund- 
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'j:Wie kommen sie an den 5 
sr ?Joder kneifen die Augen ZU. = - ; 
"iind nochmels,die Militärs schälen die Apfelsinen wie die Ziv-E 


Jam dag u mn nn anni nennt nen 1 
BER SRRRBROR RR ESS RRRNTSRRETEERA RRREBERERSL ER. ER TEE. Se a movie on en umwitting wo!” 
> New York 


ert sich dsrüber,‘d=ef es diese Kampfstoffe Üüberhsupt gibt,daß die Amerik- 
ner sis benutzengsuch im Kinosall wundert sich nismand.Die Wahrscheinli-— | 
chkeit,daß das alles wahr sein kann,urs ds erzählt wird,und dass Sich-damit- 
Abfinden stellen die Fiktion nicht in Fraqe,.Selange sia nur nicht Über«un-| 
serer Stadt abstürzen.Sa =in Pech.9as ganze ver für Vietnem bestimmt,und | 
fetzt ist Vietnsm auf einmal hier. A | 
| 


|berufsmäßig aus,dia anderem haben sich dszu selbst legitemiert,Auch das ni 
| 
1 
t 
1 
| 


Romero zeiat den Krien,und er 1#8t einen seiner Halden szr«n:"Hier ist es 
ufe in Vietnam". Das «erinnert mich zn die Szene in"Bie Nacht dep lebenden 


Taten" us’ der Nachrichtensarecher Washington und Saigon verwechs-tt ie 


dass funktinnirrt hier,bekommt der Zuschauer gl-ich darauf erzähl 
listen stürmen eine Farm(alles in Vietnem gelernt)und rrmorden drei Soldat- 
en beim Abendbrot, au | 
Einer der Helden:"I=tzt qr=hört des Haus mir."Darum gings.Überhzupt gibt "s 
ksinan Unterschied zwischen Militär und Zivil.Hier wie da,riner denkt,die | 
anderen tun,uas er sagt.Sie töten und sie sterben wie Helden, 1,4 
suf beiden Seiten. Alle"fallen" im Krieg.Auch der Sharriff 

Stirhbt wie rin Mann.Die Frauen kämpfen mit Stricknad«in(fFrasge 
sonders heimtückischen Fhallus her- 


t.Dis Zivi- 


ilisten, 
Die ueifen Kampfanzüee der Soldaten sind visuelles Stilmitt-# 
Pl.Die nibt =s such bei den Farburrken Hoschst als Arbeits- 
Kleidun®.2e5 den Farbuerken haben sie die gleiche Funktion. 

Sie sollen aegen Gift schützen. Auch hier ist Krieg.Hier"fall 
an"-die Toten der Zivilisation anheim,Zivilisation heißt Kr- E2 
ing.Und user in CRAZIES Überlebt,ist schlissslich verrückt o=# 
vorden.Auch das ist wie Im der Jirklichkrit, es 

>> ee 
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Kar der Kriege lanae dauerte und wir selbst nicht genau merken,uann wir 
uns an slles a=mwöhnt haben,ist auch wie in Remeros Film.Ver ist normal? | 


£ 
zer 


|Wer ist verrückt”?Was ist deqgegen cer St jährige Krieg?Es gibt kein Entkomnen 
DER KAMPF UMS LBERLERBEN 
:ist oft der Ausesngspunkt für Horrorsitustinnen,die Romero erzählt.Tn "Die; 
Nacht der lebenden Toten" Hate er den Gedanken am konsequentesten durch: 
‚Es eibt kein [iberleben,In die Enge getrieben(auch sich selbst treibend), 
schwinden die Verteidigunssmöglichkeiten schnell.Auch im Leben selbst wird: 
mit fertschrreitendem Alter immer weniger möglich,.Die Siege werden immer | 
ae und mickriner,Die Grfahren,die Monster,die sich dem Lebemmentaegen- 
‚stellen,sins inzwischen Zeitsenössich geuorden. In Masken,nicht identifizie- 
‚rbar,müssen in CRa?7IES nicht lebende Tote Tagd machen, sondern Repräsentant- 
‚en der Mscht,des Stastes.Die Anwendungs der Notstandgesetze,cie schon fast | 
vergessen sind,sieht dies auch bei uns vor, ! 
DER TOD 
Die Illusion vom ewieen Leben und der Orenune der Dinge ist länsst zer- | 
stört.!Insere Fxistenz hat sich lanesam dsmit abgefunden, daß ein rlötzli- | 
‚ches Ende eintretten kznn.Dss Ende wird in CRAZIES immer von sußen gesetzt, 
; Die trügerische Sichrrheit der Kleinfamilie rettet hier zuch nicht vor dem, 
TTod, Die Kontrolle hat zallerdinas nicht mehr der Einzelne selbst,sondern 
der Staat.Der Kampf ums Überleben wird areen diesen Gegner verlorren, 
\Die Verrückten haben keine Annst mehr.Der Tod hat für sie die bedrohende | 
‚Redeutuna verloren, Ana=sichts seines Todes sagt ein en Mädchen nur no- 


che" Behr! Ui 
|Daß der Held des Films immun ist segen den Kampfstoff, hat mich enttäuscht 
jan dem Film, Aus: "FILME -Neues und altes vom Kino" Nr.1/18%88 


INHALT CRAZIES:Es ist Nacht.Die Büreer einer amerikanischen Kleinsta«et 
werden ven unbr«kannten Männern aus dem Schlaf gerissen,Die unheimlichen 
Fremden haben keine Gesichter,sie tragen weiße Schutzanzüge und Gasmask- 
en.Überall tzuchen sie auf „treiben die Bevölkerung zusammen,sferchen sie 
in de Schule.Ver sich widersatzt ‚uird brutal erschossen, | 
Was die Leute nicht wissen:Tn der Nähe ihrer Stadt ist ein Flugzeug abge-! 
stürzt,dss eine biolnoeische Waffe an Bord hatte-das Trinkwasser der Stadt 
ist versseucht,.Wer mit dem Virus TRIXI infiziert wird,ist verleren.Bever 
er el vell stirkst ‚wird er verrückt-gefährlich verrückt. Ein Gegemmittel 

: " z sibt es 

E nicht. 
Die un- 
heimli- 
ch Mas- 
kierten 
sing Se 
lIdasten, 
die im 
Auftrag 
der Re- 
eierune 
den Un- 
fzll ve 
tuschen 
und «ie 
Verbrei 
tung des 
Virus 
verhind 
ern se- 
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: Dech uer ist schen infiziert,wer ist verrückt,wer narmal?Niemand kann die 
' Kxranken,die Wahnsinrigen,die Mörder von den Nermalen unterscheiden. Dis 
 Armeessitze sieht nur nech eine Möglichkeit,die von ihr verschuldet®= Ka- 

| tastrsehe in den Griff zu bekommen: 

; Die esnze Stadt mit all ihren Bewshnern muß vernichtet werden, Das Flugezeu- 
@ mit der tödlichen \!sff= an "Yard schwebt schen Über der Stadt.Man wartet 
nur nech suf das Finverständniss des Präsidenten. : | 
Fine Grupse von fünf Lauter versucht zu entkomman. Sie vissen,wvas gespielt 
wird.!fnd sie ahnan,daß die einzige Rettung Flucht heist. 


John Calends in "INTERVIEW" über Crazies: i ' 
 Smallteun,Amerika,ist eine reizende Kleinstadt,selange man dort kein ls- 
| sser trinkt,.Die Wasserversorgung ist durch einen Tes-Secret Virus verseu- 
 cht werden,machaem ein Militärflugzeug in der Nähe abgestürzt ist.Es hat 
; den Anschein,als sb der Virus jeden verrückt machen‘ würde,so wie den Mann: 
‚der seine Frau arsticht und seine Kinder verbrennt,eder die völlig er- 
ı schö@fte Hausfrau,dise wie besessen dass Tras mutzt, r 
| Wie in "Die Nacht der lebenden Toten" erzeugt der Regisseur George A.Ro- | 
 mer®s in CRAZIES Herror,indem er Vertrautes unmerklich zu Unbekanntem ue- | 
‚rden laßt. Zwei Armeskumpel z.b. greifen einander slötzlich an,und in einer 
| der kemisch-schrecklichsten Szenen erhebt sich sine alte Dame ruhig aus 
ihrem Schaukalstuhl,grüßt sinen Seldaten mit sinem freundlichen "Hallo" | 
| und sticht dann eine Stricknadel durch sein Herz.Besanders deutlich zeigt 
; ®omere diesen Schrecken der Fremdheit auch in der Auflösung «der Familie, 
| wenn das geaenseitige Vertrauen der Familiemmitglisder plötzlich zerstoö- 
| e+ wird und sich statt dessen Terror susbreitet. (In "Die Nacht der leben- 

dan Toten" ist ein Kind seines Mutter auf;in CrRazIES vergewaltigt ein Mann 

seine Techter. )Um diesen Irrsinn zu unterstreichen,wird Crazies vom Stand- 
sunkt eines Mannes erzählt,der eine natürlich‘ Immunität gegen den Virus | 
hesitzt-se ist es dem Zuschauer nicht möslich,sich in die Faszination der; 

Zerstärung zu flüchten;er’ wird vielmehr gezwungen, die Situation aus der 
_ Sicht des Halden zu sehen,der bei klarem Verstand ist, (Diese Tatsache er-' 
| innert an den Film "Omega Man" der auf den SF Klassiker des Kult-Auters 
| Richsrd Matheson basiert,Disses Ruch namens "I AM LEGEND" von 1954 war 

eine der Hzuntinspirstinnsauellen ven Romere und Ideen daraus sing in | 
| Crezies-und vor allen Dineen in der Zambie-Trillegie zu finden,In der BRD 
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Die bedrehliche Atmosphäre wird dedurch noch gesteirert,daS niemand zu‘ 
wissen scheint,wss eigentlich eeschieht.Der Wissenschaftler weiß- nicht, 
um was für einen Virus es sich handelt.Die Soldesten wissen nicht, warum 
sie die Rirger in Nuzrsntänestation treiben.Die Büreer wissen nicht wa- 
rum sie ven S4ldaten in Fasmasken und eespenstichen weißen Schutzanzügen 
cejest üwerden,sleichssm antiseptischen Todesengeln. a 
In rinicen brillantenSzenen manifestiert sich auch fomeres intelligentes | 
Sesnür für Terror-uenn Frenmdes aie Msske des Vertrauten annimmt: 

-In der Kiche,we drei Leute verrückt werden,aber jeder blind für sen A 
enen Trrsinn-nur vor den Ausbrüchen der anderen zurückschreckt. | 
-ı1s dss umhertannende Hiprie-Mäcdchen erschossen uire,dessen letztes Neo- 
rt ein erstauntes,verwirrtes "nh" ist,als wäre es nicht ganz sicher,ob | 
die Kuseeln es tstsächlich getreffen haben, ; 

-Wenn in einer wahrhaft: Entsetzen auslösenden Szene ein Mann seine kiche-! 
rnde \erlabte einmauert,um sie ver den Seldaten zu verstecken, : 
Im Crernsstz zu dem nicht ganz befriedigenden Film "Andronmis Strasin", 
führt "emere in Crazies das Thems vom Fehlschlag biologischer Wzffen,mit | 
untrüglichem Gefühl für die pessämistische tIzhrheit,bis hin zum bitteren | 
Ende.Ein Film. den man gesehen ‚haben mu®. | 


CmerrrS *unktieniert nicht wie ein’ politischer Debsttierclub,.CRAZIES ist 
ein Unrrerfilm.Aber nicht der Film,die Wirklichkeit ist zynisch, 


anläflich der deutschen Erstaufführung von Crazies bei den INTERNATIONAL- 
EN HOFER FILMTASEN T@77 schreibt Welfram Schütte in der Frankfurter Ru— 
neschau: "CRAZIES schildert den Ausbruch einer Wahnsinn-Epicdemie unter 
Finunhnern eines samrriksnischen Landstrichs.Das Trinkwasser war nach dem 
fbsturz eines mit Baktsridoingischen Vaffen susgerüsteten Flugzeugs ver- 
niftet worden,Frst durch die Regierung vertuscht,kemmt der Skandal durch 
sie ihm feleende Foidemie sn den Teqg-besseridas Verbrechen der’ eigenen 
Perierung wird eben nicht sn den gebracht,sendern beim Versuch,dss Gehei-— 
mnis: mit allen Mitteln zu vertuschen,setzt sie nicht sllein die smeriks- 
nische‘ Verfsssungswirklichkeit außer Kraft,indem sie das eigene Land okk- 
uniert,snndern auch der Finsstz ven Atembomben gegen die eigene Bevölker- 
ung rückt ernsthaft und unmi®verstänelich in den Bereich des möglichen. 


Remere beschreibt da mit einer rräzisinn,die an Kubricks Phantasmaorgie 
."Dr.Seltsam'" erinnert ,wie die lnkalen Autoritäten im unklaren Über die 
Urszchen der Seobhe @arlassen werdenswie die mit Gasmasken und Schutzanzü- 
aen ausgerüsteten(und zugleich in Anonnymität verkleideten Bundessoldaten 
marodierend {ber Kranke und Fesunde herfallen und plündern(als seien ihre 
eigenen Landsleute Ifntermenschen, , auszurettende Tiere);swie sich versprengte 
Bürgerwehten, Guerillatrupps bilden und ss der Staat in Willkür und Terrer 
van sahen sich auflöst, - | 
‚Nas sich nsch der Entstehune des Films im italienischen ereignete,hat sei- 
ne antizipstorische Phantasie schen teilweise erreicht;uas uns bei kKern-, 
‚kreftwerkunfällen,die Foleen haben,blüht,das würde dann schließlich die 
ebenso beschwörende wie genauer Praphetie von CRAZIES endlich grauenhaft 
‚einhnlen." 


| DFESSESTIMMEN ÜBER CRAZIESS"TRAZIES ist ein blutiger Alptraum,eine konse- 
| ouente Fertsetzung von DIE NACHT DER LEBENG- 
\EN TNTEN: Hier werden SF,Herrer und politische "risanz ebense gekonnt mit- 


einander verbunden." RIRMINGHAM POST 
Ind.K.Geerae Romern hat es wieder mal geschaft. Frmeut läßt er einen Schseck— 
jer auf eine shnungslose Welt les."_ NEW VORK DAILY NEUS 

INPRA7TES ist ein fantastich«r Film-Unterkaltung mit Pfeffer und Kunst in 
jeinem,Remere weiß wie mans macht." THE,S0OSTON GLOSE 

|tPeorıe "smera kat uns einen SF Film aelifert,dessen Aktuslität bestürzt 
imacht „" EDINBURGH EVENING NEUS 


INERA7ZIES spinnt den sesellschaftskritischen Faden fort,aus dem schon DIE 
NACHT DER LEBENDEN TOTEN eeuebt war; nur daS der Schrecken denn nicht mehr 
aus den Traditionen der Herrerliteratur una -filme aufsteigt,sondern bu- 
Ichstählich aus dem Himmel des Alltags fällt.Ein Film,der durchaus in die 
NEhe van Kubrick’s N*,SELTSAM gehört.Uer Bringt ihn in unsere Kinos?" 
Nikolaus Marggraf,"rankfurter Rundschau 28.6.7858 


"Georee A.romeras TRAZIES hat nach dem Atomunglück ven Harrissurg ebenso- 
| Iche zeitgenössiche Bedeutung gewonnen wie das CHINA SYNDROME." 
"arillant", Welfram Schütte, FRANKFURTER RUNDSCHAU, 


"Crazies greift sein Freignis auf,das überall passierem könnte,heute,mor- 
wen,viellsicht erst Üübermergen,aber es könnte passieren. 
Ruth Gehring,CINEMA 


| Abschliessend bleibt zu CRA7IES zu sagen das dieser Film von vielen ber- 
its sls \Vnrueeanahme Zombie ‘zu sehen ist.Der Film wurde von der Kritik 
durchueg sesitiv zufaennmmen,auch auf den Filmfastspielen in Cannes. Rom- 
eros erster Farhbfilm lief in Eurspa ausgezeichnet kennte aber in USA ni- 
ch* eenus Leute ins Kino locken so das der Film nur als künstlerischer 
Bern u wanar IueH > 0 7,00, 00 00002 _ ne 2 
B THE CRATZIES) USA 1973 PRODUKTION:PITTSBURGH FILMS 

wi EL NS each ehr IMAGE) LAUFZEITIGZ MINUTEN 
NPRODU?ENT:AL CROFT PRBUCHEGEORGE A.ROMERO DREHBUCHENTWURFSPAUL MC COLLOU- 
EH KamcYasSILL HINZMAN SPEZIAR EFFEKTE:REGIS SURVINSKI UND TONY PANTANE _ 
LLO SCHNITT:ROMERO MUSIK: BRUCE ROSERTS DEUTSCHER VERLEIH:PROKIND 

VIDEN/BRD: UFA DEUTSCHE ERSTAUFFÜHRUNG: 21.12.1878. 


BESETZUNG:Lane Carrolll Mudy)it.G. McMillan(David)Hareld Wayre Jones(Clank) 
Linyd Hollar(Fol,.Peckham)Lynn Louwry(Kathy)richard Libertylartie)Richard 
France(Dt .Wetts\Harry Swillman(Major ?yder)Will Disney(Dr.Breekmyre)Edith 
PelttianiTechhrterin) U.L.Tunhurst Ir. (Brubsker)Leland Starkes(Shelby) 
1.C."ac Donald(fen.2owen)%obert J.Mc Cully(Hauks)Robert Karlousky(Sherr- 
iff Ceener)Ned Schmiake/Sgd.Tragesser)Tony Scott (Deputy Shade)Roy Chever 
ir(Armer Arzt )Tack YaharialPfarrer) :. Pr : art a 
z..cK - - um ? j t H L . 

autegt eng LIeRe Dauie Tank aeg: DEU FEN SEES BELHLBESERSERES 
Survinski,Norman Chase,*%oss Harris, 


1977 warrın 


_Inhalt: Martin,ein junger Mann dringt während einer Zugfahrt,Wachts in 
die Kabine einer jungen Frau ein.Die Frau währt sich verzweifelt,schlä- 
gt,kratzt und beißt ihn.Erst nach einem anstrengenden Kampf gelingt es 
Martin sie zu überwältigen,und ihr eine Betäubungsspritze zu geben, 
Als sie eingeschlafen ist,schneidet er ihr die Pulsader auf,das Blut 
‚sprudelt herraus,Martin beginnt wie besessen das Blut zu trinken,und ge- 
rät dabei in Ekstase,Am nächsten Morgen wird Martin am Bahnhof von seinem 
Vetter Tati Cuda,einem älteren Hann ganz in weissempfangen.Cuda weiß üb- 
Martin bescheid,er soll bei ihm wohnen um geheilt zu werden. WWosferatu!!"- 
begrüßt er ibn."Ich werde deine Seele retten,oder dich vernichten." 
Martin kommt in der Großstadt natürlich nicht zur Ruhe,Er begeht immer 
mehr Morde,sammelt erste sexuelle erfahrungen und spricht Nachts mit 
einem Discjockey im Radio über seine Erlebnisse als Vampir.Schliesslich 
lernt Martin eine einsame geschiedene Frau kennen,die sich freiwillig, 
für ihn opfert und sich die Pulsadern aufschneidet,Als ihm sein Tetter 
dann auf die Schliche kommt,pfählt er ihn wie einen klassichen Vanpir, 
Interesanterweise läßt der Film ) 
jetzt wi ich ein vagaiz io 


IARTIN eigentlich völlig offen ob Martin 
; . oder nur ein heknackter Teenager, 

In einer SZene fragt ihn ein Mädchen 

wie alt er ist.Worauf er antwortet: 

"84." Wir ein SCherz ? 

Ist er verflucht?Schlecht? Oder mur 
krank? Auf jeden Fall scheint diese 
Arankheit nicht selten zu sein da 
es in den USA tatsächlich ein Vampir 
Beratungsceitrum gibt.Auch der Film 
beruht auf einer wahren Begebenheit 

nach der es in Los Angeles einen 
Massenmörder gab,der immer das Blut 
seiner Opfer trank, Trotz alledem 
ist MARTIN eine klassiche und visu- 
ell feinfühlige Abhandlung des Van- 
pir Mythos und eines der ganz we- 
nigen Beispiele dafür,wie der uyth- 
os bewußt im Film untersucht wird, 
denn Romero stellt für den Mythos 
so lebenswichtiigen Komantischen 
Vorstellung(wie etwa in John Bad- 
hams Version von DraculajJeinen 
Kontrast entgegen indem er die 
grimmige Realität des tatsächli- 
chen trinkens von Blut zeigt,das 
aus der Ader des vom Vampir auser- 
wählten sprudelt.(Stephen King in 
Danse Macabre).Der Film VAMPIRES 
KISS von 1989,mit Nicholas Cage 
und Jeniffer Beals in der Haupt- 
rolle weißt übrigens von der Story 
her,sehr starke ähnlichkeiten mit 
Martin auf. | 
| 


? 
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MARTIN erregte große Aufmerksamkeit auf den Filnfestspielen = we 
Die Kritik entdeckte viele Seitenhiebe gegen die US-Gesellschaft. 
Allerdings war man 1977 an Vampirismus als ee 
"und Studien über Einsamkeit und Verlorrenheit eines Nenschen a nr 
einer verständnisslosen Gesellschaft nicht IEEEgERieTEERZVeE en 
von Stermnenkriegen im Weltall und der Film stieß bei der rei en z 
auf Unverständniss.Dementsprechend schlecht waren auch dre een 
gebnisse,was dazu führte das unter anderem in Deutschland Ir we 
auf den Markt kam.Romero hatte leider viele schwierigkeiten Feigen - 
überhaupt ins Kino zu bringen.Auch wenn Romero mit seiner a, g 
sellschaftskritischen Fabel nicht Reich wurde,so festigte er do 

seinen- guten Ruf als ambitionierter Regiseur. 


STABLISTE: u 
MARTINLMARTIN : 


USA 1978 PRODUKTION:LAUREL LAUFZEIT:)95 min. PRODUZENT:RICHARD RUBIN- 
STEIN BUCH DREHBUCH:GEORGE A:ROMERO SCHNITT:GEORGE A:ROMERO KAMERA: 
MICHAEL GORNICK (FARBE) SPEZIAL EFFEKTE:TOM SAVINI MAKEUP:TOM SAVINI 
MUSIK:DONALD RUBINSTEIN 


BESETZUNG: JOHN AMPLAS(MARTIN) ;LINCOLN MAZEL(TATA CUDA) ;CHRISTINE 
FORREST(CHRISTINA) ‚„ELYAENE NADEAU(MRS.SANTINI) „TOM SAVINI(ARTHUR) 
SARAH VENABLE(HAUSFRAUEN OPFER) ,FRAN MIDDLETON(ZUG OPFER),AL LEVITSKY 
(ZEWIS),GEORGE A.ROMERO (Vater HOWARD) „JAMES ROY(diakon) ,‚J.Clifford 
FORREST JR.(VATER ZULEMAS) „ROBERT OGDEN(GESCHÄFSSMANN) ‚Donaldo Soviero 
(PRIESTER IM RÜCKBLICK) „DONNA SIEGAL(FRAU) „RICHARD RUBINSTEIN( EHEMANN 
DES HAUSFRAUENOPFERS) „ALBERT J.SCHMAUS,LILLIAN SCHMAUSS und FRANCES 
MAZONLI(FAMILIE) ‚Vince SURVINSKI(ZUG PORTIER) ,‚TONY BUBA,PASQUALE BUBA 
und CLAYTON MC KINNON(DROGENDEALER) „REGIS SURVINSKI und TONY PANTANELIO 
(LANDSTREICHER) „EARVEY EGGER und TOM .WEBER(MÄNNER IN BADEZIMMER) „ROBERT | 
BARNER UND STEPHEN FERGELIC(FOLIZEI) ,DOUGLAS SERENE und JEANNE SERENE 4 
(RADFAHRER) „NICK MASTANDREA, und JOHN SOZANSKYS(MARINE SOLDATEN) ,INGE- 
BORG FORREST(MRS.ANDERSON) „CAROL MC CLOSKEY(MRS.BELLINI) 


NACH"DAWN OF THE 
WAR (Film Comment/ 


INHALT:Ein Fernsehsender ala: 


DEAD" WIRD DER HORROR FILM NICHT MEHR SO'.SBIN WIE ER 


USA 1978) 


Pittsburgh.Es herscht der nationale Notsta- 


nd.Die Toten sind auferstanden und sreifen die Menschen an,um 


zaggehen,.Es 
die Männer 


‚genannt "Zombies", ]Jassen sich nur 


zerstörrung des Gehirns endgültig vernichten.Die Jour- 


chwendet wird.Ihr Freund Ste- 


rmiert sie das er einen 


er Stadt,wo die Lage hoffnungslos ist,zu fliehen.Man 


Toten(=Zombies) 


wWooley dürchdre 
er einem anderen 


Ss Senders.Szenenwechsel: 


erschossen wird.Als ein-ı 


t und alles tötet was si- 
Polizisten erschossen, 
Ein junger! "slizist ist 


nimmt sich angesichts des 


Horrors ım ihn herum So- 
sar das Leben,.Das schreck 


lichste Bila bietet sich 
den Polizisten schliess- 
lich im Keller,wo die ga- 
nzen Toten gelagert wurd- 


en.Nachdem man dort Nauf- 
geräumt" hat,überredet 
der Polizist Roger der 
nit Francine und Stephan 
befreundet ist,Peter mit 
ihnen zu fliehen, Gemein 
Sam trifft man sich auf 
dem Dach des Senders,wo 
man erst noch ein paar 
Plünderer vertreiben maß 


‚bevor man schliesslich 
starten kann, 


25 


ea une three enormen. anne einen 


Bei ihrem Flug über die Berge pensylvanias müssen sie feststellen,das 
die Invasion der Zombies bereits überall um sich gegriffen hat,und nie 
mand weiß genau wie lange die Armee und die Bürgerwehr die Situation 


noch unter Kontrolle hat.Als man den Kubschrauber auftanken muß,und auf 
einem völlig verlassen wirkenden Privat-Flugplatz landet gerät man in 
erhebliche Schwierigkeiten. Francine und Stephen werden von 2 Zombies 
angegriffen,während Peter im Schuppen von 2 untoten Kleinkindern attack 
iert wird.In diesem Moment tötet Roger ganz aus Versehen einen Zombie, 
während er den Hubschrauber tankt,wo sich die Rotoren drehen,weil sich 
der Untote über Kisten wankend auf Roger stürzen will und dabei den Sch 
ädel abrasiert bekommt.Nachdem Peter die Kinder erlösen konnte wird er 
gleich wieder von einem Zombie beäroht,den er jedoch schnell erschiess- 
en kann.Nach dem Schrecken landet man erst mal auf dem Dach eines B&P 
Einkaufszentrum,und man entdeckt schnell das man sich dort trotz Zombie 
im obersten Stockwerk sicher verbarrikadieren kann und wie im Schlarra- 
fenland lebt,.Die Läden dieses gigantischen Super-Markts erfüllen alle 
Wünsche und Bedürfnisse eines Menschen.Die lebenden Toten wandern ziel- 
los durch dieses riesige Shoping Center,angezogen durch einen Instinkt 
aus ihrem früheren Leben,Versehen mit ausreichenden Vorräten und Waffen! 
gelingt es den vier Freunden,das Einkaufszehtrum durch eine Folge von 
brutalen Kämpfen gegen die Zombies in ihre Hand zu bringen.Mit den vor- 
handenen Lebensmitteln kännten sie Monate oder wahrscheinlich Jahre in 
Sicherheit leben,während sich draußen die menschliche Zivilisation auf- 
15ßt.Roger,der bei dem Kampf von einem der Zombies gebissen wurde,sti- 
rbt an der Infektion,.Er überredet noch kurz vor seinem Tod,Peter nach 
seinem Tod sein Gehirn erst dann zu zerstören wenn er wirklich wieder 
aufersteht,Er sagt Peter das er mit aller Xraft versuchen will nicht 
zurückzukommen.Schon kurz nach seinem To&,kommt Roger bereits zombie- 
fiziert zurück,und Peter ist gezwungen in seinen Kopf zu schiessen.Ka- 
ch Rogers tot,normalisiert sich das Leben der drei,in gewisser Weiße 
und Francine erwartet in unmittelbarer Zeit ein Kind.Eines Tages stü- 
rmt eine ganze Herschar von Rockern und Plünderem das Kaufhaus und 
zerstören somit alles wofür die 4(jetzt 3) gekämpft haben.Natürlich 
drängen sich jetzt hunderte von Zombies in die Halle,doch die Rocker, 
alle auf Motorrädern und bis an die Zähne bewaffnet zeigen keine Furcht 
vor den Untoten.Wenn sie sich nicht gerade kistenweise (meist überflü- 
Bige)Waren auf ihr Motorrad packen erschiessen oder erschlagen sie ein 
paar Zombies die zu nahe kommen,Durch den Leichtsinn Stephens werden 
die Rocker auf die drei aufmerksam,und nur durch Peter kann verhindert 
werden das alle ermordet werden.Peter nimmt die Ranalierer gezielt unt- 
er Beschuß ‚was diese ziemlich durcheinnander bringt und sie zu einem 
leichten Opfer für die Zombies macht,Es kommt zu einem Massaker.Die üb- 
erlebenden Rocker flüchten nachdem sie Stephen töteten,der kurz darauf 
SEnue! 2 ern er aufersteht.Als Zombie führt er die Untoten zu 
em Versteck der anderen beiden,.Peter hat mittlerweile den Entschluß ze, 
er sen a marhen,und schickt Francine allein En 
D «ALS er jedoch Stephen zombifieziert herrein- 
humpeln sieht erschießt 
er mit der Kugel die eig- 
entlich für sich bestimmt 
war,stephen.Nur unter gr- 
ößten Schwierigkeiten ge- 
lin#t es ihm vor den übri 
gen Zombies auf das Dach 
zu flüchten,und den gera- 
de abhebenden Hubschraub- 
er kann er gerade noch mi 
einem Klimmzug erreichen, 
Francine und Peter flie- 
gen in der Morgendämmer- 
ung davon.\ervös stellen 
sie fest das sie nur noch 
wenig Treibstoff im-Tank 
haben. 
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Warum eigentlich lieben wir 
Zombies? Vielleicht sind 

wir tief unten selbst 20- 
mbies die durchs Leben lau-; 
fen,und versuchen ein de- 
zentes Mahl zu bekommen. 

Und das beste von allen sie 
sind niemals rassistisch, 

Egal ob schwarz,weiß,gelb 

oder rot,wenn du einem von 
ihnen begemest bist du so 
gut wie tot.(Dennis Daniel 
in Deep Red 2/März 1988) 


Man mußte 10 Jahre auf Rom-._ 
eros Fortsetzung zu seinem .- 
weltberühmten Erstlingswe- ** 
erks warten,doch es hatte Tr 
Sich gelohnt.Egal ob der K- 
‚Film eine Mischung aus =. 
"Night of the Living Dead" x ep 
ag. "Crazies" war,oder eine Homage an'"Iäm LegenAlverfilmt als:Der Omega- 
Mann)von Richard Matheson war,DAWN war etwas neues und völlig einmaliges, 
Gemeinsam mit "Haloween" läutete DAWN eine Splatterweile ein,die bis heu 
te anhält.Romero verwendete nach eigenen Aussagen viel Elemente aus DAWN 
bereits in "Crazies!!da er nie wirklich daran glaubte den Film verwirkli- 
chen zu können.Währende "Night of the Living Deaä!' noch eine SF orientie 
rte Erklärung für die Katatrophe lieferte,gibt es bei DAWN lediglich ver 
müutungen,.Produzent Richard Rubinstein:"Night of the Living Dead" blieb 
am Ende offen;obwohl die Hauptprfotagonisten die Sache nicht überstanden 
hatten,schien die Welt zum Schluß des Films,gerettet.Der Sheriff brachte 
die Dinge wieder in$& Lot.In ZOMBIE dagegen gerät die Gesellschaft total 
aus den Fugen;man wird völlig verunsichert entlassen." 
Es gibt in DAWN an Erklärungen nur den Dialog mit einem alten farbigen 
Priester der darauf hin weißt das es geschrieben steht, "Wenn in der Höll 
kein -?latz mehr ist,kommen die Toten auf die Erde zurück!'!Nach Romeros 
Angaben basiert das auf alte Voodoo und Macumba Sagen.Währen der Premier 
des Filns,bei den US-Filmfestspielen,verließen die Hälfte des Publikuns 
schon nach einem viertel des Films den Saal.Diejenigen die noch blieben 
lobten die Cineastiche Brillianz und nannten DAWN einen Meilenstein in 
der Geschichte des Films.Der Film wurde oft falsch interpretiert,und man 
stritt sich über prä-faschistische Tendenzen und unterstellte Komerzin- 
teressen.Andere Kritiker wiederum fanden Zombie besonders engagiert , 
weil die Zombies einen Supermarkt angreifen.Der Supermarkt repräsentier 
Konsum.Konsum ist nach Ansicht gewisser Leute schlecht,und so wurde der 
Film von manchen Anti-Konsum-kritikern als Polit Kunstwerk verstanden. 
(Aus Kino/Premiere 5/89)Aber obwohl DAWN mit dem Schlagwort "Härtester 
FElm aller Zeiten" verkauft wurde(was damals vielleicht sogar zutraf)hat 
ur Ser. — 70 gepe u u Ger Film auch humoristiche 
F ‚Szenen,etwa wenn Stephen 
dauernd Mist baut,oder einer 
der Rocker im Supermarkt ei- 
nen TV erbeutet und ihn sei 
n Kumpel fragt,was er sich 
denn darauf ansehen wolle, 
Regiseur Steven Spielberg 
dazu:"Ich mag Humor inFilmen, 
weil das wesentlich zur 7 
physichen Erleichterung des 
Publikums beiträgt.Wenn ein 
Film keine humoristichen 
Szenen beinhaltet,sucht sic 
das Publikum selbst die Ste 
llen zum Lachen aus. 
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iDario Blogs: SEALR jorror-Regiseur rat ans TersangTerte gemeinsam mit | 
| seinem Bruder Claudio,DAWN OF THE DEAD. | 
‚!Argento ‚hatte viel vertrauen und Respekt,zu Romero,und er besuchte | 
: der Dreharbeiten nur zweimal den Set in den USA um sich über die Verwendu- 
‚ng seines Geldes zu informieren.Argento beriet auch Romero bei der Fertig- 
Pre des Drehbuchs,das zu Beginn der Dreharbeiten nur halbfertig vor- 
age i 
Eine Bedingung bei der Argento/Romero Cooperation,waren die Rechte auf die 
. europäische Fassung die sich Argento gesichert hatte, Während Romero noch 
am Film arbeitete,schuf Argento in Italien gemeinsam mit der Rockgruppe 
GOBLIN den legendären Zombie-Soundtrack,Romero verwendet für die U,S. 
Version im gegensatz zu Argento weniger GOBLIN Material und griff auch 
auf klassiche Musik zurück. (GOBLIN waren übrigens auch noch an den Sound 
‚Tracks zu den Dario Argento Filmen:SUSPIRIA,PROFODO ROSSO,PHENOMENA und 
. TBNEBRAE beteiligt).Im einem billigen Zombie Abklatsch von 1981 NIGHT OF 
THE ZOMBIES(DIE NACHT DER ZOMBIES) wird der Argento Soundtrack emeut ein- 
gesetzt, was den Film aber nicht besser macht,sondern daran erinnert wie 
;gut das Vorbild zu diesem Mistfilm wirklich ist. In NIGHT OF THE ZOMBIES 
‚wird sogar Savinis Monster-Makeup Haargenau kopiert. ; 
'Argento übernahm auch den Schnitt der europäischen ZOMBIE Version,und ent- 
„ fernte einige humoristiche Szenen mit Stephen(David Emge) und ein paar 
: weitere Aufnahme die er für zu typisch amerikanisch hielt.(In der BRD 
;:wurden von der FSK noch zusätzlich einige Gewaltszenen entfemt!) ä 
:Als schliesslich DAWN OF THE DEAD In den USA auf den Markt kam machte man’ 
‚sich zunächst große Sorgen da der Film mit einem X-Rating bewertet wurde. 
i(Was ja eigentlich auch nicht anders zu erwarten war)Seit der einführung r 
‘dieses Bewertungssystems für Filme in den späten 60er Jahren ist dieses |! 
: Verfahren umstritten. (Es hält sich seit 20 Jahren das Gerücht das NIGHT 
‚OF THE LIVING DEAD eines der Lieblingsbegründungen der Befürworter war, 
‚für die notwendigkeit dieses Szstems)In den USA gibt es folgende Alters- 
einstuffungen für Filme der MPAA:G(ohne Altersbeschränkung)PG(Kinder mur | 
ih Begleitung Erwachsener) R(Nicht unter 17)X(Nur für Erwachsene)Für ex- ; 
'treme Fälle gibt es noch Doppel-X,und dreifach-X.Es ist schade das Horror. 
Filme gemeinsam mit Porno-Filmen von den US Bewertungsstellen in eine Sch- 
ublade gesteckt werden.Unverständlich das Filme wie Midnight Cowboy(Asph-: 
jalt Cowboy)und A Clockwork Orange(Uhrwerk Orange) als X-Rated eingsstufft. 
|werden. Ist in einem Film ein Mann nur eine nen nackt zu sehen wird 
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Babys sind tabu.wackte prauen allerdings dürfen auch in R Filmen bis zur 


das sofort beanstandet und ein xX-Rated ist so gut wie sicher. sogar nackte: 
Erschöpfung gezeigt werden,ohne das sich jemanä darüber aufregt.Leider F 
wird in den USA Gewalt in Filmen gerade leidenschaftlich in IV Talkshows & 
und Zeitschriften dikutiert(Nach dem Motto.Amerika ist ein sauberes, fried! 
liches Gewaltfreies Land,also wollen wir auch saubere Filme)Wenn sich die 
se entwicklung fortsetzt werden die Verhältnisse vielleicht in den USA ; 
bald ähnlich wie in der Bundesrepublik unä Großbrittanien,wo ein sogens- ! 
nnter Jugenäschut ägs Grunägesetz ismoriert,und angeblich freie Bürger 
ihrer Grundrecht beraubt werden.Die großen Studios in Hollywood haben na-: 
türlich schon seit Jahren filme zu veröffentlichen die dann als X-Rated 
herrauskommen,da X-Filme kaum Chancen auf einen großen Kassenerfog haben. 
Aus diesem Grund mußte auch John Millius Conan,und Paul Verhoeven ROBOCOP 
nachträglich schneiden,da sonst das X gedroht hätte. 

Bekanntlicherweise schaffte es DAWN OF THE DEAD trotz des X,ein Welterfolg 
zu werden.In der BRD bekam Zombie die GOLDENE LEINWAND, 

(1984 kam noch die zusätzliche Bewertung PG-13 in den USA herraus.Dies 

war eine Reaktion auf Filme für jugendliche,die viel Gewalt enthielten, 

wie Indiana Jones and the Temple of Doom(Indiana Jones und der Tempel des 


 vodes)PG-13 sollte eine Warnung an die Eltern sein,Filme mit dieser Wer- 


tung könnten zu gewaltätig für Kinder unter 13 sein.) 
Dawn spielte in New York in seiner ersten Woche in68 Kinos 900 000(Inwo- 


rten:Neunhunderttausend)Dollar ein! 


DER STAB: ZOMBIE(DAWN OF THE DEAD/(ZOMBIES) JUSA 1979 
Produktion:Laurel in zusammenarbeit mit Claudio Argento und 
Alfredo CuomoPräsentiert durch:Herbert R,Steinman und Billy 
Baxter Vertrieb:lnited Film Distribution Laufzeit:126 min, 
Produzent:Richard P.Rubinstein Buch/Drehbuch:George A,.Romero 
Drehbuch Assistent:Dario Argento Kamera(In Farbe) :Michael 
Gornick Schnitt:George A.Romero Spezial Effekte und Makeup: 
Tom Savini Ausführende Produzenten:Claudio Argento und Alfredo 
Cuomo.Musik:Goblin mit Dario Argento(in USA mit Archiv Musik) 
Varese Sarabande Records(In der BRD noch lieferbar durch Colo 
seum)ROMAN:St.Martins Press: 1998(In der BRD von Goldmann 1980) 
(Während die deutsche Roman Version schon lange vergriffen 
ist wurde in den USA gerade das Buch neu aufgelegt!) Von 
George A.Romero und Susanna Sparrow geschrieben. 


. BESETZUNG: a FOREE(Peter) „SCOTT REINIGER(Roger), 


ARTICLE HNO RI RS CRTREN 


PRBET, 


GAYLEN ROSS( Fran) ‚DAVID CRAWFORD(Dr. Foster) ,DAVID EARLY(Mr. 
Berman) ‚RICHARD FRANCE(Scientist) ‚Howard Smith(TV Sprecher), 
DANIEL DIETRICH(Givens),FRED BAKER(Commander) ‚Jim Baffico(Woo- 
ley),Rod Stouffer(Junger Police Officer) JESE DEL GRE(Alter 
Priester)CLAYTON MC KINNON und JOHN RICE(Officers im Bene 
TED BANK,PATRICK NC CLOSKEY;RANDY KOVITZ und JOE PILATOÖ(Poliz- 3 
isten)PASQUALE BUBA,TONY BUBA,DAYE. HAWKINS,TOM KAPUSTA,RUDY RI-t 
CCI,TOM SAYINI,MARTY SCHIFF,JOE SHELBY,TASO STAYRAKOS,NICK TALLO 
und LARRY VAIRA(ROCKER)SHARON CECATTI, . EN AM OHATFIELD; JIM 
CRISTOPHER,CLAYTON HILL,JAY_STOVER.. = (ZOMBIES) 7. 
ROMERO hat gleich zu Anfang des Films ee 
einen Auftritt als Programmdirektor 
des TV Senders. : 
Er sagt:'"'Wer ist an Kamera 2? Ein 
Slinder 7!" 


Erstaufführung:USA:April 1979 


BRD:3.August 1979 
(Verleih:Neue Constan- 
tin) In BRD:118 
minuten 
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EEE TEN ART A 


BETTEN 


ANZEIGE, 


DANSE MACADBRE 


DANSE _MACABRE - das neue Magazin für Horror, Fantasy und Science 
Fiction ist da. Ausgabe Nr. 2 bringt unter anderem folgende Artikel: 


Markus _ Tillmann und Jörg Arlt berichten 
ausführlich über das MÜNCHNER _FESTIVAL 


DES_PHANTASTISCHEN FILMS 1988 und stellen 
brandneue Horror-, Fantasy- und Science 
Fiction Filme vor (z.B. DER __NAVIGATOR, 
LAIR OF THE WHITE WORM). 


In der Rubrik LESENSWERT werden gründlich 
neue Primär- und Sekundärliteratur 
bsprochen (unter anderem Kings SCHWARZ 
und Shirley Jacksons WIR __HABEN SCHON 
IMMER IM SCHLOSS GELEBT!). 


Des weiteren gibt es einen ausführliche 
Filmbericht und Hintergrundinformationen 
zu PHANTASM II. 


Außerdem findet sich in DANSE MACABRE II 
auch noch eine Übersetzung des genialen 
FANGORIA Artikels MARTIN _SCORSESE _ÜBER 
DAVID _CRONENBERG. Dazu eine ausführliche 
Filmographie von dem genialen Regisseur 
David Cronenberg. 


Markus Baar berichtet über seinen Besuch 
bei dem bekannten Comiczeichnerm DON 
LAWRENCE und gibt kurz einen Einblick in 
das Privatleben dieses sympatischen 
Zeichners der umwerfenden Comicserie 
STORM. 


Jörg __Krismann nimmt in gewohnt lässiger 
und bildhafter Sprache die amerikanische 
Comic-Szene unter die Lupe: Diesmal 
müssen mal die Horrorserien wie z.B. 
SWAMP THING, ALIENS und SANDMAN dran 
glauben. Lesespaß garantiert. 


Jörg Arlt steuert zur Abrundung noch eine "surrealistische" Short-Story 
bei und versetzt den Leser in die Haut eines Sterbenden. 


Daneben finden sich noch Illus von Helmut Tonk, Mark Sikora und Maikel 
Das, sowie aufschlußreiche Steckbriefe der Mitarbeiter. 


Das alles in guter Druckqualität auf schneeweißem Papier und 
verstärktem Umschlag. 


Bestellungen bitte an Markus Tillmann, Am Vogelsang 1, 4760 Werl 


Pro Ausgabe bitte 5 DM auf folgendes Konto: 
Spakasse Werl Konto Nr. 936112 BLZ 414 517 50 
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RITTER AUF HEISSEN ÖFEN 


Inhalt: Der König besteigt seinen Thron.Neben ihm sitzt seine Königin, 
gewandet in einem bis zum Boden wallenden,höfischen Kleid, 

Gleich wird das Turnier beginnen.Die weißen und die schwarzen Ritter si- 

nd bereit für den Kampf.Am Rand des Geschehens treiben mittelalterliche 

Schelme ihre Harlekinaden,wehen majestätische Banner im Wind,nehmen Sp- 

ielleute Positur auf. Fanfarenstöße eröffnen den Wettbewerb, 

Der König winkt kurz mit einem kleinen,roten Fähnchen,Die in stählerne 

Rüstungen gepackten Duellanten nehmen ihre Lanzen in Anschlag.Die Pop- 

cornessenden Zuschauer blicken gebannt in die improvisierte Arena,wo die 

Ritter jetzt um Sieg und Ehre ringen.Doch die Sättel,auf denen sie,alle 

Sinne konzentriert,den Schlagabtausch der Lanzen und Morgensterne ent- 

gegenfiebernd sitzen,befinden sich nicht auf dem Rücken edler Pferde,so- 

ndern dem gepanzerten Gestell hochgezüchteter Motorräder. 

Die Szehe die wir hier erleben,spielt nicht zu Zeiten König Athurs und 

Ivanhoes,sondern in der Epoche der Weltraumraketen und drohender global- 

er Überbevölkerung.Diese Männer und Frauen,es sind etwa 50-60 an der 

Zahl,die unter der Fahne der"Ritter vom Runden Rad" mit ihren Tumier- 

kämpen von Ort zu Ort ziehen,wollen mit der Gegenwart nichts mehr zu tun 

haben,sie leben in totaler Isolation vom Rest der Gesellschaft.Ihre Tät- 
igkeit empfinden sie nicht als Hobby und schon gar nicht als Zirkus,es 
ist ihr Lebensinhalt.Sämtliche Brücken zu ihrer vormaligen bürgerlichen 

Existenz sind längst gekappt.Die Knightriders sind eine streng hierarisc 

gegliederte Elitemannschaft.wer von ihnen aufgenommen werden will,muß si 

ch harten rituellen und auch moralischen Tests unterwerfen.In ihren Tur- 

nieren,die eine Art Ausstellungscharakter tragen,geht es nicht um Leben 
oder Tod.Nicht einmal,daß sich die Kombattanten bewußt zu verletzen su- 
chen.Es soll nur der Stärkere siegen. 

Sir William(Ed Harris)ist der Anführer des in weiße und schwarze Ritter 

aufgeteilten Minni-Imperiums-ein moderner Nachkomne von König Arthur, 

Seine Königin,Lady Linet(Amy Ingersoll) ,‚eine-Frau von erhabener Schönhei 
„liebäugelt mit dem stolzen Recken Alan(Gary Lahti),einem Lancelot des 

20.Jahrhunderts.Die Tafelrunde wird vervollständigt durch den mystische 

Tränke und Wunderheilmittel brauenden Merlin(Brother Blue) und dem sch- 
warzen Ritter Morgan(Tom Savini),der heimliche Pläne schmiedet,Sir Will 

iam vom Thron zu stoßen.Doch jedesmal,wenn er den könig herausfordert, 
behält dieser in der motorisierenden Lanzenschlacht die Oberhand. 

Doch Sir William weiß sehr wohl,daß er den kräftezehrenden Entscheidungs 
kämpfen mit Morgan nicht mehr lange gewachsen sein dürfte.Er wird lang- 
sam älter und schwächer,Morgan würde dann sein Nachfolger werden.Und 
vielleicht den Zusammenhalt der Truppe zugrunderichten,denn wenn es 
nach ihm ginge,würde sich der Ritterclan zum aufgemotzten Hampelmann vo 
Presse unä Fernsehen degradieren, 

Auf einem der unzähligen Gastspiele knüpft Morgan Kontakt zu Larry Bono 
mo,einem cleveren Manager,der sofort eine sentsationelle Attraktion für 
die unterhaltungsindustrie wittert,Er verheißt Morgan Auftritte der 
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"RKnishtriders" im ausverzxauflten Ta Ison Sau r & Bl: -Imange 
am Fließband.william weist diese Angebote energisch zurück,da er di 
Freiheit und Unabhängigkeit seiner gefolgschaft bedroht sieht.Sein gi- 


vale Morgan erliegt den Verlockungen des Big Buisness,Nach diversen Aus 

einandersetzungen spalten sich die "Knightriders" in zwei Fraktionen: 

die Anhänger Morgans posieren in so alberner wie abenteuerlicher Montur 
vor den Kameras Bonomos.Der König setzt sich,begleitet von seinen treu- 
sten Gefolgsleuten ab.Die Trennung ist vollzogen,die Idylle zerstoben, 

Doch schon bald macht sich innerhalb beider Parteien Unzufriedenheit üb 

er den beschrittenen Weg breit.Ein letztes,entscheidentes Turnier soll 

Klarheit über die weitere gemeinsame Zukunft der "Knightriders" herstell 

en.Dieses Duell um die Führerschaft wird mit äußerster Verbissenheit und 

unvorstellbarer Schärfe geführt.Zuletzt treten Morgan unä des Königs 

Schwertträger Alan gegeneinnander an.Der Schwarze Ritter erscheint auf 

einer mächtigen,neuen Maschine,die wie ein zorniger Drachenfaucht,Alans 

Motor stottert und der Ritter trägt Linets Halstuch und Merlins Segen, 

Aber das Kriegsglück ist auf seiten Morgans.Er gewinnt und ist somit re- 

chtmäßiger König.Innerlich geläutert,gelobt Morgan während der Krönungs 

feierlichkeiten,die Ritterrunde im Sinne des alten Würdenträgers Sir Wi 
lliam weiterzuführen,. : 

» Dieser verläßt nun seine alten Freunde,die er nun doch unter guter Obhu 
weiß,Er fährt ins weite Land hinein.Sein alter Freund,der Indianer,es- 
kotiert den Ex-König auf seiner letzten tagelangen,schlaflosen Reise. 
Sir Williams bleibt im Besitz seiner Träume-bis sie am Ende von einem 
riesengroßen Überland-Truck plattgewalzt werden... 


oTe 
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PRESSESTIMMEN: "Knightriders ist reiche,ausgereifte Fantasy,ein perfekt 
es Filmmaterial...Romero führt uns vor,daß die Legende um König Arthur 
auf zwei Rädern viel aufregender sein kann als auf vier Pferdehufen," 

Stephen Schaefer,US Magazine 
"Yon den mitreißenden Action-Sequenzen und den halbstarken Heldentypen 
inmitten des mittelalterlich anmutenden Prunks und Pomps geht eine star- 
ke visuelle Wirkung aus. ..Znightriders setzen sich im Gemüt und der See- 


le fest." Bruce Williamson Playboy 

"Eine erfrischende Energie durchdringt die Leinwand...ein glänzendes Motao| 
rrad-Abenteuer." Judith Christ 

"uberzeugend!Die Knightriders haben das Zeug,zu einem Kult-Klassiker zu 
werden," Ed Miller,Seventeen Magazine 


"Knightriders ist von erregender Sanftheit,Wärme und äußerst humorvoll... 
Die Motorad Turniere sind bestes,atemberaubendes Action-Kino." 
Jack Kroll,Newsweek 


tRomero entwickelt einfühlsamen Instinkt für die Metapher, "Knightriders" 
ist ein einzigartiger Film eines einzigartigen Regisseurs.Eine Reihe 
neuer,noch unbekannter Schauspieler steht vor der Kamera die ausnahmslos 
einen guten Eindruck hinterlassen,Ed Harris erinnert an den jungen Steve 
McQueen." Kevin Thomas,L.A.Times 


nKnishtriders ist ein Film,den man sich anschauen sollte.George Romero 
entpuppt sich als träumerischer Schwärmer,der in unruhigen,bewegten Zei- 
ten nach festem,soliden Boden Aussehau hält,der uns alle wieder tragen 
kann...Die Turnier-Szenen sind brilliant photographierte Rittertänze auf 


rasenden Motorrädern." Rona Barret, NBC-TV 
"Die zeitgemäße Unformung von "Easy Rider".Von Anfang bis knde gelingt 
es Romero sein Publikum zu fesseln." Bernard Drew,Gannett Newspappers 


"Die Action-Szenen von "Knightriders" sind die spannenästen und elektri- 
sierendsten,die je gefilmt wurden." David Chute,L.A.Herald iIxaminer 


"Die dynamische Vielfalt von Komeros Spektakel ist unfaßbar.man muß die 
NKnightriders" gesehen haben,sonst kann man es nicht-glauben," 
Andrew Sarris,Village Voice 


"Wenn Romero irrwitzig choreographiert und so nie vorher gesehen die Mo- 
torräder durch die Luft wirbeln läßt,glaubt man einen Kino Magier vor 
sich zu haben,der Spielberg in nichts nachsteht,Romero,der in seiner 
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Person temperamentvolles Draufgängertum und wehmütige, versonnene Sensibi- 
lität vereint,zählt zu den ungewöhnlichsten Action-kegiseurren der Gegen- 


wart," Peter Rainer,L.A.Heralä Examiner 


"Rnightriders ist sowohl eine spirituelle üdyssee als auch ein verdammt 
gut gemachtes Stück Action-Kino." Ginger Varney,L.A.Weekly 


STABLISTE: Ritter auf heissen Öfen (Knishtriders) USA 1981 PRoduzent:Ri- 
_ chard Rubinstein Laufzeit:145 min. Ausführ.Prod.:David E.Vo- 
gel Buch/Drehbuch:George A.Romero Kamera:Michael Gornick(Farbe) Schnitt: 
George A.Romero und Pasquale Buba Spezial/FX: Tom Savini Produktion Desi- 
gn:Cletus Änderson Musik:Donalä Rubinstein Verleih:United Artists 


Besetzung: Ed Harris(Billy Davis)Gary Lahti(Alan)Tom Savini(Morgan) ‚Amy 

Ingersoll(Linet)Patricia Tallman( Julie)Christine Forrest(ängie 

Warner Shook(Pippin)Brother Blue(Merlin)Cynthia Adler( Rocky 

John Amplas(Whiteface)Don Berry(Bagman)Amanda Davies( Sheila) 
Matin Ferrero(Bontempi),Ken Foree(lLittle John)Ken Hixon(Stevg) 
John Hostetter(Tuck) ‚Harold Wayne Jones(Bors),Randy Kovitz 
(Punch) ‚Michael Moran(Sherriff Cook),Scott Reiniger(Marhalt) 

Maureen Sadusk( Judy Rawls). 


Nach Romeros finanziellen Riesenerfolgs mit Zombie hatte er die Möglich- 
keit jeden Stoff zu verfilmen der ihn interesiert.Mit einem Budget von 

4 Millionen Dollar verwirklichte er Knigshtriders,ein Stoff der ihm schon 

seit 76/77 im Kopf herumging,und mit dem er Abstand von seinem Horror- 
Image gewinnen wollte.Trotz überzeugender Schauspieler(von der "Zombie- 
Crew! waren wieder Tom Savini und Ken Foree dabei) und toller Action 

Szenen war der Film ein Komerzieller Reinfall. 

Knishtriders ist ein sehr persönlicher Film für Romero und sein zweit- 
liebstes Werk(nach Martin).Man kann die Geschicht von Billys Suche nach 
der Verwirklichung seiner Träume als Metapher von Romeros Kanpf als Un- 
bhängiger Filmmacher gegen Hollywood sehen. 

Der Schluß des Films ist zymisch und typisch für Romero,aber die Hoffnun 
darauf das Morgan Billys Träume weiterführt versöhnt das Publikum etwas. 
Man muß Knightriders gesehen haben(am besten in der Originalfassung da 
die deutsche wie immer gekürzt ist)und der Misserfolg des Films ist eigen 
lich völlig unverständlich.Romer:""Wäre der Film erfolgreich gewesen hätte 
ich weitere nicht Horror-Filme gemacht.Aber glücklicherweise liebe ich 
eruse- | TEE en ” 

lige 
Sachen! 


„ Bopyran: 1981 United Artists Corporation-All Rıghts Reserved 
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MILE TIT OMEsS A viiNI 


1980 NENEET 


Frage; Dk=sy, zuerst die wehl wichtigste Frages" Liebst du eigentlich 
wirklieh FRE Filme" ?" 


Savini:Lass mich vorwegnehmen dass ich Kriegsfotograf in Vietnam geuesen 
Bin.Mein Jeb bestand darin zerfetzte und enstellte Körper zu fotocre- 
fieren,Nas schaft keine Liebe für sn etwas und distanzierte mich von 
diesem echten(harte n)Staff, 

Ich bin eine sehr ängstliche Person.\lenn du mir eine Spinne vor meine 
Nase hälst kannst du elles vem mir heben uns ich besitze,In Vietnam 
fühlte ich eine oewisse Sicherheit hinter meiner Kamera,Seit ich einmel 
bei einer Autoepsie zusah beyenn ich bewußt alles Über /netomie zu lern- 
en.Jedesmal wenn ich mich mit einem Regisseur oder einem Preduzenten 
über einen Effekt unterh=slte,sehen die mich so komisch an und denken 
wohl das ich das alles liebe und etwas senderbar bin,?fber ich spreche 
als eine Art Zauberkünstler,ein Illussionist der versucht dass beste aus 
, einer Szene herruszuhslen,.Wenn die wollen das jemand "etwas" durch das 
Genick dringt,dann schlace ich vor es könnte durch das fuge besser wIi- 
rken.Und das nur deshslb weil ich weiß wie ich selbst empfinde wenn ITrh 
so etwrs sehe,Wenn mir insofern jemand entgegen Komnt,denke ich fantast 
ich!Nicht wegen dem 3lut,sondern wegen der technischen Arbeit. 


Frege:Deine Arbeit ist so etwas wie ein Warenzeichen gewsrcen-" Der 

un umuren .- - fern, . . - » 
Sevini- Effekt", Gl=euben manche Leute die nicht uissen wie du 
denkst,du bist krank? 


Ssvini:sch,sicher.Das war schon immer sn,Aber wie du segst,des denken 

nur die Leute die mich nicht kennen.Die Öffentlichkeit denkt oft diese 
Effekte entstehen Über Nacht.I!Ich bin ?3ildhauer,frler und Zeichner.Das 
ist es womit ich anfing, 


Frare; Nie aehst du an die Effekte heran”? 


Savini:Ich verlasse mich auf den baesendaren Effekt, Wenn ich zum ersten 
mal Jber einen neplanten Effekt etwas höre,weis ich instinktiv das ich 
es möglich machen kann,selbst wenn ich im Moment noch keine Ahnuns habe 
wie.Ich gehe an die Sache heran wie es ein Magier tun erde es siehst 
die schwerze Leinwand „und ich verswehe dich dazu bringen etwes auf 
dieser Leinwand zu sahen des absolut echt aussisht.?evar du Mak Ke=up auf 
des Gesicht eines $chauspislers Brengst ‚nußt du es erst zu Papier bri- 
er alle diese Defermationen-Jason” in Freitag der 13.,Die Nacken- 
Po Szene in Daun nf the Dead,cer Junger der ven einem Hubschr>euber 
den Kopf abeeschnitten beknmnt- das slles wurde 2us Lehm geformt.Formen 
werden Kercestellt und mit Schaum Latex nachgemecht.£s sieht einfsch 
sus,aber das ist es nicht.Du mußt eine Art Chemiker une mechanischer 
Innenieur sein um es richtig hinzukriegen. 

Frage: Wie besprachen die Medien deins Arbeit? 


nennen 


Sevini: Es ist interesant,"The Village Voice" sah einen meiner Filme 
und sehriehbs"Das Opfer ist tot.Er mußte sterben.£s-gab keinen leg für 
den Jungen zu labem nechdem er sn etwes gesehen hatte." Die Batten kein 
Ahnung wie ich-es gen=cht hatte,es intsresierte sie auch nicht im ger- 
ingsten,ich h=t5= jemand getötet und fertig.Des ist ein großes Kompli- 


ment, Leute sag Eis iBie Szene urr gro : ich drehte meine Augen weg." 


Des ist ein Tri isut an den Pealismur eine "Films. 
Frames \Jlenm sich des ?ublikum deina Filme =nschaut merken sie Gr»s bei 
„ranes 


anshen Szenen für die Erpsrädrtäse Ersatz verwendet wurde.Du machst es 
schwierig zu entdecken ws und wann so etuas vorkommt. 


Sayvini:Fin Magier täuscht dich und zeigt dir alles bis 
Tch meqg ss Sderst erhte Waffen zu benwtzen und das dem 
aen.5n kann ich Gegenstände zerör echen und durehstnssaen.. 


inem Punkt. 
iku 


zu © 
Publ m zu zei- 


Für Freitaa der 13. baute ich einen falschen Kopf 
eines Mädchens mit einen 3eutal voll 3lut hinter 
Auge,Nase und Mund,So benutzte ich ein falsches 
*ür dem echten Xoof und ein echtes 3eil für den 
f=1schen Konf.Dureh die Verbindung dieser "ufnahm- 
en funktinniert es, 


Frage: Wie bist du zu Freitag der 13.gekommen? 


Sevini: Die Produzenten riefen mich an.Wir haben 
nnch micht Über Geld gesprnchen.Ich fuhr nech Conn- 
eticut mit meinem Tortfolio.Seen S.Cunningham var 
beeindruckt von Daun of the Dead wodurch ich seine 
Bufmerksamkeit erreate.Am Tag meiner Ankunft gingen 
wir die auserbeitung der Effekte durch.Von diesen 9 
Dunkt =n sprachen vir auch Über bezehlung. Ich ß, 
verbrachte zwei Wochen in Conetticeut und eine in MN 
Peconos um den FiIm fertigzustellen,der insgesammt 
vier Wochen Aufnahmezeit erforderte, 


Fr=ge: Jeder spricht über den Speer der sich von unten durch die 5rust 
== des Opfers bohrte.Würdest du uns den Effekt erklären? 


Savinis Es erfsrderte Protesen-falsche Körperteile.Die Brust hatte ein 
Su Tohilraum für Sluttuben.Mein Martner pumpte das Blut als ich den S5p- 
eer durch den exakten Tunkt drückte.Das ist ein "GOne-Take" Ding! Du 
kennst es nicht zwei mal versuchen, Als ich den Speer einsetzte wollte 
ich ihn nicht heftig durchdrücken,Ich wollte ihn lengsam durch die 
Haut drücken und anfangen zu drehen.Im Film"Alien" bricht das fionster 
durch Klammoten,doch hei mir gibt es nur nackte Hrut.Ich versuchte 
Aie ITllusion em Leben zu haltern.Es war extrem unbsnuem für das Opfer. 
Tech ufirce allerdings verrückt werden ‚jeden Kärpereffekt genau erkl’re 
zu vnllen.Sellte ein Fan genaues uissen wollen,kann er mich ja persö- 


nlich. kontakten. 
Frege: H=st dw seitdem je wiecer snlch einen Effekt gemscht? 


Savini: Für"The Congrecation" ein Film den ich in Pittsburgh gemacht 
Trabe,bevar ich nach Miami ging,hatten wir einen an einen Stuhlgefess- 
ellten Jungen miteinem Messer in der Srust.Du siehst dauernd ein liesse 
in Leuten die %Xleider tragen,aber ich steckte das fiesser richtig in 
seine nackte Arust.Soetwas katte ich vorher in einem Film noch nie ge- 
sehen und fand es war ein guter Gimmick.Der Filmtitel wurde mittleruei 
le in"Midnight"geändert,?roduzent und Regiseur uer Jack Qusso der auch 
ls Co-Autor bei "Die Nacht der lebenden Toten"mituirkte. 


Frsae: Was hat dich eigentlich bewegt einen snlchen Beruf zu ergreifen” 


sevinis Als ich noch ein Kind user brachte mich mein Veter ins lokale 
Rıina und ieh sah''ian of thousand Faces".Ich flinpte wirklich aus als 
ich Tlames Cagneys Portrsit von Lon Chaney sah,Ich taufte soger meinen 
Sohn Lon. Wen da en veränderte ich mein Gesicht,versuchte verschiedene 
Dinae demit.Cheney usr mehr sls ein Stummfilm Star.Er machte seine ei- 
aenen M=ke-uos und Stunts.Das ist es was ich auch versuche zu tun.Ich 
meche die Spezial Effekte. für diese Schlitzer,Monster 
und Xreaturen Filme,und ich bin gleichzeitig Schau- 
spieler der versucht seine eigenen Stunts zu machen, 
So nleicht mein Leben dem Chaneys sehr!£[s war keine 
Absicht das so etues passiert >»ber es liuft alles da- 
rauf hin.Dieser Film über Chaney hatte den meisten 
Einfluss suf mich,aber jeder Harror Film und jeder 
Film den ich irnenduann gesehen habe hatte irgend- 
einen Einfluss auf mich.Ich sah mich immer «ls eine 


art Birst.Ich liebe,nraktiziere und lehre das fechten 


Fraua: Hast du früher Make-up Exneriments gemacht, 


Savini:fls ich 13 war,begenn ich seltsamme Dinge zu 


eyc 


tun und mein Gesicht zu verhunzen,Ich hörte das Ch- 
aney versuchte mit Eiwei? Blindheit vorzutäuschen 
und ich probierte das aus, 
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Ich benutzte kitt und Kaugummi.Dann entdeckte 
ich proffesinnelles Material in einem Kostüm 
Shop in der Stadt.Ich gab jeden Cent denn ich 
in die Hand bekamm für Make-up aus,Als ich an- 
fing"Famous Monsters of Filmland!"zu lesen ver- 
suchte ich des Make-up der Monster in meinen 
eigenen Gesicht zu kopieren.Diese Experimente 
waren sehr lehrreich für mich,Ich experimentie- 
rte mit Haaren und mechte Monster Make-ups für 
unser lokales Thester. 


F:Jas war dein erster praffesinneller Job ? 


Savini:Als ich aus der Armee in den Süden kam 
machte ich die Make-ups für TV Werbespots, 
Selbst in Vietnam schickte mir meine Frau Make- 
up und Zubehör.Als das Basis-Training vorüber 
war bat mich mein Drill Seargent einige Ver- 
änderungen an ihm vorzunehmen,damit er etuss 
strenger aussieht wenn der nächste Haufen vor 
Junas kommt.Meine Frau schickte mir Kollodium. 


r 


Frages Wann ainast du zum Theater ? 


a 5 

Sevini: Das oassiette nach meiner Verabschiedung aus der Armea.Ich arb- 
eitete sechs Jahre am Nerth Caroline Theater.Wöhrend dieser Zeit begeg- 
mete ich Alen Nrmsby,der gerade "Death Dream'machte.Er hatte gerade " 
Children Shauldnf play with Dead Things" beendet.Flücklicheruweise traff 
ich George A.Remero als ich gerade einen Vortrag auf der High School 
hielt.Ich hatte zufällig mein "nrtfnlio im Auto und zeigte es ihm.Einen 
Monat snäter erbeitste ich in Florida an"Death Dream"und danach ging ich 
nach Kanada um am '"Deranged" zu arbeiten.Als ich damit fertig var machte 
ich verstärkt Theater,Ich beschloß für die Carnegie Techleine bekannte 
Dramms Schule) vorzusorechen.Ich zeigte mein Portfolio und sie sagten: 
"ir können ihnen sagen das sie als Student akzentiert sind.Wir kännen 
ihnen ebenfalls anbieten Dienstsgs und Donnerstags zu lehren." 


Fraaes Wann fingst du an für George A,Romero zu arbeiten ? 
ERS 


Savini: Das war kurz machdem ich nach Tittsburgh zurückkehrte,Ich hörte 
7333 "77hero seinen neuen Film machte,* Martin".Ich unlite den Vanpir spie- 
len,sllerdinas war die Rolle schnn besetzt.Ich zeigte ihm wieder mein 
Partfolis umd er heuerte mich an das Make-un und die Stonts zu machen 
wobei ich mich leider verletzte.Danach ging ich wieder in den und spie- 
lte Prince nriTlip im * The Lion in Winter".Dann erhielt ich ein Tele -. 
aramm von Genrge:"Wir haben was neues!Auf ‘mich an." Gemeint var "Daun 
nf the Dead". 


Fraae: Du 1äßt dir gerade einen 3art wachsen ? 


Film,in dem es 


die lsben und Turniere 
austragen wie zu König 
Arthurs Zeiten.Ich versu- 
als Schauspieler größt- 


möalichen Realismus zu 
erreichen.Ich spialte im 
Süden 6 jahre 1ang alle 
2 Mnnate im Theater.Ich 
wirkte bei "Das Gewand", 
"König Arthur" und "Ben 

Franklin" mit.Du mußt für 
fede Figur einen anderen 


Charakter entwickeln, und 
versuchen das mit deiner 


eigenen °ersönlichkeit zu 
verbinden, 


Frage: Warst du nicht »uch in"Daun of the Dead" ? 


Savini: Klar,ich war der Anführer der Motoredbande 
in aun of the Dead",Eine Rolle die im Drehöauch 
eigentlich gar nicht vorgesehen ver.Ich zog ein 
Kostüm =n und fing en zu Imprnvisieren,.Genrge 
mnchte es und wollte mehr sehen,und so wurde ich 
zum Anführer der Rocker.Ich war übrigens auch in 
Mertin dabei,und spielte den verfluchten Freund 
des jungen Mädchens der sich nie en Verabredungen 
hält. 

Frace: \Jie hast du resaiert als du zum erstenmal 
Myie Nacht der lebenden Toten" sahst? 


Savini: Der Film entstand während meiner Zeit in 
"Tietnem und ich sah in kurz nach meiner Rückkehr 
von dort.Dsmals hatte ich keine Ahnung was für ein" 

“lassiker werden würde,Ich empfand es als eine gute Mischung aus Zombies, 
einem schusrzen Helden und Schwerz/weißfotografie.Aber umso öfter man 
sich diesen Film ansieht desto mehr wird mir die wirkung der Alptraum 
Elemerite in diesem Film bewust."Die Nacht der lebenden Toten"war eine 

Art Alntraum während "Zombie" mehr ein Abenteuer Ding ist. 


Freoe: Ist es ein Zufall das du und Romero beide in Pittsburgh arbeitet? 


SAVINI:Ta,das ist es.Ich glaube George ist in New Yark geboren und du mu 
TE nicht mach Neu York oder Rellywood gehen um einen Film zu machen,.Er 
macht es eben hier,wie er es machen will! 


Frage: Jason,das mongolnide Monster aus Freitag der 13. ist deine berüh- 
mteste Kreation.Wie kammst du auf die Idee? 


Savini: Sean S.Cunningham und sein Drehbuchautor wollten ihn als deform- 
SeTtZeinen und Symnathien erwecken.£Figentlich sollte er nicht kzhl sein 
Tch entwarf ihn als eine Art Nuasimodoe und das war okay.Ich mochte auch 
seinen arößeren Zahn.Manchmal müßte man als Maskenbildner auch Zahnarzt 
seinr 


Fraae:s Hast du auch Fotos ven mongoloiden nder deformierten Kindern 
studiert ? 


Savini: Sicher! Ich habe alle Bücher Über Anatomie,Hautkrankheiten, 
Rnochenverfnrmungen usu, 


Fraae: Wen deiner Kollegen verehrst du 2m meisten in diesem Geschäft? 


Savini: Ich’bin ein großer Verehrer von Rick 3akers Arbeit.Ich bin einer 
"seiner Fans,und er hat einen großen Einfluß auf mich.Immer wenn ich ein 
Fote von einem seiner Kreationen sehe schneide ich es aus,klebe es in 
eines meiner Bücher und studiere es mit dem Vergrößerungsglas.£r und 
Dick Smith sind wirklich spitze und ich bin weit entfernt daven.Ich le- 
rne viel von Dick.Es usr nach einer Unterhaltung mit Dick,als ich anfing 
mein Blutschems in Freitag der 13.zu verbessern,und ich freh war seine 
43 e Tins verwenden zu kö- 
x Pas* IR ar m 3% nnen.Zu dieser Zeit 
Be u = 4 .habe ich am Telefon 
ca.2stunden mit Dick 
über die neusten Eff- 
ekt diskutiert,wie 
zum Beispiel die meu- 
sten technischen für 
Einschusslöcher usu. 
Ich war damals gerade 
an der Arbeit zu"Eyes 
of a Stranger" und er 
erzählte mir Über die 
Effekte in" Daun of 
the Dead" die ihn 


sehr beeindruckten. 


| mm, 


Frane: Um was geht es in " Eyes nf » Stranger"? 


Savini: Fs ist eine mysteriöse Mordgeschichte vnn den selben Produzenten 
wie"rreitag der 13% Die Mordszenen sollten eigentlich im Film nicht ent- 
helten sein,aber als man "Freitag der 13." sah änderte man das Drehbuch 

und holten mich um die Effekte zu machen.Manchmal fühlk man sich selbst 

wie ein Mörder. Man belädt sein Auto fährt an den Drehart und bringt 


Leute um, 
FRAFE: Welche Art Effekte wurden benötigt? 


Savimi:Schusswunden,ein Beil in den Rücken eines Jungen,eine durchgeschnri 
tfens Kehle eines M“dchens und ein Junce der einen Schuss in die Stirn 
beknmmt wa die Kugel hinten wieder austritt.Ein weiters Opfer wird ge- 
köpft und der Schädel f#1l1lt in ein Aquarium, 

Frage:Hört sich köstlich an! 


Savini: Hey,das ist noch gar michts! Warte bis du "Maniac" siehst.Ich 
werde eines der Opfer skalpieren! 
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Frsae: Okay,lass uns aleich zur H=suptsache kommen; Mit wieviel Blut und 
=— Spostter Szenen können wir in"Monkey Shines" rechnen? 


fus Fantastic Films Nr.5 Dez 80 


Sevini:Nun,da ist eine Fehirnoperationsseqauenz mit einer der Schauspiel- 


erinen mit aeöffnetem Kopf,bie der Teile des Gehirns entfernt werden. 
Sniter hat der Held des Films(Jason Beghe) einen Alotraum in der er der 
nleichen Operstinn unterzngen vird,.Wir haben noch eine Rückenoperation 
aber Sehr harmlns.Der Rücken wird aufgeschnitten und es blutet,das wars 
schon.Dann aibt es noch eine Szene mit einer Spritzennadel die durch 
eine Affenhand aeht.In dieser Szene kombinierten wir Aufnahmen einer 
echten Nadel mit einer falschen Hand,und einer falschen Nadel mit einer 
echten Hand.Snviel zu den Szenen für die Blut-Film Fans.Mehr ist nicht 
zw sehen, 


Fraoe: Dann ist "Monkey Shines"also ein Abschied vom Splatter-Film? 


- 


Savini: Nun,ja.Aber ich habe keinen reinen Splatter Film mehr gemacht 
seit'rriday the 13th-The final Chapter" oder"Day of the Dead".Nun"Invasi- 
in USe"(Chuck Norris) war wohl Splatter.Hmmmm.Du siehst ich hasse es us- 
nn Filme abwertend Splatter-Filme genannt werden weil die Leute einfach 
richt wissen wieviel Arbeit und feinheiten für mich Splatter heißt. 
"Mkav,lass uns etwas 9Alut an die Wand Schmieren, Inss uns einen Kö-— 
perteil zum explodieren bringen." Aber solche RES = 2: 
Filme wie "Texas Chainsau Massacre Part II"sind 
wirklich reine Splatter Filme,„Yesh,ich würde 
den Film am liebsten vergsassen!fTexas Chain- 
saw Massacre"?T lief bei uns unter dem Titel: 
"Alutoericht in Texas" oder"Kettensägen Mass- 
aker"und wurde leider indiziert.Teil 2 wird 
in Deutschland urhl nie veröffentlicht.) 


Fraoe: \las war mit dem Film ? 


Saviniz Ich weiß nicht genau was sie damit E88 
macht: haken,aber 40% unserer Effekte 
wurden aeschnitten.Die Endfassung ist un- 
qlaublich schlecht. 


Frames was haben sie ausoelassen? 


Savini: Die nesammten Szenen in der Tief 
garane,ue ein Typ eine Kettensäge lang- 
sam durch das fesicht gezogen bekommt, 


Ein anderer verliert die Hard 


viel persömliches von mir aeht verloren.Mein eindruck von dem Film ist, 
das er nach den ersten ?N minuten bergab geht und nur noch konfusses 
a=elabber vnrherscht,Es ist schade um das wirlich gute Make-up von Grand- 
pa und dem GKlatzkonf mit dem sie letztlich gar nichts anfangen kemnten, 
Ich weiß nicht vie so etwas passieren kennte aber der ganze Film ist 
ziemlich seltsam, 


Fraoexs Du hast bei drei Episoden der Fernsehserie "Tales from the Dark- 
side" Renie geführt.Weiche davon ist dein persönlicher Favorit” 


Savini:"Family Renunion" und "Inside the Tloset",\on diesen beiden möch- 
fe Ich keine bevorzugen.Ich mag beide sehr, 


Frane: Die Szene in der ein Fuß aus dem 3ett hängt ist wohl ein Alp- 
traum ven uns allen, S 


Savini: Es symbnlisierte Nacktheit im Unbekannten die mit dem Terror 
konfromtiert wird. 


Frage: fn welchem Film wirst du als nächstes arbeiten ? 


Savini: Das weiß im Möment noch niemand aenau,und du solltest mich viel 
lele noch einmal fraanen bevor dieses Interview im Druck geht. 

Ich habe aoerade einen Vertrag mit New World Pictures unterzeichnet in 
dem ich mich vernflichte in dem mächsten ?2 Jahren einen Film zu machen. 
Fventwell Stephen Kings ""Gravejard Shift"(Nachtschicht).Ich kann aus 
nersänlichen Gründen im Mäment noch nicht mehr sagen. 


Frege:Y4at es dir 5paß gemacht den Creep in "Creepshaw II" zu spielen. 


Savini: Es hat mich viel Zeit gekostet und ich abe es gehaßt die kleb- 
Tige Masse in mein Gesicht zu machen. Aber es war nur für einen Tag.Ich 
sah richtig Creepy aus.Meine Tochter war da und sah Daddy wie, er sich 
zum Monster machte und wenn ich jetzt daran zurckdenke war &8 sanz lu- 
stiqg.Sn ein richtiaes Make-up gibt einem das Gefühl durch Scheisse zu 


fen, h s schon immer gehaßt.Mei Alntraum ist das ich diesen 
I RuBeSurTongbs hen den Fingern,im Nacken,zwischen den. Knien.Es 


ensch sein Sehirn abschalten kann.Ich 
taten es.Ich habe nicht darüber nech- 


aedacht bevanr es vorbei wer.Wir fingen mit dem 
Make-up um zwei Uhr Morgens an,und es dauerte 
siehen Stunden.£verett Aurell hat es angefertigt, 
„Jir waren um 14 Uhr mit 

d so war es kein zu. 


"langer Tag. 
Frage: Hast du auch welche der. Effekte für 
"Creeoshou II" gemacht? 
Savinir Ich’ habe keinerlei Effekte für"Creenshou 
II" oemacht.Das ist eim großes Mißverständniss, 
Ich habe schen Fans in Briefen und Conventions darauf 
hinneuiesen.Der Ursprüngliche Effektmann wurde gefeuert und einige 
meiner Assistenten -Everett Burell,Howard Berger,Greg Nicotero und 
tke Treic haben den Job beendet. A 


Fraae: Wisst dw die Effekte für"Apertement Living" machen? 


Savini: Ich weiß nicht was mit diesem Film nassieren wird.Ja, sie wo- 
zZ .. £ ” . .. 

len mieh für die Effekte und Romero wird Regie führen,aber man sucht 

I neeh nach einem Finanzier. 


Frage: Wird es einen weitern Auftritt in der"David Lettermam 
Shou" geben? 


Sevini: Tederzeit,wenn ich wieder genug Stoff habe das sie mich ein- 
en, Taosm können, 

Fraoe: Nach deinem Reagiedebüt für einen Abendfüllenden Spielfilm wirst 
dü bei einen Stephen King Filmprojekt Regie führen. Uas denkst du üb- 
er Stephen Kinas Reniedebüt fürt'Maximum Qverdrive"(Rhea M) ? 
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Sayini:» Bei diesem Film hat man meiner 
meinung nach einen sehr großen Fehler 
aemacht.In den Fnzeigen für diesen Film 
steht Stephen King herum und saat:"Ich 
werde sie erschrecken das sie glauben 
in der Hölle zu sein",.Das maeht viel 
kaputt!Die Leute sitzen im Kinn und 
denken:!"'Sn jetzt erschreck mich mal!" 
Das ist wie auf dem"Creepshow"Poster, 
sie sagen es ist einnsehr schrecklicher: 
Film.Ich hasse so etuas,obuohl es: die 
Erwartungen höher schraubt,denn der Fil 
ist zwar schrecklich „her auch sehr gu 


Frabe: Hat die Clive Barkers Regiede- 
—Hüst"Hellraiser"gefallen? 
im Gayini: Ich mag es nicht.Ich mag zwar 
Geschichte basiert auf 


einer maaischen Bnx,Lichteffekte und ein paar seltsamer Punks.Oh,Mann! 
Wenn du Leute zum Übernatürliche befragst glauben die Hälfte daran und 
die andere Hälfte nicht.Und das ist das. Publikum das du bei einem sol- 
hen Film verlierst.Es ist ratsam eine Story zu erzählen die das Publi- 
kum als möglich empfindet.Hast du "Lnlita'gesehen, James Mason erschiesst 
Peter Sellers.Nun,es gab viele Möglichkeiten für Stanley Kubrick diese 
zene zu drehen.Mason könnte hereinkammen Sellers einfach erschiessen,. 
Eine schnelle 3 Sekunden Szene.iber im Film versteckt sich Sellers hinte 
Iein Semälde und du siehst in dem Tortrait ein Sinschussloch und hörst 
Sellers dahinter zu Boden fellen.In dieser Szene entstehen alle Silder 
in deiner Fantssie.Im Gehirn passiert viel mehr als-Bumm!-und er ist tet 


Frage: Du meinst „also in Horror Filmen sollten die Leute nicht unbedingt 

——— vor der Kamera sterben? 

"Dawn of the Dead" mußte der Ted ganz deut- 
lieh aezeiaot werden, George wellte das die Leute mit der nackten. Gewalt 
konfrontiert werden,„Aber umso besser du die Spezial Effekte auch machst, 

sie können nie so schrecklich sein wie die Fantasie der Menschen, 


Fraoe: Du würdest also lieber wieder Filme machen wie zur Zeit von Val 
Leuton wo der Horrer nur angedeutet wurde”? 


Savini: Unnliücklisherweise kannst du so etwas heute nicht mehr uneinge- 
schrankt machen.Das Publikum will etwas sehen.Und der Grund warum sie es 
sehen wollen,ist weil wir ihnen mehr und mehr zeigen.Du mußt ihnen et- 
was zeigen aber du kannst sie vorher auch ein bißchen auälen,Es ist wie 
wenn du Liebe mit dem Publikum machst.Erst 159t du sie ein bißchen za- 
ppeln und bläßt du ihnen slles um die Ohren.Ich glaube umsouWeniger du 
zeinst desto mehr Wirkung hast as.Verstehe mich nicht falsch.Ich werde 
dem Publikum weiterhin "harten Stoff" zeigen,aber ich will auch da8 das 
Publikum mitfühlt und sich identifiziert. Be : 
Fraae: Hast du eine Lieblinmgsszene in"Tales from the Darkside" die zei- 
at was du in Filmen machen willst? a er, ä 

ine Szene ,ue.Lizzie"Das Ding in der 


Savini: In"Inside the Closet" ist ei 
hnappt und sie durch die Luft wir- 


"Tammart sich den Koof des MÄdchens Sc 1 f 
belt,Ich habe das in Zeitlupe aufgenommen.Es gab viele möglishkeiten das 
zu filmen,aber ich alaube meine war sehr kraftvoll und aruselig.Verste- 


Hst du was ich meine? Es war nicht blutia,aber es brachte das Publikug 
durcheinander und das ist wichtigqgl : i 
Die Araut des Prinzen z.b.ist für mieh einer der größten Filme 
die ich seit lanmner Zeit qesehen hahs,Andere Leute Sagen der 
Film ist so dumm und kitsehigsOh,Gott!Ich versteh s nicht! 5 
Tch hatte dieses Gefühl wie in den alten Filmen mit Burt 1a-” 
ncaster in "The Flame and the Arrow" oder "The Crimson Pi- \ 
rate".Du weißt,das jeder denkt Savini mag keine Filme ohne 
Alut und Splatter,aber das ist Unsinn. 


die Effekte,aber ich spreche als Regiseur.Die 


Savini: NMeinr In Filmen wie 
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Meine Lieblinsfilme sind Liebesgeschichten ader Filme wie"alice in 


hi [43 > 14 2 = er 
erlend",Der Zeichentrickfilm ist wundervoll. S 


Frager In betracht desen uas du gerade gesagt hast, vie willst du an die 


verfilmung von "Graveyard Shift"(Nachtschicht) herangehen? Ein altmod- 
ischer Film über Killerratten? 


savini: Es kommt darauf an.Ich 120 dieses Buch von William Goldman.na- 
mens "Adventures in the Screen Trade",Zr sagt,bevor du mit einen Film 
anfnast,veruche die ganze Suhstanz des Films in einen Satz zu packen 
Und mein Satz für "Graveyard Shift" beinhaltet nicht das Urt Aaktont 
Die Ratten sind zweitrznoin was die Geschichte angeht,Es geht Imst 
heit,um Liebe und verwicklungen.E£Es geht um’s frwachsenwerden und all’die 
Probleme die Teenager haben.Aber uenn sich eine Story zur Inszenierung 
wie eine alte Geschichte eignet,so werde ich das sicher berücksichtigen 
Meiner Meinung nach gehen die Leute in’s Kino um sich mit den Charaktere 
zu identifizieren und mit ihnen Abenteuer zu erleben.Um ihre eigenen 
Probleme zu vergessen, : 


Der Stil wie du eine Szene inszenierst,ist die Art wie schliesslich 
Emstinnen entstehen, 
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INTERVIEW MIT TOM SAVINI 1988 


VON STEVE SWIRES 
Freaes Die Fantasy Fans in aller Welt nennen sie inzwischen nur mehr 
den Wins of Splatter".Was halten sie von so,einem Titel? 


Savini:Nffen gesagt,es ist mir wirklich egal,wie die Leute mich nennen 
-solsanoe sie mich nur durch meinen Tob bedingt so bezeichnen, 


Fraae: Haben Sie irgendwelche Bedenken wegen ihrer Arbeit in Splatter- 
era anf Lumen? 


Savini: Ich tue nur meine Arbeit und versuche sie so’ gut wie möglich zu 
TsenzsTmDie Effekte sollen realistich sein und zeigen,der diese durch die 
Effekte dargestelltem Dinge zustoßen.Das ist mir lieber,als einen Dummy 
(Menschliche Attrappe)zu benutzen.Ich hoffe natürlich,daß dann alle Leu- 
te sagen,uwas für ein toller typ ich bin,wenn ich sa etwas schaffe,Aber 
einiae nennen mich"Krank" und "wahnsinnia". 


Fraoe: Waren sie schon als Heranwachsender Fantasy und Horror-Fan? 


Savini: Was brinnt sie auf den Gedanken,ich könnte erwachsen sein, 


ee 
Frage: Ein outer Finuend,Jaren sie schon immer am phantastichen Kinn 
interessiert? 


Savini: Absolut.Ich war zutiefst fasziniert von Frankenstein,der Mumie, 
dem Jerunlf und nstürlich von Draceula.Jedes Jahr zu Halloween pflegte 
ieh mich als Draculs zu werkleiden.Das var schon was,mit einem aroßen 
schuarzen im. Wind wanenden Cape herumzulaufen,etuas,das mich ausflippen 
ließ. 


Fraue:Tn welchem Alter haben sie beoonnen,sich für Makeup zu „Ei 
interessiaren? =3 


Savini: Ich war damals zwölf.Ich kann mich sogar exakt II 
"an den Tao erinnern.Es var wachsendes Interesse-es FRE 
passierte auf einen Schlag,an. den Tag,an dem ich in 

kino gina und James Caqney als Lon Chaney in"Der ma-. 


nn mit den 1ßPß Gesichtern"sah,.Der Film hat mein ga- 
Di- 


Savini: Schließlich entdeckte ich"Famous Monsters of Filmland" zm Zeit- 
= 02.7 UNSBELGek und begann,eigene Makeups zu entwerfen 


Frage: \Jas saaten ihre Freunde zu cCiesem Hobby? 


Sevini: Die Kids,mit denen ich spielte,waren immer jünger als ich.Die 
Tunas in neinem Bor hinnen auf der Straße rum, rauchten Zigaretten, 
tranken Sier und pöbelten die Leute an.Ich wurde davon verschont ‚weil 
ich mich lieber mit meinen jüngeren Freunden abqgab.Ich fühlte mich so 
wie ein älterer Aruder,brachte ihnen Fechten ‚„Sewichtheben und anderes 
bei.Früher habe ich mich in meinem Zimmer nachts zurechtgemacht und bin 
dann se auf die Straße oenangen.Ich wollte immer einen bestimmten Jungen 
Bill Tronin,sehen und habe ihm dann solche Bnast gemacht,da® es sich in 
die Hose machte.Er rannte herum und schrie"Ein Monster verfolgt mich!!! 
flle versammelten sich um mich herum,und ich fand Gefallen daran,sie das 
Fürchten zu lehren,.Es war jedesmal eine Art -Ritual,wenn eine neue Aus- 
aabe von"Famous Monsters" auf den Markt kam.Wir schauten alle das Nagazi 
cemeinsam und Üüberprüften die Photos von Monster-Makeups,bis einer mei- 
ner Freunde saate:"Hey,die wäre einen Versuch wert".Und wenn wir dann 
beim nächsten Mal alle zusammen waren,habe ich versweht,dieses Nakeup 
nachzumschen, 


Frage: Wurden sie durch die Makeup-Technik zu Ihren Kreationen motiviert 
‚eder steckte da moch mehr dahinter? 


Savini: Natürlich,ich genoß die Aufmerksamkeit,die man mir schenkte. Jir- 
klich,die. güderen kids in der Nachbarschaft waren eifersüchtig auf die 
Beuunderung,die die jüngeren mir entgegenbrachten.Ins Kine zu gehen war 
eine Art meinem Leber zu entfliehen,das damals ganz schön langweilig ver 
Ich war nur ein kleiner Italienischer Jumge in einer ärmlichen Gegend in 
Pittsbureh.Zu versuchen eine dieser Kreaturen zu werden, war ein Veq,wen- 
igsten für Aunenblieke dieser tristen Umgebung zu entfliehen. 


Fraae: Haben sie schen damals daran gedacht Makeunp-Prefi zu werden? 


SavinisNanz und ear nicht.£Es wer nur ein Hobby.Es kam gar nicht als stuwe 
in Setracht,was ich immer tun sollte.Mein Vater hat immer gesagt:"Mach 
diesen Seheiß aus deinem Gesicht!"Aber das wer mir egal.Es war eine Flu- 
echt aus der realen \elt.Ich stellte mir vor,ich müßte so einen"weltlich- 
en-Jeb" wie jeder andere ausüben,alse ging ich aufs College und machte 
mein Abschlussexamen in Jeurnalistik.Das war jedsch nur ein Zweijahres 
Jeb,weil die Armee mich dauernd krallen wellte,Iceh ließ mich alse anuwer-— 
ben um nieht nsch Vietnam aeschickt zu werden. Natürlich hatte ich Pech 
und mußte nach Vietnam, 


Fraee: Könnte es irgendeine Verbindung geben zwischen dem wirklichen Hs- 
en den sie in Vietnam gesehen haben und dem Fantasy al Bet sie je- 
zt machen, 


Savini:Js,schen,Erst die Vietnam-Erfahrung zeigte mir nämlich,wie Blut 
EEE 
wirklich aussieht,.Ich erinnere mich da an eine Nacht, ,in der das Camp,in 
dem ich statieniert war,w:n einer Herde Vietkeng Seldaten ansegriffen 
‚ wurde.Die Jungs trugen nur Sends- 
len,Sherts und Patrenengürtel mit 
Granaten daran.Sie hatten die Si- 
cherungsstifte aus den Granaten 
gezogen,dann die Dinger mif. sch- 
werzem Iselierband umwickeit,um 
die Griffe in sie richtige Pesiti- 
en zu bringen.Sie rannten durch 
das Camp und warfen die se medi- 
fizierten Gransten in die Jeeps, 
und in die Tanks und Helicepter. 
Sie habe zwei Helicepter in die 
Luft gejast und viele unserer 
Leute umeebracht,die ich dann,wei 
das zu meinem Jsb gehörte,phsts- 
eraphieren mußte, 


Bei dieser f!ktien ying auch einer der \Wietkanas drauf 
‚er wurde ven der Sranate zerrissen,Mich scheckierte 
des überhaupt nicht,ich wsr nur damit beschäftist, 
seine Anstoemie zu studieren und zu phatsstaphieren, 


Froem.,.„..und ee wer der Krieg zum Glück var- 
hei und die meisten \Vietnsmveteranen konnten es gar 
nicht abusrten wieder dem american usy of life nach- 
zusehen und diese erschütternde Erfahrung hinter si- 
ch zu lassen.Und Sie wählten einen Jaeb,cer immer wi- 
der Ihre Vertrautheit mit Sildern von Tad und Zerst- 
Srung verstärkte.llas zwingt Sie sich ausgerechnet 
auf die dunkle Seite der menschlichen Naturszuskos 
nzentrieren? 


Savinis Schicksal!Ich hatte in dieser Sache einfsch 
keine andere !l!ahl, 


Frage: Als"King of Splatter" haben sie eine bassi- 
0 sterte Fangemeinde,... 


Savini: Das hätte ich eigentlich nicht eruzrtet,.Ich 
muf@f sagen,es usrt eine ordentliche Kraftspritze für 
mein Egs, als es dann mit der Fanpsst Begann, die ich 
bekam, UNgTHEKTTENE RU TEE bekam ich auch einige sehr 
arltsame Briefe Geualtfanatiker scheinen mich als 

ihren persönlichen Helden auserwählt zu haben,.Zum 
Reispiel schrieh mir ein Kerl ein Gedicht,darüber wie er sich ven je- 

menden der Körper mit einer Kettensäge beötbettern Tassen möchte,Une eie- 
ne Frsu rief sn und machte mir hier kaum zu beschreibende Angebeste,Aber 
die meisten ?Priefe kemmen von Kids,die mich frsgen,wie man spezielle 

Fffekte hinbekommt, Jeder möchte ein Makeup-Künstler werden und zum Film 

gehen. !lles was ich dazu sagen kann ist,wis ich es gemscht habe,Ich 

hatte lediglich Glück und wer zur richtigen Zeit am richtigen Ort. 


Frage: Auf der Art schlieft doch die Kenversatian mit ihren Fans den 
Kreis,der für sie im Alter ven zwölf Jahren bssann,als sie ihren dams- 
ligen Freunden die Makeun-Effekte demenstrierten, 


avini: Na,das ist dach was!Daran hätte ich früher nie gedachtfIch sch- 
ätze,ich Hin immer noch das ereße Kind sus der Nachbarschasft,das all 
den kleinen Kindern mit seinem Makeup Angst macht, 


Frage: Sie gehen dsch auch gerne auf di®se zahlreichen Cens und Fantasy 
Mestings? 


Savini: Ich liebe die Atmesphäre bei diesen Treffen,essl wie müde ich 
auch Sein mag,und rede wirklich gerne mit den Leuten. 


Freese: Sie haben eine ziemlich.araße weibliche Fan-Gemeinds, Viele von 
Ihnen betrschten Sie als Sex-Symbel wie Den "ahnsen oder Richard Sere, 


Savini: Ieh wer mir desen nicht bewußt,bis der Schriftsteller Harlan 
Ellısen mich bei einem Meetins darauf hinwies,Es ist sehr schmeichelhs-f 
ft,aber ich kann das nicht ernst nehmen, Wirklich-ich habe einen Minder- 
wertimkeitskomnlex wesen meines Aussehens,Aber es ist großartig zu wi- 
ssen,dss einige Frauen denken,das ich ein teller Kerl bin.Ich erinnere 
mich dss in einer Par in Narth Caralina saß,kurz nachdem"Knightriders" 
im Kine anuelaufen war,Dier Leute am Tisch gegsnüber erkannten mich, 
Eine Frau sprach ss laut,daß ich sie einfach nicht Üüberhören kennte,Sie 
redete ununterbrechen Über mich,Die Leute san dem Tisch riefen mich her- 
über und beten um Autsgramme,aber diese Frau wer se schüchtern,ds3 sie 
sich ven mir abuandte,Ich hörte sie s#gen:"Seit Richard Gere habe ich 
mich wegen =inss Mannss nicht mehr se gefühlt wie jetzt," 


Frage: \Venn man Ihren Einfluß auf die Fans betrachtet, fühlen sie sich 
auf irgendeine Art maralisch eder ästhetisch verantwertlich,wz=s die 
Wahl ihrer Prejekte betrifft? 


en 


avini: Wenn’ ich ein Scriet lese,denke ich nicht bewuftzNein,das kann ic 
MLC machen,weil es moralisch falsch ist.Was ich denke ist:Das ist 1läch 
erlich,Die Preduzenten versuchen immer nach!!Freitag der 13." zu kepieren, 
Sie glauben auf dem richtigen Weg zu sein,wenn sie den Kinns noch mehr 
Rlut und Schlitzer#sthetik bieten!Ich heffe aber,dz=s Publikum will mehr 
sls dss,aber ich bin mir da nicht sicher, 


Frage: Verschiedene Filme wurden ven Proatsestgruppen kritisiert,ver allem 
wegen der überdeutlichen Gewaltdarstellung und angeblicher Ausbeutung der 
Freu als epfer,Finden sie diese Kritik berechtigt? 


Savini:sUnsinn!Kein Üüberführter Mörder eder Vergewaltiger hat je gesagt,er 
sei durch einen Tem Savini Film zu seiner Tat angestiftet werden,.Ich weiß 
icht,eb es psychslegisch begründst ist,enzunehmen,daß Gewalt einige Le- 
te dezuw animiert,nachzuahmen,uss sie sahen.Wenn man mir das wissenschs-— 
ftlich beweist,dann glaube ich es,aber shne überzeugenden Baueis,kann ich 
uf selche Behauptungen nichts geben, 


Frage:\Jas wäre,wenn eines Tages eine deutliche Ursache und ein effektive 
Zusammenhang endgültig bewiesen werden? 


avinri:’ Dann würden die Manster im Fantasy-Film fröhliche Auferstehung 
fsiern.Die irresllen Kresturen der Einbildung würden zurückkehren. Die 
deutliche Sewalt der Splatter-Filme existiert tatsächlich in der rezler 
Jelt.Uenn man einen Fil=.Über einen wahnsinnigen Mörder macht,reflektiert 
Hss nur die Tatsachen. Wielleicht brinst es Leute,die keinen festen Halt 
in der Raslität haben,zum durchdrehen.Aber niemand kann Fantasy-Figuren 
ie Kine Konz oder Fodzilla nachahmen,weil sie Fabeluesen sind.Ich ner- 
sönlich würde mich über das Comeback der klassichen Filmmenster freuen, 


Frage: Um nech einmal darsuf zurückzukemmen-sie schliessen alse ®=inen 
neuen Kreis,uwie sie es schen in ihrer Kindheit getan haben „als sie ven 
rankenstein,Drsculs,der Mumie und dem VUerwelf fasziniert waren? 


Savini:Ich suche nech immer nach einer Flucht aus der realen Welt,aber 
Splatter-Filme bedeuten keine selche Flucht.Aus diesem Grund sehe ich 
rir selche Filme nicht an.Ich kann mich mit dieser irrsinnigen Schlacht- 
erei nicht identifizieren,Ich will in der Phantasie schwelgen und nicht 
an die Realität erimnert werden, 


E 
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INTERVIEW MIT GEORGE A.ROMERO 


VERSCHIEDENE AUTOREN 1979 
(HOFER FILMFESTSPIELE 1979) | 


Fraee: Betrachten Sie sich selbst als Zembie-Fachman 


Ramers: Ich weiß nicht,eb ich mich selbst sa bezei- 
chnen würde ,Allerdings:tmich interessierrem und fas- 
zinieren diese lebenden Taten.Und der junge ital- 
jenische Herrsrfilm-2egisseuer Darie Argente,der 
zmmaTe mitpreduzierte und für die Tonspur verant- 
wertlich zeichnet,hst mir auch erklürt warum.Msine 
Familie stammt nämmlich aus Kuba und mit diesem 
Karibischen ?ackgroeund,ss meint Argento sei ich 

fir die Welt der Zombies präödestiniert.Denn sie ent- 
stammen einer alten kultischen Religion auf Haiti, 


Frage:Nach ihrem ersten Zombie-Film DIE NACHT DER 
LERENDEN TOTEN machten sie einen “errar-Film mit 
deutlichen pelitischen Implikationen, THE TRAZIES,iIn 
dem die Menschen durch verssuchtes Trinkuasser weh- 
nsinnig werden und “Krieg spielen.Dann falgte MARTIN, 
. die feschichte eines heutigen Vampyrs im neursti- 
sche Smerika,Sehen sie ihre Filme auch politisch? 


Tscnen Sinne,Vielmehr 
in gewissen Asssziatio-— 
nen zu einer bestimmten 
Reslität.Eine wichtige 
Solle spielt beispiels- 
weise für mich der Sch- 
suplatz der Handlung 
vnn Zembise,Es ist ein 
riesiges [inkaufszent- 
rum,das eigentlich schon 
eine eisene kleine Sta- 
dt ist.Da wehnt man eben 
‚und unten arbeitet man 
und kauft einr.Da gibt e 
Kneipen und eine Fis- 
hockey-3ahn,3Sume aber 
keine Fenster.Das ist 
ür mich der Inbegriff 
odernen amerikanischen 
Kansumterrers,Und das 


ganze ist nicht etuws ee ie e 
ine gebaute Dekoration,sondern das existiert so,wie es im Film aussieht. 


es ist Monroeville Shepping Mall in der Nähe von Pittsburgh. 


-rage: Ihr Film,in dem die Zambies diesen Konsumtempel angreifen 
‚ist alsn.gesellschaftskritisch? 


Ramera: Ja,auch.iber ich glaube es wre falsch,Zembie das Etikett sozial- 
Titischer film anzuhängen.Es ist ein Film Über die Sier-der Lebenden so- 
ie der lebenden Teten,die ja schliesslich ein Teil unserer selbst sind, 
er zllem aber ist auch ein phantasticher,ein Yerrer-Film.Phantasien sind 
sin arn@es Thema,schen als Kind von Fhantssien angeregt,die schen immer 
nd auch heute moch der beste Meter für eine Geschichte sind. 


razge:Sie haben in ihrem Film sehr viel Gewalt.Wie stehen sie persönlich 
dezu” 


emere: Leider gilt in Amerika Gewalt als Lösung für bestimmte Prableme. 
=s ist für mich ein ebenss wichtiger wie erschreekender Asnekt unserer 
jeslit5t,In Zembie habe ich versucht,diase *urchtbare Funktien der Gewzlt 
sutlich zu mechen.Und ich heffe,daß es klar wird,daß ich mich mit dieser 
"euslt nicht identifiziare,Um Gewalt zu kritisieren,muß man sie zeigen. 
ie Distanz herauszuarbeiten,ist die Schwierigkeit,ver der man als Regi- 
eur und Autor steht. 


ramse: Das Ende von Zembie,wo die einzigen beiden iberlebenden des Fassa- 
ers mit zu wenig Sprit im Helikopter fliehen können und die Zembies die 
rde ekuniert haben,läßt vermuten,da9 es nach einen dritten Zembis-Film 
eben wird, 

amere: Ja,ich habe die Thematik als Trilogie geplant.Im dritten Teil we- 
den die Zombies das Weiße Haus beherschen..:. 


range: \Iorin unterscheidet sich die deutsche Fassung Ihrer Films. Zombie 
‘van der Nrisinalfassung”? 


omere: Der Film ist mit der Version identisch die in Italien gezeigt 
urde,unc demit war ich sehr zufrieden.Nichts ussentliches ging verleren. 
ie fünf Minuten die herausfielen will ich ihnen erläutern:Ich hatte aus 
at Rolle des Tileten ein !Htzfigur gemacht,und als wir zum endgültigen 
chnitt kamen sagten die Laute ven "Titanus",der Yertriebsfirna für alle 
ieht enalich snrechenden Länders Sie haben dach nur vier Menschen in ih- 
em Film da können sie dach nicht einen als Idoten hinstellen! Das meiste 
en dem,uss hrrausfiel ‚war purer Humsr. 

raae: Für mich ist dar Film »e.{sertrieben gestaltet,daß weniger .ein Hs- 
rer film im üblichen Sinne s1s vielmehr eins sehr gewaltätige Actisnks- 


eo 


mödie herzuscekommen ist, 


Pamera: Nun,es ist sine Variation des üblichen:Ich benutze die Allgemein 
olätze des Hoerrer-Genres und übersteigere und verferme sie ins Grateske, 
Ich elaube dass man sich heute nicht mehr auf die charmanten elementaren 
Mittel beschränken kann ‚die das Genre einst ausmachten.Die Unterschiede 
zwischen "Die Nacht der lebenden Teten" und "Zombie",ue der Schrecken 
effenbar und rückhaltleser zutaae tritt,msrkieren eine Fntwicklung;saweh]l 
meine eigene Haltung als auch efe Art der Präsentatian in der Pepkultur 
Haben sich zwischen 1958 und 1979 verändert. 

"7embie" ist alse ein Alptraum anderer Art.Während mein erster Film aus 
viel hinterarindigem Humer bestand,im Grunde aber ein düsterer Alptreum 
war,ist dieser Film weit affen,zeigt alle Details, Für mich ist das keine 
Veränderung der Aussage Sendern nur eine Art der Präsentatien. 


Frage: \Jas meinen sie mit Aussage? 


Remers+Es ginge mir darum,widerzuspiegeln,was sich zum einen in der amer- 
ikanischen Sesellschaft und zum anderen in der Pep-kKultur heute abspielt 
In den US4 haben wir das sehr pepuläre Genre des "Splatterfilms"”,harte, 
ernsthafte ?lutvergießer Streifen,die in den letzten zehn Jahren imser 
pepulÄärer geusrden sind.Das ist inzwischen ein intensiv vermarktetss 

und intensiv kansumiertes Senre,und es war eine Art natürlicher Heraus- 
farderung für mich,dies®e Entwicklung aufs Karn zu nehmen.Denn der Erfalg 
diesar Streifen resultiert such aus dem,was sich in Amerika heute zbspie 
1t an Sewaltätigkeit,. 


Frage: Densch haben sie kein Pamphlet,sandern eher eine wilde Farce zu 
—— onstalten besbsichtiat? 


Remera: Iz,denn der Greßteil des Publikums denkt über diese Fragen,über 
die wir aerade sprechen nicht nach.Die Zuschauer in Neu Yark etwa gehen 
Reute nur mech ins Yins, uenn sie ein außergewöhnliches Erlebnis erwart- 
en kännen.Sie benutzen den Film als Auslöser um vereint leslachen eder 
Insschreien zu kÄnnen;ahne dabei aber wirklich Angst zu haben,Es ist ein 
praarammiertes Schreism, d=a= „-r Film erzeugt-ähnlich wie chemische Sti- 
mulanzienm oder Rock-Musik.Dem Publikum diese Erfüllung zu bieten,hat 
schon be&. den Dreharbeiten sehr viel Spaß gemacht ‚weil ich selbst die 
Pep-Kultur sehr mag.Für mish ist =s wesentlich,daß der Spaß zum Zusch“ 
auer Fiberkenmnt.Aber indem ich eine pasnouläre Form benutze,kritisiere ich 
sie zuzleich, 


Frage: Wie war es ihnen möglich,außerhalb von Hollywood erfelgreich 
Filme zu machen,und werin sehen sie die Yerteils? 


Remere: Wir hatten in Pittsburgh eins Firma gegründet,die Industrie und 
Jerhsfilme herstellte,aber wir unllten schnn immer Spielfilme machen, 
Fir "Die Nacht der lebenden Taten" haben wir zu zehnt 6656 Dollar auf- 
sebracht.“Yschdem wir Muster verführen kennten,war es uns möglich den 
Film fertigzustellen.Jas die Arbeitsbedingungen anzeht,will an der 0Ost- 
Küste bleiben und weiter unabh“ngig armeiten,Alles was sie ven 
Hellyused benötigen,ist yYertrieb,ilnterstützung 5eim Verleihen, 
jenn-sie zulassen,daß diesa Leute schen sei der Produktion mit- 
mischen,dann apfern sie ihre Intentianen van vornherein.Ein Ver- 
trag über drei Filme mit einer Greßfirma bedeutet nech lange nI-= | 
cht,daß man jemals einen Film machen wird.Die Studi»as tun nichtsg 
ander=es,als enarme Summen Geld in Umlauf bringen,weil 2 : 
sie wissen,daß die Einnahmen um 5a höher ausfallen, je 
mehr feld ausgegeben vird.Ein Hellyueod-Produzent sagt 
{hnen,"Uenn ich 2 Millionen in meinen Film invusstiere, Br 
werde ich unter Umständen alles verlieren-aber uenn Ich 4 
a Millionen ausgebe 'kann ich üserhaunt nichts verlieren: % 
ann kann ich einen antheny Nuinn kaufen.Das Fernsehen - 
und der internationale Verkauf bringen mir mein Geld auf 
teden Fall zurück." Diese Art von Filmherstellung,diesa 
"il ey-Grade-Haltung",ist der Srund dsfür,da8 ich ebenss _ 
wie mein Xellege Carpenter,dessen eilme ich sehr sch# -.$ 


a, 
a 
es: 


tze nic gerne nit Stars arbeite,auch wenn sie gute Schauspieler sind, 
Frans: !\las sehen sie sich gerne an,wWenn- eie ins Kine gehen? 


Remere:Ich ver in den letzten Menaten se damit beschäftigt "7Zambie" fert- 
igzustellen daß ich kaum einen von den sktuellen Filmen sehen koennte, 
"Halleusen" hat mir sehr aut gefsllen,und "alien" ist wirklich greßartig. 
Yes meinen eigenen Filmen mag ich "Martin" am liebsten, JAnsensten schö- 
tze ich lieedy Allens Arbeit sehr.Aber ich habe wirklich nicht viel gese- 
hen;ich sim und var eigentlich nie ein Student des Kines-®e:ndern .eher ein 


Student der Bierwerbung. „us Vampir Nr.18 Oktober 1979 


InPevview mi? George A. RomelO 1988 


DAvıD KUEHL " 
Fraae:Wie ist es eioentlich,mit dem Affenstar aus"Non<ey “hines! zu al- 
heiten? 

Romere: Fs ist Mkayf(Lacht)Es ganz anders mit Tieren zu arbeiten. Vir 
viel Film verschessen,denn die Äffchen sind nur.tüchtig im "Nein" sagen, 
Nie Affen sind aut trainirt und machen ihre Arbeit gut auf dem Set,Abker 
leider verweigerten sie,nft Dinge zu tun,und liessen sich dauernd von 
ireendwas sder iroendjPmenden sblenken,. 


Frage:"Menkey Shines"wird als ein psychologischer Thriller vorgestellt. 
Flauben sie diese abwendung vom Hardcore-Herrer könnte deine Fans be- 


fremden? 

Pnmero: Ich hoffe es befremdet sie nicht.Die letzten 40 minuten des Fi- 

ims sind besanders intensiv.Tins Reise in die Furcht. 

Frame: Stimmt es das der Film: ein Nasoy-EInd:hat,vergleichbar mit dem En- 
Je des Romans. = : 

Samers: Ta,es sibt sin Happy-End,mehr nach als im Roman. 

Frase: Wir sind an einen oessimistichen Schlu@ bei Remere Filmen gewöhnt 
‚ist dass Hanpy-End ihre Ides geuesen, j 

Aomera: Ta,das war meime Tdes,und meine eigene Tntscheidung.Dieser Film 

ist keine Narstellung der fesellschaft(\lie die Zombie Trillegie),sondern 
einfach eine aute fSeschichte. 


Frage: \Jeleher Film kemmt nach"Mankey Shines" ? 


s ich bald mit 


ch an da "spartme 


nt Living" 


Rsmers: Rein theeretisch nehme at 
anfanae,. Eee we 


Frane:Ist das ein: 
Bemske ın Spiel- 
filmlänge siner 
"Tales frem the 
Darkside" Episode 
wie sich Serüchte 
erzählen? 


- H - 


Remerae: Nein,es 
"ist kein Remake. 
Fs geht um ein 
Ansrtment das Leu 
te frisst.alse, 
das Gebäude selhb=-! 


st leb io 
=; a 


Ich kann nach 
nichts genauss 
darüser sagen, 
Tech werde in 


nächster 7Zeit keinen neuen Film beginnen,Ich- will nicht ausweichen, aber 
ich weiß halt leider nech nicht genau wie es mä£. "Apartment Living" wei- 
tereeht.Tür mich ist es für die Zukunft das Äfteresanteste Prajekt,aker 
das letzte \!ort sprechen die Finmanciers,. 


Fraae: Warum sind 3 Jahre seit-deinem letzten Film vergangen? 


»oamern:Tch schrieb an versc hiedenen "rajekten wie"The Jar of the Worlds" 
‚"The Mummy" und "The Turn af the Screw" Diese Scripts sind slle irgend- 
we im Nebel.Im Mement arbeitet ger=zds jemand am Script von"Turn sf the 
Screu" und dann schreibe ich ein eigenes Drehauch dazu.Es ist wis ein 
Pliicksssirlt£s eibt keinen Trund zu glauben das diese Filme nicht semzcht 
werden,aber es gibt such keinen Srund zu glauben das sie gemacht werden 
lacht)! 
Frase: \"as ist mit dem oft angekündigten Remake von "nieht ef the Living 
Dead"? 


Remern:Ich weiß nicht was damit passiert.Wieder will ich nicht ausweichen 
‚aber nach weiß ich nicht wie es damit weitergeht. 

Fragsı Wie steht es mit"Pet Semetary"? 

"omere: Das liest in der Hand ven Richard Rubinstein, 


Frzee:!iea wir arrad« ven Richard Rußinstein sprechen,wie fühlt man sich 
sinen Film ahne ihn und Laurel Preductiens zu machen? 


semers:Ich habe ksinen Unterschied bemerkt.Ich war wieder in Pittsaurgh 
mit meiner Treu und den selben Leuten mit denen ich verher zusammenge- 
zrheitet habe.Das machte es leicht und ich hatte eine gute kezirhung zu 
Charles FEvans(Preduzent). $ 


Fra@ee:Rist du verärgert Über die Tremnung von Ruskinstein und Lzsurel? 


anmera:Nein,das uwsr ich niemsls wirklich.Ich ver derjenige der keine 

Ust mhr hatte also war es keine wirkliche Trennung.Ich hake weiterhin 
ınteile an Laurel Preductinns.Wir haben uns wie Dean Martin und Jerry 
Lewis artrennt,eder vie sich viele andere trennen.VWir werden nsch einiae 
Preiskte gemeinsam ausführen,wie zum Beispiel"Pat Sametary" Ich kin nur 
ein Teilhaber und habe keine Kentrelle Über das Schicksal der Prnjekte,. 


Fraee:\JJaren es nicht Meinungsverschisdenheiten sei'Day ef the Deasa" die 
dazu Tührten das du jetzt selbstständig arbeitsst.Uas passierte mit dem 


Film. 
*smera:Ich habe es einfzch 


Iimn amschris hab 


nie geschafft den Film se zu drehen wie ich 
moften dafür es für weniger Reld zu machen, 


’ 
{ 


Aber es uar wirklich unsere =einene Entscheiduns,. 
Hier ist,wss gensu passiert ist:\lir hatten ein 
Nrehkuch dss jeder mschte,Der Vertrieb mochte 
es und der Tunae cCer es finanzierte mochte es, 
Jeder machte das Drehbuch und wellte es machen, 
Man rechnete aus das =es 6-7 Millionen Dellar € 
vesten würde denn Film zu machen,Allerdings wallte 
sie nicht seviel Geld für einen Film ausgeben der 
wahrscheinlich als X-Pated tFerauskemmt und zu ei- 
nem Risiko „Jird.Und so asben sie uns die Optien 
aus dem Film ein "?" zu machen und wir geben 
such die 7 Millionen Daellar.Aber wenn ihr den 
Film als "Unrated"({=X) herausbringen willst mache : 
es für 3-3,5 Millionen Dollar.Aber "*ichard und ich waren auf der selben 
Seite während der Probleme mit "Day af the Desd". 

Fram=: Was hast du mit der enstehung ven "Creepshau II" zu tun gehabt. 
Romers:Tch Habe nichts damit zu tun gehabt.Ich sah einen frühen Rohschn- 
itt devon,in dem man nach keine Linie oder Bewegung erkennen kannte,aber 
"ich dachte Michsel Gernick hat für die:kurze Drehzeit seine Arbeit sehr 
gut gemacht.Ich habe danach die fertige Fassung nicht mehr zu Gesicht 


we. 


Bekammen.Als der Film herauskam arbeitete ich gerade an"Mankey Shines! 


Franz: Ist =s richtig das ihr hei der Resetzung' von"Menkey Shines" mehr 
auf Hallyuoad-mößige Schausgieler geachtet habt,im Gegensatz zu den dur- 
chschrittlich aussehenden Schauspielern der früheren Filmen, 


[ 


smero: "ein,das kann mar eigentlich nicht sagen.Nun,Jasen #eghe war fr- 

Üher eın aefragtes männliches Medell,sber dss kann man ihm eigentlich 

nicht verwerfen. 

Frane: An welcher Fpisode ven "Tales ef the Darkside" hast dur als letzt- 

es mitgewirkt? 

"omere: Das letzte was ich schrieh uwar"The ringerkresd Man".Während ich 
an verschiedenen Drehsüchern arbeitete schrie» ich 2 Episoden, 


lirst du auch an "Monsters" der meuen TV Serie ven Laurel mitwir- 
ken? 


Romere: *ichard "ubinstsin fragte mich eb ich ein paar Drehbücher schrei 
ben will,sber ich weiß nech nicht ab ich dafür Zeit habe. 


Frage! 


Fraee: \Jird es einen Zombie Teil 4 geben? 


u ns 


| #amere: Wieder muß ich sagen,ich weiß es nicht.Ich habe kein Skript,aber 
ich kann nicht ssnen dss es nie mehr einen Remsre-7/embie-Film geben wird 
Tch habe nur im Mement keine Pläne für ein solches Projekt. 


Fraee: \ird es wieder 3 Tehre Wis zum nächsten *emets-Film dauern”? 


Remere: Du weißt das lieet an der ATt wie ich arbeite.Ich gehe nicht an 
den Set,msche schnell mal einen Film und aehe wieder nach Hause.Viele 
Tunes arbeiten se,Sie tun sinfsch dss vofür sie bezahlt werden. Für dies- 
en neuen Film habe ich mich wieder sehr eingesetzt.Das fängt schen damit 
an das ich dass Nrshbuch selbst schreibe.Ich wer mit :dem Film ein ganzes 
Tahr beschäftigt und es wird wohl nech den Früh 
line dauern Bis &er FEndschritt fertig ist,.\Venn 
du vell ven einem Projekt versinnahnt bist dau- 
ert es 1-1 1/2 Jahre pre Film.Das mag sich für 
dich lans anhören dsech nicht für mich.Dies ist 


mein Zehnter Film seit T°63,und wenn ich mich 
ein bhifchen besilse könnten ss vieleicht in 7u- 
kunft »siner s\l1l» 2 Jahres sein, 

Frames: Hier ist die Barbara Walters Fragse:Venn 
dır jeden Film machen könntest denn du machen 
willst,welcher Film wäre d#s? 
Remero:Das ist immer eine sch 
en ee 

de Fraae. 


VER ZU beantuorten<®! 


Wenn ich das schnell beantwarten müßte,würde ich sagen, 
das ich mehr 7eit brauche um darüber nschzudenken, E 
Ich habe kein Lieblingsprojekt Wie gesast möcht«= ich 
sern"Det Semstary","Turn ef the Screu" und "Aparte- 
ment Living" verwirklichen,Und ich mag"War ef the VUo-f 
rlds", Tch bin nicht der Typ der ven seinem Agent zn- 
eerufen wird,der sagat:"Hey,da ist ein neuer Tob für 
dich!"Tch versuche meine Filme gensu zuszusuchen.Ich 
muß mich ver al!-n Dingen emntiorell sehr dafür begei- 
stern können, 3 
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INTERVIEW MIT GEORGE A ROMERO 


Yen Tim Ferrante 


Ende 19 88 


Frage: wss sind deine frühen Erinnerungen s1s #Kinngänger 
rn > 
a Autskines und dergleichen ? 


"amerao: Nun,im Neu Yark wa ich auftuchs gs5 er keine Autekines. 
Frst als ich nach Pittsburah zog fing ich an selche zu Besuchen, 
Visle Leute sanen du kannst dir in einem Autskino keinen Film an- 
sehen aber ich hatte nie dieses Problem.Die heutige ®Mild und Ten- 
technik macht '=s schwieriger.Das Filmerlebnis heute ist anders, 
Mehr und mehr Autokinos und kleine Filmthester in der Nachbarschsft 
machen zu,Fs ist schwer mit den großen Multi-Screen Kinns und Heim- 
vides zu kenkurieren.Der Film ist zu einer Art Wequerforodukt ge- 
werden.\Ufeleicht waren die Autokinos der Anfang daven.Ich kann mich 
erinnern s1s ich nach Pittsburgh kam und s11 die großen Filme varen 
ausverkauft,.Es war ein Gefühl als venn du zu einem Spiel gehst.Es 
esb di=- Frnr-Spektakel Filme wie "Ben Hur","Spartacus'" ung" The Seu- 
nd af Music", Es wurde zu reinem Freigniss,. 


Fraae:Inwiefern glaubst du hat diese Filmneriode bevorstehende Film 
#xserimente heeinflußt? 


8omero:\enn du beabschtest was mit Filmen passiert ist,wodurch sie 
Sustzeuschh>srer wurden wie ein Schund-Roman,vieleicht waren die Au» 
+telrinres und dass Fernseher darsn schuld Beides kam zur eleichen 7eit 
Ietzt ist es nach einen Schritt weiter segangen-Heim-Video! Jetzt 
ist es endlich kamplette Nequerfuare,.Ich kann mich nicht erinnern 
femals eine Filmverstellung verlassen zu Haben,Sesald ich seinen 
Film aneeängen habe snrzusehen usr ich aefesselt.Hesute kann ich mir 
6 videnkassetten am Wschenende mit nach Hause bringen und wenn mir 
die erste richt gefällt schmeiß ich sie raus und gehe zur nächsten 
Tyer,Se etuss hätte ich niemals im Kinsa getan,und so finde ich mei«J 
ne eigene Psych-losie geändert.Und ich glaube so etwas passiert all 
gemein. 


Frsee: Kehst du ins "ins um dir deine eigenen Filme anzusehen? 


Ramern:Ich Habe mir mal "Night of the Living Dezd" in einem Auto-— 
Kine mit “Karl Hardman,Marilyn Castman und Russ Streiner angesehen, 
Fs ver wie eine Art Pickrick für uns.Die Tatssche das unser Film 
dnrt smirlte macht= ihn jetzt mlötzlich für uns zu einem rTealen 
Spielfilm, SE 
Fram=:Dw machtest noch verschiedene andere Filme vor 
"Niaht nf the Living Dead" eingeschlossen einen mit 
Namen "Exmestulstinns"(=Preteste) 

Somero:Als "uss Streirer und ich The Latent Tmage 
Ze nn s 


sründeten,machtren wir 
unser Geld mit lskalen 
VWerbefilmen für Se- 
schäfte und Firmen die 
dann in Autekinss lis- 
fen.Dadurch können wir 
sze-n das schen vor 

"Niaht sf the Living 


Dead" Filme von uns in 
den Autekinas liefen, 


Unser erster Tob mit 
dem wir ein bißchen 5 
ld gemacht haben uer 
für das "uhl ?laneta- 
rium,und es eine um 
eine Rakstenlandung au Mi en u 
dem Mend.Mark "icci baute uns ein zeug snule  ı e und 
erklärte uns wie man Saltseter und Zucker mischt,und wenn wir das Zeug 
anzindsten füllte sich der gsnze "sum mit Rauch.lir hatten nur ein paar 
‘Stunden um die Aufnshme zu machen. 


Frase: "Niaht of the Living Dead"zielte eher auf den ländlichen Markt, 
Machte das die Sache sicherer? 


"onmero:Nieser Film war niemals als was anderes als ein Nachbarschafts 
oder Autokine-Film konzisiart.Nicht alle Filme sind für die Großstadt- 
Kines,srefe Thester oder exklusive Engagemehts ksnzipiert.Die waren re- 
serviert für A-Films.Unsere 7irlgruppe war diese 48 Säfle Spielzeit wie 
all die anderen *-Filme Heutzutaoe macht jeder ?R-Filme und Spielberg 
neuster läuft in ?®888 "Kinos zur gleichen Stunde an.Ver Jahren,versuchten 
die Filmverleiher nsch den Markt zu erforschen indem sie die großen Ti- 
tel zuerst in vieleicht 188 "inos in der asnzen Nation spielten,Sie ma- 
chter kein Geld damit,aber sie wußten ob ihre Filme ankommen, 


Fraa=:Mun kann, das Geheimnis der, "=_Filme wehl se definieren:"Kemm mit 
einen Film ins «i ino,geh’ wieder fzus,und schnsee das Geld bever jemand 

merkt wie schlecht der Film war!" 

Yamere:lind "Nieht"mscht= auch sußerhalb dieser Grenze Teld,Nach den er- 
sten naar fonsten sls uns die "ilanzen des Films erreichten wurde uns 
“ss klar, 

Fraae:lias für eine Strategie war hinter dem Vertrisb von"The Affair" zu 
sahen?Der Film wurde nur van wenig Leuten gesehen, 


Remerao:Das war unser zweiter Film den wir machten.Unser Titsl varı:"Ths- 
r=5 Aluays Vanilla".Der Film lief in ein pasr Xinos zn und wurde nicht 
Semerkt Dear Vertrisb var zu klein um den Film erfolsreich zu machen, 


Fraumg "Tracks Wife" hatte ein ähnliches Schicksal. 


Remero: Es wurde unter dem Titel"Hungry Nifes" herausgebracht und ist 
Tetzt als"Seasen ef the !\litch" auf Viden erhältlich.Das und "Martin" 
sind meine Lieblingsdrehbücher,.Ich machte die Seschichte und hielt es 
für eine gut» Tdee.Wir hatten nicht genug Seld um den Film anständig zu 
machen.Der Film wurde in 16mm sufgenommen und dis Leute die den Film 
wreduzierten rückten ungefähr in der mitte der Dreharbeiten kein Geld 
mehr hersus,Ich mufte Geld ven einer *ank leihen was mich in Schwierig- 
keiten brachte.Der Film wurde unter extremen *sdingungen beendet.Es wu- 
rde nicht genau der Film daraus den ich unllte sber ich geb=- ihm die 
Nnte "it für auten Willen, "TackS Wife" wird weiterhin seinen Platz in me=| 
inem Herzen haben.Ich dachte oft darüber nach ein Remaks zu drehen oder 
sinan *"nm=n sus dam Nrehhuch zu machen.Ich würde gerne nach etuss mit 


dem Steff anfangen, 
Framses\!as sind die wesentlichen Bestandteile eines erfolgreichen exper- 
imemtellen Filns, 


"emere: "eder Film ist auf die eins eder andere Weise experimental. . 


Iar allen Dinsen mußt du Leute ins Thester holen. (Pacht ei- =“: 
e@e Dause)Ich sellte es vielleicht nicht se ausdrücken. 
Du kannst den Film dem Film zuliebe machen, Aker wenn dass £ 
Hert erfalereich benutzt wird muß ich ssgen,dss ein erfo- 
1erricher Film auf einer gewissen Ebene ksmerziell verwert- 
esr sein mug.Ein Film wie "Full Metal Jacket"ist ein seri- | 
jser Film,aber =auf einer ganz anderen Ebene spricht er VI 
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am Veteranen und Leute die einfach Rriegsfilme mögen. 
Be kann sich der Vertrieb »ines breiten Publikums sicher 
sein, en Be 


Frage: Qu hast . keine Regel oder ein Patent was einen erfselgreichen Film 
ausmacht ? 

amerg:Fs existiert kein echtes *Tezept.Du kannst nicht einfsch sagen Ich 

ehme 2Smin. ®lut,?8@ min.Sex und 25min. das und dss.Das haben schen viele 

arnbiert und sind suf die Schnauze gefallen, 


rage:Es esb eine 7eit als nur irgendeine gigantische Krestur,wie eine 
8 Fur Frau einen sicheren Frfaelg für einen Prnduzenten garantierten, 


emerae:In den Tamen als Filme über riesige Käfer und selches Zeug gemacht 
urden,uar dss Publikum nsch hungrig auf selchen Steff,Es wurde ihnen ni- 
Rt ven den "Seriös Produzenten" aus Hollywood vergesetzt.Die fra als se- 
Ich= Filme mesulär waren stimmt zeitliEh Überein als Autskinos sin großes 
"aschäft uwaren.Die Autskines wurden zur Heimat der 83-Filme.Das ist der 
rund warum es jetzt diese Nostalgiewslle für selche Filme gibt.Ffs war 
onziriert =als *amschware und für 28% oder 353 Dollar konnten das die er- 
»ßen Studins leicht machen. 


raee:flauhst du ds@ dss Interesse zn Horror allgemein =bnimmt? 
t 


emera:Fs aab immer ein Puhlikum für das fantsstiche.Seit primitive Men- 
Eehen um ein Feuer herumssfßen und sich fragten weher das Licht kam,gab es 
eine Sehnsucht nach Fantasie.Es gibt ein viel größeres Publikum dafür. als 
ellyuead alaubt.In den letztem Jahren Rahen sie sich auf das Publikum 
Hiasas Sentes konzentriert und herausgefunden d»s sie locker 388 Millionen 
Dollär machen können.Aber sie denken sie müssen dafür 48-58 Millionen aus 
eben.Die Zuschauer erwarten dieses "Spielbarg-Fefühl" ‚aber ich glaube ni- 
ht daS dss wirklich das wesentliche ist.Du brauchst =infach sine gute St- 


ry dir du in einer exserimentierfreudiseen Art die vor innen kommt erzäh- 
len mußt, 

raa=: "Daun of the Dead" aelänzt durch di= zusammenarbeit mit dem italier- 
ischen "Yorror-Maestrea" Darie Argento,.Wie kam es dazu? 


"oamerneArgente war einer der ersten der sich für die Finanzierung von 
"Daum Of the Dead!" interesierte.Er hatte «ine menge kreativer Ideen und 
fsernahm die "echte für die Eurspäische Version des Films.Ich machte den 
ndschnitt für die enalischsprachigen und Daris für die fremdsprachigen 
Liänder,Er machte die Musik für den Film mit einer Grupre namens tGeblin", 
und Ich Hat*e di= Rechte mehr nder weniger davan für meine Versien zu ver 
wenden.Es usr «in wirklich seltsames Geschäft und ich habe nie mehr et- 
was in der Art wesehen,Aber Dario ist wirklich ein netter Kerl.Wir hatten 
sine.nute Zeit,und rs ist angenehm mit ihm zu arbeiten, 


Fraas: Mas kannst du uns Über fKerüchte ssgen,nach denen es angeblich ei- 
7 stunden-Version von"Daun ef the Dead"geben sall? 


Remero:Nie IIS-Versien ist die längste,Sie läuft >Stunden und 77 Minuten. 
MIT Fett an-und daher kommt wehl auch der Mythns von der längeren Visien- 
inen 1“nseren Schnitt,dech der war nie mehr als sine Arbeitskepie und 
wurde nie verÖffentlicht Meine Kine-Versien läuft 7? Stunden und 6 Minuten 
Daries “ins-\Version ist stwas kürzer als die amerikanische.Er kürztse el- 
niee Humsr-Sschen souie solche Szenen die nur die smerikanische Sensihbi- 


lität ansprachen. 


Frase: \Jenn George A,Rcmero einen "®lanko-Scheck hä- 
TER tte ‚welchen Film würde er drehen? 


"anere:Ich würde liebend gern Stephen Kines "The aa ER 
Stand"(Nas letzte Kefscht) verfilmen.Laurel Enter- 
tainment ,eine Firma die ich gründete und Bei der ic! 
his var einem Tahr nech srbeitete,hat noch die *e- 
chte,Sellte ich eines Tages die FThance bekommen es 
zu mechen würde ich »s gerne versuchen.Ich wellte 
auch schon immer mal "Tarzen af the Ases" verfilmen, 
Aber ds bin ich wahl nicht der einziaste,.Ich entui- 
ckelte such nech ein Projekt während meiner Zeit 
mit taurrl namens "fLopserhead" in Zusammenarbeit mit 
Marvel TCemics(US Comic Verlag)Das würde ich gerne 
machen, 


Fraas: !Ind distanzierst du dich ven "Monkey Shines" 


Somerm:"Mankey Shines"war ein Roman und als ich auf f 
den Steff aufmerksam wurde ging Ich sehr angeregt ar 
dir Sache Heran.Ich lüebte es. !edes Projekt ist wie ein Baby kever es 
aebaren wirdt!t*%evser «s oassiert kannst da dir alles nur sehr abstrakt var- 
stellen.\enn es dann ssweit ist und alles real wirdverlimbst du dich 
tetsl in die Sache.Se ist es ummöglich zu beurteilen vas der größte 

Film uvsr an dem ich gearbeitet habe 


Aus The "est of Fangsaria Nr.7 1988 


"Niaht ef the Livinn Dead" war natürlich nicht der erste Zombie Film, Für 
alle Lrser die sich abgesehen ven der Zembie-Trilsgie George A,*omeros 
für das 7ombie-Film Genre allgemsin interssierren hier jetzt eine Aufli- 
stune der wichtigsten 7ombie-Filme,(Verzchtet wurde auf Vampir-Filme die 
ia auf eine gewisse Meile ebenfalls Zombie-Filme sind,Außerdem sind kei- 
ne Frankensteinfilme verzeichnet ,sewie die Filmserie"Freitag der T3." 
dis man seit dem 4,Teil auch als Zombie-Reihe bezeichnen könnte, 


Stichwort 7ombies(Aus Halliwells Filmgoers Companion 154) 

Eine Usitische Legende über tote Leute die durch Voode Zauber zurück ins 
Leben gerufen werden.In den Filmen sind es ausnahmsiIns furchtbare,gesi- 
chtslese fast hilfles herumwankende Angreifer,Eine der überzeugendsten 
friiytean ®riepiele ist Victer Halperins "White Zombie"(1932)Andere Fxempla-l 
r=e der eleichen Spezies sind"*evolt of the Zombies"WThe Zembies ef Mera 
Tau!T walked with = ZombieltKine of the Zambies","The Ghestsreskers"(und 
sein "?emake "Scared Stiff")und "Dr.Terrers House ef Herrers".Eirer der 
schönstem Erinnerungen an diese Filmwslle ist eine.Szene mit den "MMiz 
Arsthers" in der sie in eine #®ar komnen und sagen!Drei Zembies",'"Das ka- 
nn ich sehef!sast der %armann, "Aber was wollt ihr trinken?" In den 63er 
und 7®8er Iahren nahm George A,*%omern das Thema wieder auf mit Filmen vie 
"Nisht af the Living Dead!" und "Daun of the Dead", 


ESNEI ze DE 


Ven 1232 bis 1267 gah es leidar fast kei- 
as. /samsia-Filne im sinns ser Zombis-Phil- 
esephle die Grarzge A, Memere angeregt hat.Man beschränkte 
sieh auf die klassichenVoadoo Zonbies Nichtsdestatrotz »nt- 
stander vor 7037-1867 atuva ?8 Tenhir Filme, 


\Wichtime Zomsie-Filme:]| 


reschichten sus der Fruft(Tales from the Crypt) 68 1972 Reeie;Freddie 
Francis Fuch:Milten Subotsky inspieriert durch Stories aus den Comic- 
Serien Tales from the Crypt und Vault of HorrorMusik: Douglas Gamely 
Laufzeit: 892.min, 

Inhalt:Während der Besichtigung einer Schlofßgruft werden 5 Parsonen 
slötzlich mit einer seltsamen Darsan konfrontiert die sich als Crypt- 


Deter Cushing in der Hauatrolle.Grymaike ein liebenswerter alter Fann 
der von der manzen Nechharschaft sehr geschätzt wird ‚hat nur den Uun.!- 
sch in seinem Haus alt zu werden und zu sterben.Leider wird er vom eie 
James Ellint und dessem Sohn Edward tyrannisiert,die ihn zum Verkauf 
seines Hauses zwingen wollen,Schliesslich hetzen die Ellints die ganze 
Stadt gesen den alten Grymdike auf die ihm beleigigende Karten zum Va- 
lentinstse schicken. Daraufhin nimmt sich der alte Mann das Leben.Doch 
genau ein Tahr später kommt er Nachts aus dem Grab zurück um den Ell- 
iets einen persönlichen Valentinsgrußf zu Überkringen,. 

Nhne Frage ist diese 3,Erisode des ganzen Films.Und Grimsdyks dargeste 
lit ven Peter Cushinse ist unvergleichlich,Viele Fans sind der Meinung 
es war TLushänes beste Rolle.Die Zombie-Folge Poetic Justice entssricht 
der wleichnamisen Stery aus der Comic Serie Haunt ef Fear Nr.1i2 von 
1257 des leeena#ren ET Verlags. Tales from the Crypt war die erste 
Reseanuns des Medium Films mit den EU Cemics,Merkuwürdig das die Ene- 
länder als _ erstes die Filmmischen Nuslitäten Eger EC Comics entdeckten 
Vfelleicht war zuch 1972 die erimnerung noch zu frisch an die Hexen- 
{sed der Comic Gegner in den 53er Jahre in deren Verlauf sämtliche EC 
Horror Titel einsestellt werden mußten, Für die englische Produktions- 
*irma fmicus die sich ähnlio"h wie die Hammer Gesellschaft auf die Pros- 
duktion Billieer Harrer Filme spezialiesiart..hatte war dieser Film ein 
aufernardentlicher Frfola sa das bereits ein Jahr später ein weiterer 
Fr Film mit dem Titel Yault of Horror(fegie:Roy Ward Baker/Buch:filten 
Suuntsky/Musik:Doualas Gamely/Laufzeit :R6 min, )herauskam der leider di 
nuslität des ersten Teils micht halten kennte,In Deutschland kam der. 
7,Teil nicht heraus.In USA und England sind beide Teile auf Videe er- 
hältlich, f 


Die Schlensze im Rewenbogen(The Serpent and the Rainbow )USA T837 Regie: 


:Wes Craven Produktion:David Ledd/Doung Clayburry Laufzeit:®8 min, (Deu- 


tsche Versinn ®4 min.) Die Wahrheit über Zombies!(?) Vielleicht, auf 
jeden Fall aber der kest- Film in der Traeition des Voedoe Mythos von 
Tch N einem Zombie(I walked with a Zombie /USr 1243/Jaques Tour- 
neur 

Inhalt: Die Schlanse im Reuenbogen erzählt die Teschichte des Anthrep- 
eloaen Nennis £llen(Bill Pullman):Ein Pharmakonzern hat den jungen 
Ferscher beauftraet,in Haiti das Geheimnis der lebenden Taten zu 1ö- 
sen.An®weklich sell nÄmlich eine eeheimnissvolle Drege für den unheim- 
lichen Zustand zwischen Lesen und Tod verantwortlich sein.Und eben die 
se Drne=r will der Konzern zu Ferschungszwecken in seinen Labors unter- 
suchen.Dech Dennis klan hat sich für seinen Jes nicht merade die beste 
Zeit auseesucht,In Haiti herscht der araussme Diktator "Baby Doc" Du- 
valier,fls der Anthropolnse \Verbindunsen zwischen der haitanischen 
Feheimnslizei und mächtisen \Vooedoo-Priestern entdeckt,aerät er in Lebe- 
nseefahr,Die herschende Militärjunta Benutzt die Anest der Bevölkerung 
vor der acht der Rokors zur Sicherung ihrer rirenen Herschaft,Dech 
Alan eihkt nicht auf.E£r wird Zeuse seheimer \eodoo Pituzle und trifft 
auf Menschen,deren Tad amtlich festgestellt wurde,Aber nicht nur die 
Neusier hält den Ferscher im Land.Dennis Alan hAt sich zudem in die 
einheimische Ärztin Msrrielle Caline (Cethy. Tyson aus. "Mena Lisa" )ver— 
lieht.Und seine Liebe wird erwidert-eine zarte Remanze inmitten dieser 
unheimlichen Umsebune.Doch lanzee währt das jumge Glück nicht.Der ver- 
schlaaene Oolizeichef Peytraud(Zakes Mokae)hat seine Häscher ausgesch- 


ickt,um den unkeauemen !\!sißen mundtot zu machen, Für Dennis ?!lanr kesinnt 
eine Peise ins Trauen.Er wird versiftet une für tot erklärt. 


Dech ledialich sein körper ist in einen todesährlichen Sch. 
laf versetzt worden.3eil vollem Bewußtsein muß Alan miter— 
leben,wie man ihn auf den Fiedhof träat,sein Grab aushebt 
und ihn Beisetzt.Bald wird er das Geheimnis der Zemkies 
kenren, Allerdinas aus einer Perpektive,di®e er niemals frei- 
willie aewählt Hätte. ...... (kus Video +/Heft 1) 


Ber Film basiert auf e&nem 18285 erschienen Sachhuch des 
Ethnohotanikers E,\Wade Davis namens "Schlange und Regen- 
besen". (In Deutsch Bei Knaur als Tascenbuch) Der Film als 
such ds "uch sind faszinierend und äußerst empfehlensuert, 


Re-Animator-Der Tod ist erst der Anfann(Re-Annmator)USk 1985 Resie:Stuart 
TerAnn #uch:Dennis Paell,Willlam J.Nerris und Stuart Borden nach H.P,. 
LovecrsftMusik:Richard Rand 

Re-fnimatsr ist Stuart FGordons preiseekröntses Reqaie-Debküt und eine mod- 
erne Versien H,P.Loveerafts berühmter Erzählungs'Herkert West-Der lLie- 
dererwecker", 

Inhalt: Herbert lest nimmt sein Stusium zn der medizinischen Fakultät 
der Miskatenic Universität zuf, Unterkunft findet er kei einem Kommili- 
tanen:Den Czin.Die Tesieselune des Untermietsver höltni- 
‚sses wer Handschlae weckt beim Publikum den Verdacht, 
ds®8 Dan Cain(Y3ruce Abbott) zugleich einen Pakt mit der 
Teufel eeschlossen hat,Die Studien,dennen Herbert lest 
mnachssht,sine sicher in keinem Lehrplan verzeichnet. a 
Herhart West hat ein Serum entwickelt,mit dessen Hilfe 
er hofft den Tnad hesiesen zu können, 

Eines Nachts vird Dan durch seltsame Geräusche durch 
lests Kellerlahnr neuweckt Seuaffnet mit einem Baseball- 
schläser steist er in den Keller hinabk,wo er \est im 
Zweikamsf mit einem schwarzen "Kn3äul" entdeckt, ,Das"Kn- 
Sul" entpeunat sich als Dans tote Katze"Rufus".Durch ei-R 
nen unelÜcklichen zufall wird auch Dans Freundin Megan & 
Halsey(Rarkar= Crampton)Zeuein dieses außereewöhnlichen 
Experiments, 3 
Meman ist nie Tochter des ner priefdähren Dean Halsey(Robert 
Samnsor),dem letzten leberder Puritaner Amerikass.Dieser ist keineswegs 
beseistert von der Verstrickune seiner Tochter in die Experimente von 
Herbert und Den.Kurzerhand exmatrikuliert er die beiden, 

Herbert eelinet es Dan,ven sein«r Krfindung zu Überzeueen.Gemeinsam dri- 
nsen die beiden in die Leichenhalle der Universität ein,um das Serum an 
einer menschlichen Leiche zu testen.Der wiedererweckte Leichnam reasiert 
wie ein Rerserker,Er attackiert mit brachialer Gewalt seine beiden Ge- 
burtshelfer,Ts kemmt zu einem trasischen Unfall.Eei seinem’ Ausbruch aus 
der Leichenhelle tötet der tnte Dean Halsey,-Es gelingt Herbert,den reas- 
nimierten Leichnam zu töten,und ohne zu zögern, reanimiert er Dean Halse 
Halsey hat danach jedech den Verstand verloren und wird Dr.Carl Hill 
(David Fale)Gehirnsseziallist der Universität Übergeben.Von Megan erhält 
Dr.Hill die Erlaubriss,an Halsey einen neurnchirunrischen Einarif? VOorTzuU- 
nehmen.Dabei entdeckt er Herbert Wests Geheimriss.Sein } 
Interesse en dem Serum ist qeueckt..... > 
(raus PThantastiche Zeiten6/Juni 88) 


Teffrey Combs als Herbert West der rücksichstlose be- 
sessene Wissenscheftler ist wehl der Höhepunkt des Films 
Auch In Stuart SI zweiter lLovercraft Verfilmuna 
"From Beyond"ftisa 1ea6/) swielt Comhs die Hauptrolle, 
In "Trom Reyond" spie eilt übrisasns auch der Schauspieler 
aus Znmbie Ken Tores ains Yaustrolie,Während Gordon in 
lie nach so etwas wie ein Feheimtin unter Insidern 
‚hat er in den Staaten lännst Kult-Status erreicht, ; 
Seren Cilme "®s-ünimater!Dells" und "From Beyond" sind# 
in Deutschland alle als Videos(Von Vestron/Vertrieb Lio-E 
ehtnina),leider stark gekürzt,erhältlich, ; 


nein nn 


Verdammt die Zombies ko- 
: mmen!'(PTeturn of the LI- 
= £ ving Dead) USA 1985 Regie 
FR und Buch:Dan 0’Bannon 
Musik:sMatt Clifford 


VERDAMMT.DIE ZOMBIES KOMMEN Laufzeit:38 minuten 


Return of the Living Dead ist eine fortsetzung und eine Parodie von"Die 
Nacht der lebenden Testen" wleichzeitig.Der absolute Kultfilm für Punks, 
Return... hast alles was der Herror-Fan will.Eine qute Besetzung,excell- 
ente Snezial-Cffekte und ein wundervelles Drehuch ven Den O’Pannon der 
schen mit Tehn Careenter"Darkstar"schuf und an den Drehbüchern von "Al- 
ien",Das fliegende Auge ‚und"Tet und Begraben" arbeitete.Das Script st=- 
mm* ven niemend anders als John Russe.Von Russe stammen auch dis Rechte 
am"Livinse Dead" im Filmtitel.Das Script von Russe war ganz anders,Alles 
soielt in einem alten Fermhaus das von Zombies westÜrmt wurde.und O’Ba- 
nnon strbeitete Russos Buch völlig um.Doch Nusso mochte “an fertinen 
Film sehr, 
Preduktion Designer William Stout(Filmdesinner:Cenan 1+2/Rambo/Red Senja 
fonster aus dem Wandschrenk)zu Return. ..:"Wir wollten den Film ganz and- 
ers aussehen z]1s andere Tembie-Filme.Die Leichen sehen eus wle zus dem 
Civil Ver oder dem 1.und 2 Weltkriegs.Das Pußklikum dürfte das weitzsus int 
eresanter finden als einfach offene Junden.Unsere Zombies reden,und b>- | 
wesen sich verdammt schnell.Und eine Kugel ins Gehirn macht sie nicht an 
Im Eigentlich hätte Kultfilmer Tebe Hosser(Texas Chainsau Messacre) Re- | 
eie fiihren sellen,doch der kennte wegen seiner Arbeit an"Life-Force" ni- 
chts z 
Während sich der Anfans des Films auf "Night of the Living Dead"bezisht, 
ist der rabenschwarze Schluß eindeutig an "Crazies" angelegt.Der genze | 
! 


Film also ist eine *omera-Hemage. 


ffper "Return of the Living Dead" ven Norkert Stresau(Aus SF Times 3/86): 
Des Ende ist immer d#sselbe,Pus Boris Karloff wird ein Peter Beyle,aus 
Bela Lusosi ein Schönling namens George Hamilton.Parodien sind das let= 
zte Schlachtfeld abgetakelter Herrorgestalten:der Schrecken als Witz. | 
Nun also sind die Zombies dren.Fällig war es nach dem hysterischen Ge- 
kreisch der Jusendschützer wohl,Dan 6’Rannons Return of the Living Deas | 
versucht eine Parodie des .allärersten,des schwarzweißen Romero Films, | 
Keine leichte Aufmabeszum einen,weil sich Horror und Humer nur selten 
mischen lassen;zum anderen weil der Zombie-Mythos nur sehr wenie Stoff 
für Tersiflaae kietet.Dech D Bannons Film funktiomiertsüberraschend gut 
sowar,weil er mehr wahrnimmt als die Vorlagen,weil.er das Zeitgefühl 
dem die Zombiewelle überhaunt erst ihre Existenz verdankte,in die Ber- 
sdie mit einbezieht,Seine Hauptfiguren glauben an Ne Future,der Seund- 


trzck an New Wave, 
Zu Anfang erfährt 
»e,Fin Army-Kamsfass 
denfalls bis sie das Militär in luftdichte 
rzerhand vermessen hätte.Der Rest ist Schwarzhumor im postmodernen 
Snecial effects-Stil: mit einem alitschigen Skelett das ständig mach 
"Mehr Hirn" areint,und einer Punk Mamsell: die sich gern auf Gräbern 
räkelt,eine ausgepränte Todessehnsucht hat una ihren WunschfHi Hi!" wü- 
rde der zlte [Trypt-Keeper 2us den alten E.C. Comics sagen) auch prompt | 
erfüllt hekommt.Doch am Ende sind sie alle wieder tot,die Toten wie dis 
Lebenden.Und ein Atompilz deckt das Chaos zu.Return of the Living Dead 
ist sehr abartig,sehr krank und sehr komisch. 


man,daß es die lebenden Toten tatsächlich gegeben ha- 


: | 
habe sie weiland aus dem Grab gelockt,solanse je- | 
"nstereier" gesteckt und ku-ı 


In den letzten Jahren haben vie- 
le Filme auf den trashigen Kult- 
isten Charme der Recky Horror 
nicture Show geeschielt.Hier ist 
einer ‚bei dem der Zuschauer ni- 
cht seinerseits die Augen ver- 


äerehen muß, 


Toll treiben es die wilden Zembie 
Return of the Livine Deat 
IT) USt 18988 Resie:Ken Wiederhorn 
Ruch:Ken Wiederhorn Musik: 7,Peter 


Robinson 


Return II ist keine Fortsetzung 
sondern eine weiterführung des 


Themas im seleichen Stil 


weise nleicher %esetzung,. 

Auch im zweiten Teil geht es um 
die "Ühersschungseier" mit Zom- 
bie-füllune die von Army-Trucks 


verloren werden,!ls die 
von ? GSrabschändern und 


Teenaseer-Trio versehentlich wie- 


derbelebt wurden brächt 
wieder aus, 


Ken Wiederhorn zu Seiner Fortset- 
zuna:"Return II ist mehr ein Re- 


make sls ein 5emuel,ich 


narh mehr Humor und keinen Bier- 
ernsten 8ullshit wie Freitag der 
73,'!Mein Film ist der Police Ac- 


ademy des Horrors,." 
Wiederhorns 6 Millinnen 
Film erreicht in keiner 


die Klasse des Nriqinals,Nichts- 


destotrotz ist der Film 


lich eine lustige annehmbare Hn- 


Par 


und teil- 


Zombies 
einem 


das Chaos 


wollte 


Dollar 
Weise 


letztend- 


rrorkemödie mit viele nelungenen Gags 
und köstlichen Anspielungen, 
Beide Teile sind auf Video erhältlich 
doch solite man sich den 2,Teil nur im 
Original ansehen da in der deutschen 
Version unglaublich viel heraussesch- 
nitten wurde,In fest jeder Szene fe- 
hlt etwas und sogar der Schluß wurde 
komplett entfernt.Im ersten Tell wu- 
rden(nur) zwei Szenen geschnitten und 
kann so doch noch empfohlen werden, 


Niehtlife(Nishtlife) USA 1®8®8 Regie 
David Acomba Buch:Keith Critchlouw 
Nishtlife ein 2,5 Millionen Dollar 
Film im Stil der Beturn... Filme, 
Die Produzenten des Films:"Wir woll- 
en da anfangen wo Remero aufhörte, 
Die Zombies dieses Films sind wieder- 
belebt durch Toxic Gas das ein Che- 
mie Transporter verler.(Diesen Gag 
kenne ich doch irmendweher!) Der 
Anfane des Films ist nech friedlich 
und lustin,aber dann verwandelt er 
sich in einen ununterbrochenen Alo- 
traum.Unsere Zombies tuen noch viele 
sanz normale Dinge;klauen Autns,sau- 
fen Bier,nur töten sie jetzt alles 
was sich ihnen in den Weg stellt." 
Niahtlife ist eindeutig ein Planiat 
aber durch seine un- . F. 
bekümmerte ironi- __,% 
sche Machart ist AS 
er strecken- , RS 
weise orie- © 
inell und 
unterhalt- 
sam, 


.friedhof der Kuscheltiere(fet Sematary)USA T®a® Regie: Mary 


Lambert Laufzeit:182 minuten Such;Steghen Käng 


Pet Semetary einer ven Kings größten Romanen mit fast 488® Sei 
“ystr sein erstes Buch in dem er sich susgiebig dem Zombie-Gen- 
re ausführlich auf seine einmalige unnachahmliche Art annahm, 
als der Roman 1983 auf den Markt kam konnten sich die Laurel 
Preduktiensfirma schnell die Filmrechte sichern und die Genre 
Fams in Amerika wahren gessannt wie ein Bogen als bekannt wu- 
rds das Remero mersönlich den Film machen weollte.Durch seine 
Arbeit an "Menkey Shines" kennte Remeroa das Projekt leider ni 
cht verwirklichen und die junge Regigseusib Mary Lambert die 
durch die zwei Durchbruchvidees von Teenie-Star Madonna "Like 
a Virein" und "Material Girl" auffiel,undansonsten nur durch 
den unsaebar schlechten "Siesta" Film Spielfilmerfahrung ge- 

macht hatte mußte einssringen. 


InhaltsEine junge Familie bezieht ihr neues Heim in Ludlow im Staste Mai 
Man schließt schnell Freundschaft mit dem Nachbar des Hauses gegenüber, 
der etwas neheimnissvoll tut,aber sehr nett ist und die Leute gleich auf 
eine der"Sehenswürdiekeiten" der Gesend den einst von Kindern errichtet- 
en alten Tierfriedhof,Auch auf die Gefahren der in der mitte der zwei 
Häusern liesenden Schnellstreße und der Tau und Nacht dort durehrasenden 
Trucks vereißt der alte Mann nicht hinzuweißen,Doch es kommt wie es ke- 
mmen muß...Während Lauis Cread allein im Hause ist,weil seine Frau mit 
Tochter und Sehn Übers Wochenende zu den Eltern verreiste,wird die Haus- 
katze,der kleine Liehline der Tochter,ven sinem Truck angefahren und Tot 
suf dem Rasen vor lud Crandalls Haus aufgefunden.Das ist der fiement für 
den Nachhern Crandall,Louis auf sein Geheimniss den alten Indianer-Fried 
Hof aufmerksam zu machen,dem er phantastiche Kräfte nachsagst.MNan beschl- 
ießt das Tier dort zu beerdigen,und tatsächlich,am nächsten Abend war ds 
Tier wieder gutzmunter in Louis Garamne.Dech sie Katze war verändert in 
ein mürrisches, %euchendes,kratzendes heimtückisches Biest.Auch sie Toch- 
ter merkt nsch ihrer Rückkehr instinktiv das sich das Tier verändert hat, 
und distanziert sich von ihrer Katze die ihr bald fremd ist.Kurz darauf 
steht die nächste Trasödie vor der TürsAn einem schönen Picknick im Gar-! 
ten,an einem wunderschönen Spätsemmertag wird der zweijährise Gage beim 

Drachenstsisen lassen,in einem Moment der Unaufmerksamkeit des Vaters 

ven einem Laster Ülberrollt.Louis wird von den Schuldgefühlen Überwältigt 

und beerdist,trotz der Warnungen von Jud auch seinen Sohn zuf dem India- 

nerfriedhof.Doch auch sein Kind kommt als teuflische Bestie zurück das 
nicht nur ud sondern auch seine Mutter mit dem vom Vati gekorgten Ska- 
lsell hestialisch umbhrinet,Anschließend bekommt Louis von seinem Sohn 
einen Anruf der ihn auffordert doch rüberzukemmen(in Juds Haus) ‚denn er 
hat schon mit Jud und Masmmf "nesseielt" und möchte jetzt auch mit Pasi 
- snielen,Louis kann nach efnem slutigen Kampf mit seinen Sohn Gage zum 
zweiten masltöten und wiederholt die wiederbelebungsprozedur auf dem Tier 

EN EN EN die dann auch erwartungsgem#ss 

Wlederzuferstenht,In aer Schlußszene e T , Ircht exi ] = 

Bat Bachel cread’in din-kKliche, Be ne De ea 

Shermt ihren Mann,kii@t-ihn ung ereift nach einem areßem-Steak-Nesser. 

Im Veraleich zum Ruch ist der Film leider sehr,sehr schlecht geraten. 

Nas nroße Problem des Films ist das er nur eine Laufzeit von 182 min, ha 
und man trotzdem slle Actinn und Gewaltszenen un- 
terhringnen wolte. Fzi einer Laufzeit von 3 Stunden 
hHötte man mehr Zeit gehabt die Charaktere besser 
zu schildern.Keinrer kann sagen wer letztendlich 
Schuld an dem BRescheidenen Ergebniss ist,aber fest 

steht das auch Stephen kKingsDrehbuch nicht viel 

retten konnte.Es sei dahin«kestellt ob Romero 85 

besser verstanden hätte Handlung und Action bess- 

er zu verknüpfen,Trotz alledem kringt dieser 

Film allen die das Buch micht kennen 182 min, 

fesselnde Unterhaltung,wasxwohl auch den Erfolg 

des Films erkl#rt der in der 78,.Kalenderwoche in 
den US Charts auf Platz 1 stand,(Leider kann Ich 

im Moment nicht sagen um wieviel min.die deutsche 


Fassung gekürzt ist, 
Temstation/USa 1288 Regie:Tames Bond III 


Temptation ist der erste Zombie Film nur von und nur mit schwarzen Sch- 
auspielern,Der Resiseur zu seinem Film:"Temptation ist der allererste 
zeiteenössiche schwarze Horror Film,und es ist ein schwarzer Film für 
das breite Publikum,.Dieses Breite Publikum konnte der Film nicht erra=i- 

chen und flonnte mehr oder wenigser.In den USA ist der Film auf Video 
erhältlich und äußerst empfehlenswert,.Der Kameramann des(Ernest Dick- 
ersnn)Films zeiehnet unter anderem für alle Spike Lee Streifen und für 

Eddy Murshys Raw verantwortlich.Der Regiseur James Bond III(Irgenduwie 
klinat der name brittisch) sammelt erfahrunsen mit über 78 Werbespots 
und etlichen TY Serien,In Deutschland wird der Film höchstens einen 
VYideo-Verleiher finden, 


HesvyMetalfHeavy Metal)USa 1®81 Regie:Gerald Potterton Buch:Dan Goldberg) 
Len ?lum MusiksElmer ?ernstein Laufzeit:®8 minuten. 

Dhantasticher Zeichentrickfilm mit 7 Esiseden die alle mit einer Rahmen] 
handlung um die mysteriöse Kugel Lech-nar zu tun haben.Der Film basiert 
auf der US Comics Serie für Erwachsene Heavy Mietsl die das amerikanische| 
Dendant zum. französichen Metal Hurlant, 

Für 7ombie-Fans ist die fünfte Story am interesanteäten namens: 


"_17: Resie:Barry Nelson Buch:sDan N’Bannen Musik:Don Felder Animstion: 
Vic atkinson/Ieff Halle/FredHellmich/Ruth Kissane/Bill Littlejohn/Ssen- 
cer Teel/Nnrm Roen/Sebsstian/®#ill Perkins 


Inhalt:Eine Luftschlacht währendes 2.Weltkriegs wird die Besatzungeines 
98-177 Bombers während des Kamnfes Bis auf.2 Mann - aetötet.Nur Pilot und 
Cn-"ilot Üüberleben.Während der Co-Fııot nach dem Fefecht das Flugzeug 
nach Überlebenden insriziert streift der Lochnar das Flugzeug und ver- 
wandelt die sefsllenen Soldaten in verweste Zombies die’ den Co-Tiloten 
auf der Stelle in Fetzen reissen, Der Kapitän kann sich,nachdem er fest-| 
stellen mußte das die Kugeln’ sei- 
ner Pistole wirkungslos sind,nur 
durch den Absprung mit dem Fall- 
schirm retten, Bei seiner Landune 
euf einer Insel muß der ?Dilot fe- 
ststellen das die Insel voller 
abesestürzter Fluszeuge ist aus 
denen tzusends von Zombies kriech- 
en und den Soldaten schnell umzi- 
ngelt haben.... 


Mike Ploog ein Schüler Will Eisner 
s(Seirit) der in den frühen 78er 
für Marvel Phantastiche Comics 
zeichnete(frankenstein;lereuolf, 
Man-Thing,Planet of the Anes) 
und jetzt schon seit über 18 Ja- 
hren als Desianer im Filmeseschäft 
ist machte die Entwürfe für die- 
sen Film im Stil der alten ECS, 


DIE NECHT DER CREEPS(Night of the 
Creeps JUSA 1986 Regie und Ruch: 
Fred Dekker Frod,.Charles Gordon 
Laufzeit:83 min, 


Dekkers Film ist eine Homage zn 
die gesamte Horror-Film Szene, 
Es gibt keinen Charakter im ga- 
nzen Film dessen Name nicht ir- 
geneinem Horror-Resiseur qe- 
nommen wurde,.Se heißen dir. Pe- 
rsonen des Films zum Beispiel 
Cronenberg,Cumminaehem, Carpenter 


Während sich Dan D’Bannon in !"Re- 
turn of the Living Desd" noch da- 
mit beeniiet die Zombie-Filme zu 
sarodieren,se ist Fred Dekkers 

"Die Nacht der Creegs" eine Persi- 
flsee auf das eesamte Horror Genre, 
Der Film finst an wie Science Fict- 
ion Film,dann kommt eine Anspieluna 
an Freitag der 13.,während der Rest 
des Films sich zum Horrorschocker 
mit 7ombies,Tarssiten,viel 31lut und 
einer Menge Action entwickelt. 
Dekker vereißt such nrie eine sro- 
Re Portion schwarzen Humor in die 
Story zu verflechten,Einfach köst- 
lich wenn Detektiv Cameron verkü- 
ndet:"Mädchen,ich "abe eine aute 
und eine schlechte Nachricht für 
euch,Die aute “Nachricht ist das 
eure Freunde serade kommen !" 

"Und die schlechte Nachricht"?,frast 
eines der Mädchen. "Eure Freunde 
sind totr" antwortet Cameron, 


Dead Hest(Dead Heat) USA 7*88 Regie 
Mark Goldhlatt Yuch:Terry Black 
Musik:Frnest Treest L:#86 min, 
Inhalt: Die Polizisten Roger Mortis 
und Dous "ieelou(Trest Williams und 
se Piscesno) sind einer Reihe von 


Rsuhliberfällen auf der Spur bei de- 
nen viele DPelizisten bereits ihr Le 


hen verloren,die Täter aber seltsam 
erweise jeden Schußfuechsel unBbesch- 
adet überstehen, In einer Chemie- 
firms entdecken die beiden eine 
Maschine mit der Tote wiederbele- 
bt werden können,die dann als un- 
täthare Verbrecher (Überfälle bewe- 
hen.Dech ds wird Roser von einen 
monstrüösen zwei Meter Zombie um- 
aehracht.Sofort holt Dour seinen 


DOsrttner mit Hilfe des Apparates zu-) 


rück,uwas dieser erst ear nicht gla- 
uben will,doch beeinnt nach zwölf 
stunden der Verwesunassrozeß. Doch 
wie %oser bald feststellt erweißt 
sich hei einer Schießerei,tot zu 
sein als asnz nützlich, ber die 


zeit edrÄänet Roger Mortis bleiben nuJ 


noch weniae Stunden seinen Mörder 
zu Tassen, 5 

Drehhbuchsutor Terry Blasck:"Ich such 
te nach einem b>sonderem Gag.Kojak 
Hat seinen Lolly,Columbo seinen Tr- 
ench,mein Detektiv ist tot.Das hat 
es nnch nicht maegeben,. 

Reuieseur Goldklatt bezeichnet sein 
Reeiedehüt als Mischung aus "Lethal 
\Jesenn" ung "Die Nacht der lehend- 


en Tnten":Uenn der Zombie-Krimi en-'E 


kommt „dann sehen wir vieleicht ba 
ld Zombie-Musicals,Western,Cartoons 
oder “Krieasfilme. 


Dead Hest wurde in 37 Tagen mit ei- 
nem 3udqet von 5 Millinnen Dollar 
absedreht,Am Entwurf der Story war 
der eanze Stzb inklusive der Schau- 
spieler heteiliset.Der Bösewicht des 
Films werde von Genre-Könie Vince- 
nt Price dargestellt,der nach ei- 
genen Angaben keinen weiteren Horro 
Film mehr drehen will'(Aber wer wi- 
re das akzentieren) 


THRILLER(THRILLER) USA 1883 Remie: 


John Landis Musik:Michael Jackson 


Inhalt:Eine schöne Sommernacht,,ein 
junees Päfchen mit dem Auto,nach 
dem ersten Rendezvous unterwegs, 

Da sibt slötzlich das Auto seinen 
Geist auft!oh,ich glaube unser Sprit 
ist alle !"bemerkt Michsel."Und was 
sollen wir jetzt wohl tun?!" fragt 
das Mädchen misstrauisch, -Schnitt- 
Die beiden gehen im Park spazieren, 


"Es tut mir leid das ich dir nicht 


geglaubt hsbe."sast das Mäschen, 
Darzufhin aestehen die beiden sich 
ihre Liebe,Dech als Michael ihr 
seinenfing ansteckt erklärt er ihr: 
"Es-gibt etwas das ich dir sagen 
muß...Ich bin nicht wie andere Ju- 
ngs." e 


"Tch weiß,des- 
halb 1iebe ich 
dich dnch!" er- — 
widert das PF3- re 
dchen,.In ee 
foment kommt hi 

nter einer !!o- 
lke der \ollmond . 
heraus,und mit % 
Michael seht ei-_ ag 
ne schreckliche Verwandlung vor. 
Innerhalb weniser Sekunden verwä- 
ndelt er sich in einen Verwolf der 
sie verfolet und sie schliesslich 
anfsllt„-Schnitt- Michael Jacksor 
und Nla Ray sitzen im Kine,und die 
Werwolf-Sesuenz entpupet sich als 
Filmszene des Streifens den sich die 
Heiden gerade ansehen, fla klammert 
sich änestlich ar Michaels Arm und 
erklärt das ‘ihr das ganze zu unhei- 
mlich sei,und sie gerne gehen möchte 
"WJarum?Ich mag das!"artweortet Mich- 
zel und futtert vergnügt sein Pon- 
eorn.Nur widerwillfim folet er sei- 
ner Freundin giden Saal verläßt,Vor 
dem kKinofan dem ?Tlakate von allen 
alten Iohn Landis Filmen aushäneen) 
setz* dann der "Thriller" Sone ein. 
Auf dem Heimwea der beiden »assieren 
sie einen Friedhof,und ausgerechnet 
in diesem Moment fällt es den Toten 
ein sich aus ihren Gräbern zu erhe- 
ben.7ur Finleitune: dieser Szene wWU- 
rde der Prsloa von niemand anderes 
sls Vincent Price sesprochens 
Darkness falls across the Land 

The midnite Hour is close at Hand 
Creatures cerawl in search of Blood 
To terrorize yawl5S neiahbourhood 

and uhnever shall be found 

Without the soul for gettina doun 
Must stand and face the HKounds of 
hell 
And 
The 
The 
And 


rot inside @ cornse’s shell 
foulest stench is in the Air 
funk or forty thnusend years 
erizzly Ghoeülis fram every tomb 
tre cinsine in to seal your Doom 
And tnumh you fisht to stay alive 
ynur bndy starts to shiver 

For no more mortal can resist 

The evil of the thriller 


mit Sicherheit ist M,.Tacksons Thri- 
1ler LP nicht nur die am meisten 
verkaufte Scheibe der \Welt,auch das 
vieeo dürfte wohl das wopulärste 
(und vieleicht auch das beste) Video 
aller 7eiten sein. 

Man wer schlau eenus "Tehn Laneis 
und dessen FX-Effekt Profi Rick 
Maker zu enmasieren,*%aker entwi- 
ckelte für diesen Xurz-Film eine 
neue Art von Zombie die aussieht 
als "Hätte sie schon viele Jahre 


unter der Erde gelegen,.Seit RBalers 
Perfekt eemachten Kreaturen war 
auch in den folgenden Zombie-Fil- 
men,wie"Return of the Living Dead" 
keine andere Art mehr zu sehen, 
Selbst Savini mußte sich hei'Day 
of the Dead" der neusten Zombie- 
Mode beugen und sich am Baker-Stil 
erientierem.Durch seine (Oscar aus- 
sezeichnete Leistung für "American 
Werewolf in London" hatte Baker na- 
türlich mit der Weruwolf-Sequenz 
keine Probleme,Durch diesen Film 
wurde Jackson auch auf John Landis 
als Regsiseur aufmerksam,Landis 
hatte in diesem Film auch schon 
Zembie-Szenen verwendet,wenn zum 
Beispiel der ermordete Freund des 
Hauetdarstellers immer wieder er- 
scheint um ihn zu warnen und zum 
Selbstmord zu überreden(Mary La- 
mbert hat diese Idee übrisens im 
"Friedhof der Kuscheltiere" kopiert|) 
Leider hat Landis seit Thriller ke 
in Horrnr-Projekt mehr in Anariff 
genommen, 


Dies kann natürlich keine komple- 
tzte Auflistung aller Zombie-Filme 
sein.Aber ich wollte auf einige 
interessante Staffe hinweisen und 
kann nur vor den vielen beleidis- 
enden Filmen sdie von einigen su- 
ten Ssezialeffekten abgesehen fi- 
lmischer Abfall sind, abraten. 


LITERATUR: Auch an Romanen zum The- 
ma der Untoten gibt es recht wenig, 
Es sei aber darauf hingewiesen das 
es zu Zombie(Goldmann Verlag) und 
Die Nacht der lesenden Toten( Vam- 
sir T5:73/Pabelverlag)Filmromane 
gab.Außerdem möcht ich jedem Fan 
ans Herz legen Richard Mathesons 
klassichen SF Roman "Ich bin Legse- 
nde"(Noch lieferbar als Bibliothek 
der SF Literatur Nr.T2/Heyne) zu 
lesen,Dieses 3uch wer das direkte 


Vorskild zu Romeros Triloeie, 
n den USA gab es auch zu Bay of 


the Dead einen Film-Roman, 


1982 


DIE UNHEIMLICH VERRÜCKTE GEISTERSTUNDE 


als 1°54/55 in den EC-Heften Tales from the Cryst,The Vault of Horror, 
The Haunt af Fear,Crime Sussenätsries und Shock SusgenStories in todes- 
anzeigeähnlichen Hitteilungen(In Memoriam") di= Einstellung dieser Se- 
rien ansezeint wurde,sing in der gewiß sehr reichhaltigen Comic»Landsch 
aftder !!Sa eine Ära zu Ende,die in ihrer hohen qualitativen Stufe nie 
wieder erreicht werden sollte, Die Einstelluna erfolgte jedoch nicht 
freiwillie,im Gegenteil:Sie war des Ergebnis einer beispiellosen Kampas 
e gegen Comics,die schliesslich zur Bildung der Comics Code Authority 
zuw.zur Etablierung des auch heute noch weitgehend gültigen und wirk- 
amen Comics Code führte,trilliam(Bill)M,.Caines Verleser der EC Comics 
er? das Nandtuch!Wir sind zur Kapitulation gezwungen.Wir geben auf.UNS 


'ANST’S1" -so zu lesen in den "Todesanzeigen",. (Klaus Strzyz/Comixene) 


sls Kind bereiteten mir die Horror Comics von William M,.Gaines Zähne- 
klaenern-The Haunt of Fear,Tales from the Crypt,The Vault of Horror- 
mlus sämtliche Gaines Nachahmer(wie eine gute Platte von Elvis,wurden 
die Ma@azine von Gaines oft kopiert,aher nie 
erreicht). Für mich summieren diese Comics ausf 
den fünfzieer Jahren immer noch die Nuintess- 
enz des Horrors,einer Fmpfindung,die etwas u 
niaer schön ist,weil sie nicht völlie vom 
Verstand kommt, Horror fordert zuch eine kö- 
rserliche ?eaktion heraus,indem er uns etwas 
zeiet,das ahysich falsch ist, 

Fin typischer EC Reißer geht folgendermaßen; 
Die Frau des Helden und ihr Freund beschlie- 
Ben,den Helden aus dem \Jeg zu Schaffen,damit 
sie fliehen und anschließend heiraten können 
In fast allen unheimlichen Comics der fünf- 
ziser Tahre werden Frauen als etwas Üüberreif, 
verführerisch fleischiq und sexuell,aber le-; 
tztendlich böse sorträitiertskastrierende mo 
rdende Miststücke,die wie die Minierspinne 
einen heinahe instinktiven Drang verspüren, 
dem Geschlechtsverkehr Kannibalismüas folgen 
zu lassen.Die beiden Lumpen,die direkt aus 
einem Roman von JamesM.Cain herausgekommen = 
sein könnten,nehmen den armen Hunn von ein- E 
rem Ehemann auf eine Spazierfahrt mit,unc denmss 
Beliehte schießt ihm eine Kugel Euseenah die 
Ausen,Sie eießen die Reine der Leiche in ei- 


Betonbleck ein und werfen ihn von einer Brü- 
cke in den Fluß. 


Zwei oder drei \Jochen später kommt unser He- 
1d,ein lebender Leichnam veruest und von 


Fischen zerfressen,aus dem Fluß, 
Er schlurft Hinter Frauchen und 
ihrem Geliebten her.... und man 
hat nicht das Gefühl,um sie auf 
ein paar Drinks zu sich einzula- 
den, 

Fine Dialogazeile aus dieser Ge- 
schichte die ich niemals verge- 
ssen hebe,lautet:"Ich komme Marie 
aber ich muß langsam kommen, .\wej 
immerzu kleine Stücke von mir ab- 
fallen, 


"Die Story änderten mein Leber, 
formten es und machten mich zu 
dem,was ich heute bin",schreibt 
unumuunden Don Thompsen,bekannter 
tutor und Herauseeber von mehr - 
sten Büchern Über Science Fiction 
und Comics Über den Einfluß den 
EC auf ihn hatte, 


Andere Künstler orientierten sich 
in Zeichnune und Themenuwahl an 
ihren Vorbildern: der Kanadier 
Band Holmes z.b. zn den SF Stories 
von Wallace Wood.WÄährend Sernie 
WNriehtson sich offentsichtlich zu 
den exeressiven Horrorseschichten 
eines Graham Ingels hingezogen 
fühlte. (nutside Nr.7) 


Ein weiterer Teenager der die EC 
Comics verschlane,beschloß ca.SE® 
Jahre sswöter einen Film daraus zu 
machen,Sein Name. „George A,Romero 


I 
FXSTT.: 


. Eine tysische Szene im einem ty- 

‚pischen amerikanischen Heim, 
Fin Vater entreifßt seinem Sohn 
ein Hnrror-FTomic namens Crees- 
show."Ich hahe nech nie so etwas 
Scheufliches sesehen",schreit er, 
tuo hast du denn diesen Dreck he 
"ärgerlich erwidert der Tumnes 
"auch nicht schlimmer,als die 
schweinischen ®Bücher,die du in 
deinem ®*üro hast... Klatsch! 3 
der Tunee bekommt einen Schlag -. 
ins Gesicht „Daraufhin stürmt der 


Water ins freia.und.schleudert das 
Cemic in den fülleimer, 

Der Slitz zuckt auf,ein Winedstoß 
schläat Jas Heft auf,die erste 
Seschichte besinnt,..» 

1. )Vstertau(Father’s Nay) 

Wie in jedem Jahr versammelt sic 
die Familfke Trantham am Vatertag 
im zlten Herrenhaus,Während die 
Vier’ erwschsenen kinder schon da 
sind,wartet man noch auf Tante 
Redilia die aus Sache weil ihr 
Mater einst ihren fFeliebten er- 


morden ließ,den Vater am Vatertag 
den Schädel mit einem schweren 
Aschenbecher zerschmetterte,anstatt 
wie gewünscht seinen Kuchen zu ser- 
vieren,. 
Als Bedilia schliesslich auf dem 
Landsitz eintrifftist sie wie im- 
mer schon total besoffen,Sie begi- 
bt sich auf den Friedhof zum Crsb 
ihres Vaters um noch ein ssär Sch- 
luck zu sich zu nelmen."Fröhlichen 
Vatertag"grüßt sie den Grabstein 
ihres alter während sie ihre Schn- 
assflasche leert,Mittlerweile wurde 
es Nacht und die Erde des Grabes 
fängt an sich zu Bewegen,Bedelia 
bemerkt dies zu spät und wird vom 
Untoten Vater Üüberwältiet und er- 
würgt der mit wurmzerfressenen Kör- 
ser aus dem Grab bricht und mit 
schauriger Stimme brüllt:"fTch will 
meinen Kuchen!'! 
Als einer der Söhne auf dem Fried 
hof nachsehen will vo die alte Ts- 
nte Bleibt wird er vom Vater in 
einen Pizzaäöhnlichen Zustand ver- 
wa ndelt, 
Nathens Leiche schlurft schliessli 


eh in Hie Küche vo er die Köchin 
umbrinest, Sylvia Grantham will dem 
LÄrm in der Küche auf den Grund 
gehen und kommt nicht mehr zurü— 
ek.Ihr Sohn und ihre Tochter fo- 
laen ihr in die Küche wo sich ih- 
nen ein grauszmes Bild bietet, 
Der alte Nathamr halt in den Arnen 
ein silbernes Tablett mit 5ylvias 
abgerissenen Kopf darzuf voller 
Schlacsahne in dem liebevoll ein 
paar brennende Kerzen gesteckt 
wurden."Endlich hab= ich meinen 
vatert=zgs kuchenr'"freut sich der 
untote Nathan. 


4 juondamakBänunbe Lonesome Death | 
of Jjordy Verri 


WHERE'S 
MY CAKE, 
BEDELIA?. 


! Es ist Nacht.Hinter der einsamen 
Farm des Tordy Verill geht 
genau vor seinen Augen ein Komet 
auf sein Feld herunter.Sofort re- 
nnt er auf den Krater los,und ver- 
brennt sich an der geheimniss- 
vollen Kunel die er darin vorfi- 
ndet such srommt die Finger.Die- 
selben steckt er erst mal in sei- 
nen Mund um sie abzukühlen,und de- 
rnkt sich dasselbe könnte auch dem 
Meteor nichts scheden,und schreli 
hat er einen Eimer mit Wasser ge- 
Knit den er derüber gießt.Daraufhi 
zerhricht das Ding in zwei Teile, 
Gerade hatte sich TJerdy schon aus- 
eemalt wie er das schöne Stück für 
eanze ?2€EE Dollar an einen beeeist- 
erten Proffesor verkauft. Aber jet- 
zt da dss Bing zerbrach sieht er 
denselben froffesor vor sich wie- 
dieser in als Yollidinten beschi- 
mnft und ihn mit den ?2 Teilen in 
seinem Slecheimer zum Teufel wü- 
nscht."Tmmer habe ich nur Pech!" 
ismmert Tordy,und läßt den Komet 
erst mal limks liegen um sich in 
sein Haus zurüchzuziehen. Hinter 
seinem, Riicken bluhbert eine selt- 
same erüne Flüssigkeit eus dem NMe- 
teor die sich wie Srtas aussehend, 
rasch ausbreitet.als Tordy mit ei- 
ner Flasche Bölkstoff in der Hand 
nerade ins TV-Programm vertieft ist 
mach* er eina erschreckende Entde- 
ckung.Auf seinen Fingern und sei- 
ner Zunge ist ein seltsames (ras 
gewachsen. Fanik befällt ihn.Wieder 
sieht er den Proffesor vor sich 
wie dieser sein Skalpell zückt und 
saat:"Tut mir leid Mr.Verill,.Vir 
müssen ihre Finger amputieren! Hi, 
Hi,Hi,Hit""Oh,neim! erschrickt TJo- 
rdy in seinem Traum."Das wird ex- 
trem schgas aft"erwidert der fro- 
x ffesor sa- 
di.SstIch. 
"oh,Jordy 
Verill du 
Blödmann!" 
sagt sich 
der arme 
Kerl als 
er das Ze- 
ugs auch 
durch in- 
tensives 
schrubben 
nicht von 
den Fings 
ern ent- 
fernen ka 
nn.Kurz- 
entschlo- 


ssen holt er sich ein Kübbel Milch 
aus dem Kühlschrank,kisat eine san- 
ze Flasche Schnaps dazu,und stürzt 
es auf einen Zug herunter,Dann stü- 
rzt er sich wieder in seinen Fernseh 
sessel wo er zu den Worten des TV- 
Pfarrers,der verkündet wenn man ar 
Gott glaubt wird schon alles gut 
werden,einschläft, 


Kurz darauf wacht er wieder auf."Oh, 
mein Gott,was ist denn nur los!" ru- 
ft er entsetzt,.Mittlerweile ist fast 
sein ganzer Oberkörper mit diesem 
komischen Gras bewachsen.Jordy rei- 
gt sich die Kleider vom Leib und 
158t sich in seine Badewanne mit hei 
Bem Wasser fallen,"Ch,ja'!Das hab’ich 
gebraucht!Dss ist qut!" freut sich 
Jordy.Daraufhin schläft er wieder ein. 


als er am nächsten Morgen durch den 
Radio geweckt wird,steigt er aus der 
Wanne und siekt aus wie ein lebender 
Tannenbaum.Wortlos holt er seine Sch 
rottflinte vor der Wand setzt sich 
hin und hält sie an seinen Kopf. 

Oh bitte,bitte lieber Gott.Laß mich 
nur einmal Glück haben!"sagt er noch 
bevor er abdrückt und sich der Inha- 
lt seines Kopfes sorofältig an der 
Wand verteilt.Danach schuwenkt die 
Kamera nach draußen,Jordys Haus ist 
vor grüner Masse nicht wiederzuerks- 
nnen und man sieht wie sich das selt 
samme Kraut immer schneller in Rich- 
tung Stadt zubewot ‚während die Radio 
serecherin verkündet;"Die Meterolog- 
en sagen für dieses Jahr einen ganz 
besonders grünen Sommer vorraus!" 


)Jegagespült(Something to Tide you 
EA 


Diese Episode wurde aus der deutsch 
en Kinofassung herrausgeschnitten,is 
jedoch auf der Wideofassung enthalt- 
er) 

Richard Vickers ein reicher Spinner, 
dessen Hobby Videos sind findet herz 


raus das seine Frau Becky ein Ver- 
hältniss mit Harry Wentuorth hat, 

Eines EINEN Tages klingelt Richard 
ET, 


an Harrys 


Laß mich lieber rein,sonst könnte 
es sehr unangenehm uerden,* draht 
sichardYIch pflege nichts herzuge- 


ben was mir aehärt."eröffnet er se- 


in Tespräch in HarryS Wohnunga."Was 
meinst du damit?" fragt Harry. Ri- 


chard stellt ein Tonbanrd auf den Ti 


sch dss er dann ablaufen 136t.Das 
Tonband enth”lt Hilferufe von Be- 
cky,woraufhin Harry natürlich in 


Rage gerät,.Er droht Richard umzubr- 


ingen."Ts,Ts,Ts.Ganz ruhig Harry. 
Sie könnte vielleicht schon tot sei 


n.Rei dem uss mir nehört handle ich 
immer eimensinnig,"Mit diesen Vort- 


en dr“ngt er Harry in sein Auto zu 
steinen und mit ihm zum Strand zu 
fahren, "Wir wollen Julia doch nicht 
auf ihren Romeo warten lassen", 


i 


am Strand zieht Richard schliessli-!| 


ch eine Pistole, 

"Tch denke du bist jetzt weit gqe- 
ve geozngen!" schreit Harry ent- 
setzt."Du willst doch kein Held 


erden.Sering in das Lech da," be- | 


fiehlt Richard, Meint!!!Sahade," 
szat Richard und zielt mit seiner 
Pistole auf Farrys Stirn.Harry Sp- 
rinet in das Loch,wo er qezwungen 


ird sich selbst einzunraben.Harry 


schreit um Hilfe."4ier kann dich 


niemand hören.Das ist weit und breit 


mein Privatbesitz," stellt Rich- 
ard fast,Harry versucht sich aus 
dem Sand zu befreien. "Unangenehm 
was? Als wenn man im nassen Zement 
beerdigt wird,"amisürt sich Rich- 
Ard und sinet veronüat."Geht3 dir 
m Geld?Ich habe Geld!Du uvirst all 
=s kriegen! fleht in Harry an!!Ich 
abe etwas um dich aufzuheitern!*® 
ichard baut dicht neben HarıyS 
Kopf einen Monitor und ein VWideo- 
rerät wo er sieht wie Becky genau 
ie er in den Sand eingegraben ist 
und ihr Kopf bereits vor der FLUT 
umssült wird."Its Shoutime,Harry. 
Du hast vieleicht eine Chance. 


HL TLL shoor \ 
YoU DEA-- 
GOOD LORDY 


TIEF DIFRIIFN FR EREIPEZE 


stole nichts."Du kannst uns 


Wir wollen nur das du mit uns 


you CANT. 
SHOOT US DEAD, 


hr BE: A 
> ae 


Du darfst nur nicht gie Nerven 
verlieren,uwie sie gerade.Da kommt 
die Flut.keine Angst du brauchst 
nur die Luft anzuhalten,Aber du 
Mugt vernünftig sein,ich habe je- 
tzt wirklich keine Zeit mehr für 
dich." mit diesen Worten steist er 
in sein Auto und fährt nach Pause, 
Harry muß während er selbst ertr- 
inkt auf dem Video mit ansehen uie 
seine Geliebte Becky hat leiden 


müssen, 
Zuhause angelangt schenkt er sich 


"entspannt Champagner ein und sch- 


aut sich auf seinem Fernseher an 
wie Harry ertrinkt,"Richard!!!... 
Ich werde dich erwischen!" sind 
HarryS letzte Worte bevor er stir- 
bt.Dann holt er seine Geräte am 
Strand."Wo zum Teufel sind die 
Leichen?" sagt er zu sich.Schlie- 
sslich kommt er zum Schluß das die 
Strömung sie weggerissen hat,und 
8ährt wieder nach Hause,Er steht 
vor seinem Schrank mit Video-Kass- 
etten und sagt sich:"Wollen wir 
doch mal sehen was wir jetzt ein- 
legen.Venn dieses verdammte Weib 
nur nicht immer meine Kassetten in 
Unordnung gebracht hätte,.Plötzlich 
hört er BeckyS verzerrte Stimme 
seinen Nanen rufen!Nur nicht ner- 
vös werden.Alles Einbildung.Sie 
sind erledigt."sagt er zu sich und 
steigt in die Dusche.Währenddess- 
en sieht der Zuschauer wie zwei 
aufgeschwemmte Wasserleichen cen 
Raum betretten.Harry und Becky si- 
nd zurückgekehrt!als Richard die 
beiden entdeckt und sie langsam 
zuf ihn zutapeen,nützt ihm auch 
zutapnen nützt ihm auch seine Fi- 
HMICcht 
töten!'szgen die beiden im Chor, 
"Wir sind schon tot.It5 Shoutimer 
um 
Strand kommst.Du mußt nicht ner- 
vöäs werden.Du brauchst nur den At- 
Ber em anzuhalten,'" 


Das letzte Bild 
zeigt Richards a 
Kopf in den Str 

and eingegraben, 
Schritte daneb- | 


RICHARD... af: 


Se 


„BECAUSE en führen dire- 
= RE ALREAN kt ins Wasser, | 
© DEAD... Richard ist 18- |! 


ngst durchgedre- 
ht,und als die 
Flut kommt sch- 
reit er hyster- 
isch:"Ich karr 
den ftem sehr 1a- 
nge arhalten!*" 


4.) Expedition ins Tierreich 
{THE CRATE 
Ein Universitäts-Pförtner entdeckt 
während seiner Arbeit eine längst 
vergessene Kiste. Sie trägt die Auf- 
schrift"HorlickS University TR76". 
“4as ist denn d=ss?" denkt er sich, 
-Schnitt-Eine Gartennarty.Wilma die 
überaus obszüne Frau von Henry ist 
mal wieder sturzbesoffen(Ein Dauer- 
zustand bei ähr) und dabei das Fest 
zu verderben.EFin pssr gelanqguweilte 
Gäste lannweilt sie mit ihrem kKlat 
sch:"Mein Mann versprach mir einen 
neuen Wauen und kauft sich Jackett- 
Kronen für 4888 Dollar.Ich sagte er 
soll sich einen fTunterholen.Er ist 
se seiziqg wie sein Schwanz kurz ist 
„" Proffesor Dexter der ebenfalls 
auf der Party ist und mit Henry eng 
hefreundet ist,versucht ihn wegen 
seiner Frau zu Beruhimen.Da beko- 
mmt Dexter einen Arruf,Es ist der 
Pförtner der aufaeregt wegen der 
Kiste anruft,und obwohl Dexter die 
nanze Saehe nüchterner sieht sagt 
er zu sofort zu kommen, Kurz nach- 
dem Dexter die Marty verliess zieht 
Henry einen Revolver aus der Tasche 
nd beendet die Mbzüönitäten seiner 
-reu indem er ihr direkt zwischen 
die Augen schiesst.Daraufhin besse-; 
ert sich die Laune der Gäste,sie 
aenlaudieren Henry urc nicken aner- 
kennend. "Henry schläfst du oder | 
zs”" keift Wilms.Die vorherige Sz-— 
ne War nur einer der häufigen Wu- | 
nschoräuge Herr -5chnitt- | 
n der ie n"Tst sicher alt=: 
es Gerümpel. Aber ist schon interes- 
ant.Wir stellen’s am b=sten suf dem 
isch."meint der Proffesor.Naächdem 
es getan ist erwiddert der Pfört- | 
er:"Ich hatte das Gefühl als H# itte| 
ich in der Kiste oerede wes Beuegt. 
aber nach 1586 Jahren ist das wehl | 
aum möglich." -Schnritt- Zu Hause | 
ei Henry und Wilma: 


"Hinterlaf mir 
eim Schach mit deinem Freund, Dex- 
ter keinen Saustall.Und spül’ das | 
Reschirr.Und schmeiss ihn früh” | 
raus,Ich hasse den Gestank von dem 
Scheiß den er rasucht.* Menry hat | 
nech dieser Szene wieder eine Tra- 
umvorstellung wie er Wilma ganz 
lanesam erwürgt„-Schnritt- Die 
Kiste wurde mittlerweile geöffnet 
und eine Menge’ staubt kommt heraus 
"Sehen sie das,sieht aus wie Sma- 
raade". sant der Pförtner bevor er 
in Kiste lanat und auf ger Stelle 
enfängt fürchterlich zu schreien, 
Im aleichen Moment reißt eine rie- 


siae Kreatur mit weißem Delz den 
Deckel der Kiste hoch,die 


ne nn nn nennen 


‚mehr her} 


aussieht: 


wie ein mutierter Affenmit Haifisch 
Gebiss und Dexter drohend anknurret 
Dann schliesst sie wieder den Deck- 
el und zieht den schreianden Pr&rtn 
er langsam in die Kiste wobei er*- 
zerrissen wird und ständig Blut und 
Fingeweide aus der Kiste spritzen, 
Dexter raßt entsetzt aus dem Kell 
er hoch,genau in die Arme Charlie$, 
ein Student der Nachts noch büffe- 
11t."Charlie,Charlie'Es war so sch 
recklich das Ding hat Miker" Doch 
Bharlie 1’ft sich von Dexters Ne- 
schichte nicht Überzeugen und der 
Froffesor kann nicht verhindern das 
auch Charlie in den Keller geht und 
vok Monster zerfetzt wird. -Schnitt 
Henrys Wohnungs "Zwei Menschen si- 
nd tot und man könnte mir die Sch- 
uld geben!" schliesst Dexter seiI- 
nen Fericht"!Lass uns einen Drink 
nehmen den brauchen vir jetztt st 
HenrysResktion,und er verpasst dem 
Proffesor unauffällig ein Schlaf- 
mittel.Dann fährt er- zur Universi- 
tät.Das Monster hat mittlerweile 
die Kiste wieder in die Ecke unter 
der Trenpe geschlennt,Unter Lebens 
gefahr säubert Henry den Keller und 
räumt ihm auf»-Schnitt- Henrys Fr- 
au kommt nach Hause,Auf der Suche 
nach ihrem Mann findet sie seinen 
Brief in dem er ihr schildert das 
Dexter versucht hätte eine Studen- 


Sr ee ne en 


in eine 
Ecke un- 
ter der { 
Kel&ertr 
enge gef 
lüchtet 
hatte,wo 
sie nicht 


zuswill,.|ı 
e£bschl- 
iessend 
hittet 
er seine 
Frau ihm 
doch zur! 
Hilfeiz 
kommen, 


Wilms ist von der Geschichte ihres 
Fannes fasziniert und macht sich so 
fort auf den Weg."Wo ist er än was 
für einen Schlammasell hat-er sich 
reinnebracht?* fraat sie neunierig 


en selbst an, es ist da hinten un- 


bt knmische Geräusche von sich,Hol 
du sie da raus!'" »ntwortet Henry. 
Doch Wilma sträuht sich,sie traut 
der Sache nicht ganz.Da verliert er 
die Nerven und schleudert sie mit 
aller Kraft geaen die Kiste.Umsonst 
Nas Monster rührt sich nicht .Seine 
Frau ist empört."Hat man dir ins Ge 
Hirn aeschissen”?"Du bist doch ein 
Waschlaeveen.\as soll das du Idiot? 
Jetzt geh’mir aus dem Weg,oder du 
kannst Heine Fier als Ohrringe tra- 
cent" Tn diesem Moment schiesst da 
Monster wie ein ®Blitz aus der Kiste 
und zerfleischt Wilma,Henry taumelt 
unter Schock davon und übergibt si- 
ch.als sich das Monster etwas Deru- 
hiot hast säubert er wieder den Ke- 
ller verschliesst die Kiste und bin 
det sie zu,Denn lädt er sie in sein 
auto und wirft sie in eine tiefe 
jiesgruße.Schliesslich erzählt er 
ss alles froffesor Nexter in sein- 
r Wohnrung.Der zeigt Verständniss 
ür die "beseitigung" WilmaS aber 
tet beunruhigt."NMes ist wenn es da 
aus kommt!" "Keine Sorce,ich habe 
Bee fest verschlossen und sie liegt 
8 Meter tief." antwortet Henry. 
Schnitt-Puhig liegt die Kiste auf 
em Soden der kiesqruppe,Plötzlich 
werden die Ketten oesprengt die Ki- 
ste äffnet sich und zuei teufli» 
sche rachehunarige Auoen funkeln 
den 7uschauer böse an. 


5, )Insektenspravf(Theyre Creering 
up on you) 


Fin großes völlig steriles Aparte- 
ment in einem Hochhaus in New York 
Dies ist die Heimat des exzentri- 
schen,bösen und von sich selbst ge 
radezu bessssenen Millionär Pratt. 
Obwohl er teschniche Anlagen hat 
die die Wohnnung eigentlich keim- 
frei halten müßten,hat er einigen 
Äreer mit Unneziefer.Während einen 
Gesshäftsa=spräch heschuwert sich 
Bratt:"Tch fand schon wieder einer 
Kakerlake in meinem 3288,— Dollar 
Penthouse mefunden! "Sir,Norman 
hat sich vor einer Stunde erscho- 
ssen!" bemerkt der Angestellte, 
Wunderbar'!Tetzt muß Ich diesen Fu 


rz nicht mehr in den Vorstand set- 
zen.Aber ich muß jetzt Schluß mach 


als sie ankommt„"Schau dirs am best- 


ter der Trenne,Sie ist da runterge- 
krochen und will nicht raus und gi-! 


; 
3 
| 


en.Eine qute Nachricht am Tag rei- 
cht."antwortet Pratt,Kaum hat er 
eufcelegt klinaelt wieder das Tals- 
fon.Es ist Normans Witwe die ihn 
beschimpft:"Sie sind ein Ungeheuer 
und ich freue mich uenn sie tot si- 
nd.Sein letztes wort war ihr Name, 


‘Zehn Minuten später habe ich den 


Schuf gehört.Wieviele haben sie 
schon umaoebracht?" "Nur die Dummen! 
Die Wixer." antwortet er erfreut. 
"ich wünsche mir das sie sterben!! 
beschimpft sie ihn weiter. "Ich muß 

das »mijsante Gespräch leider been- 

den". mit diesen \Jorten legt Pratt| 
auf Unmittelbar darauf wird Neu Yo- 
rk mal wieder von einem seiner ber- 
üchtigten Stromausfällen betreffen, 
und das gilt auch für das Hochhaus 
von Pratt.Ausgerschnet jetzt tauch- 
en weitere Schaben in seiner Wohn 
ung auf.Als es immer mehr werden 
und Pratt sich mit seinem Insekten 
sperey nicht mehr helfen kann flü- 
chtet er voller Panik in sein her- 
metisch luftdicht versiegeltes 
Schlafzimmer."Ihr werdet mich nie- 


-mals,kriegen!" freut sich Pratt in 


seiner Notkabine.Plötzlich klingelt 
wieder das Telefon und Normans Wi- 
twe ist wieder am Apnnerats"Sie UIn- 
mensch.Ich hoffe sie werden sterb- 
en.Ich hoffe sie werden ganz lang- 
sam sterben!" In diesem floment ent 
deckt er das sich seine *Rettdecke 
en en ze 


beweat,und mit einem Ruck reißt er 
sie herrunter,Voller entsetzen muß 
der alt= Pratt mit ansehen,das es 
auf seinen Rett vor Kakerlaken nur 
so wimmelt,die sich snfort zu taus- 
enden über ihn hermachen-SCHNITT- 
Die Schlusszene zeigt einen toten 
aber körserlich völlia unversehrten 
Pratt der auf seinem Bett liest. 
Plötzlich fänct sein Gesicht en zu 
bluten und Beulen bilden sich auf 
seinem aanzen Kärper,die dann blitz 
artia aufbrechen und tausende von 
Schaben herauskriechen dies ihr Fest 
mahl serade beend=t haben, 


Esniloe:Zwei Müllmänner finden auf _ 
einem Mülleimer ein Horror-Comic $ 
das sie interessiert durchblättern. 
"Hey,schau dir das an !Da können si- 
ch kinder eine 'ordoo Puppe bestell 
en." wendet sich sänsr der Arbeiter 
zn seinen Kollegen."Die Beschreib- 
una ist qut.Mit Voodoo kümnen sie 
ihren Feinden Schaden zufügen.Aber „ 
der Couson ist schon ausgeschnitten! 
erwidert der andere."Ja,die können 
wir micht mehr bestellen!" 

Pie Schlusszene:Die Eltern des Jung 
ens aus der Anfanasszene sitzen ge- 
mütlich im Wohnzimmer als der \Vater 
beainnt sich Über heftige Genick- 
schmerzen zu beschuweren,Der urelötz- 
lich kommende Schmerz wird immer 
schlimmer bis sich der arme Mann mit 
verdrehten &ugen im Todeskamnf auf 
dem Teenich windet. 

In seinem Zimmer sitzt der kleine- 
Billy mit einem sadistischen Grin- 
sen im Gesicht ‚während er mit einer 
Nadel immer wieder in das Genick der 
kleinen Voodoo-Punpe in seiner Hand 
sticht und sagt:"Bereit für noch ei 
nen Stich, Dad?" 


1854 kamen die letzten EC Horror Co- 
mics heraus,aber bis heute sind sie 
unvergessen.Creepshouw ist bereits 
die dritte E.C. Verfilmung,aber die 
erste wirklich gelungene. 
Die Zusammenarbeit zwischen King und 
Romero fina damit an das Warner Bros 
Romero die Verfilmung von "Srennen 
muß Salem" antrug,sich aber dann do- 
ch für Tobe Hooper entschied. 
"Jeder schrieb damals ein Drehbuch 
für"Salem$& Lot",erinnert sich %omero 
‚„-Stirling Silliehant ‚Paul Monash, 
Larry Tohen und natürlich King.Zu 
dieser Zeit waren in den USA neun 
verschiedene Vanmpirfilme in Arbeit, 

| de oeriet Warner in Panik." 

' auch wenn dieses gemeinsame Projekt 
nicht realisiert wurde,entwickelte® 
sich zwischen King und Romero ein® 


s&is heute nicht in ganz konkrete 


"Am gleichen Wochenende als der Fi=« 


nde 


Freundschaft,die davon begünstigt 
wurde,daß man sich gegensaitig ver- 
ehrte und gern miteinahder arbeiten 
wollte,Außerdem hatten beide eine 
Vorliebe für Bier-das verbindet sch- 
ließlich, 

Nachdem Romero für knapp eine Woche 
Kings Gast in Maine war,und unzähl- 
ige leere Bierdosen die braunen NMü- 
iltüten vor Kings Haustür füllten, 
offerierte der Autor dem neugeuonn- 
enen Freund einen Film,Aus den noch 
nicht vergebenen Rechten für King- 
Pücher durfte der Regiseur auswäh- 
len-er wählte damals "The Stand"- 
"Das letzte Gefecht",ein Buch,das 


Filmsläne umgesetzt wurde, 
Kina schri=sh drei Dr-hbuchfassungen 
zu RDas letzte Gefecht" und traf si- 
ch mit Romero immer wieder während 
dieser Zeit.Dech die Studios,die die 
beiden um eine Verfilmung angingen, | 
woll%sn nicht an das Projekt heran, | 
auch Richard Rubinstein, Romeros Pro- 
duzent,wußte keine rechte Lösung. | 
"Man kann SteveS Bücher nicht ein- | 
fach runterkürzen,begegnete Romero 
einem Vorschlag,das Script ERBE ET 
| 
| 


zu verkleinern,damit es verfilmbar 
würde. 
Rubinstein,Romero und King kamen 
schliesslich Überein,das es besser 
wäre,vielleicht doch erst mit einem, 
reinen Filmscript zu beginnen,einen 
Stoff der gar nicht erst als Roman 
verarbeitet würde."Das war natürli- 
ch auch billiger",meinte King.Er 
schlug unr,anaesichts der unzählig-{ 
en "Halloueen"=Plagiate,die in die-; 
ser Zeit den Markt zu Üüberschuemmen 
begannen,etuas richtig unheimliches 
zu machen, etuas,was den Leuten die 
"Socken ünter den Füßen vegreißen! 
würde. 

Zunächst wollte man ein ganzes Du- 
tzend von Horrorsketchen aneinander 
binden,dann wiederum fünf versch. 
Geschichten in fünf versch,.Stilen 
drehen, Eine solltr in Schwarzweiß 
sein,eine andere in Farbe,wieder 
eine in 3-D und so weiter-diese Idee 
wurde jedoch bald als zu exgerimen-; 
t=ell verworfen, 


Im schliesslich: der drei Freunde 
beschlossen wasr,hatte king schließ-| 
lich auch die Eingebung. i 
"1tS Creenshow", frohlockte er der 
Legende nach beim Frühstück nach 

einer feuchtfröhlichen Nacht,Nur 

sechzig Tage später,in Iktober 1979 
‚hatte George ARonsro ein fertiges 
Sscriat In. der Yand-eine fasziniere-: 

Nischung aus deftigem Horror, 

schwarzem Humor und Kings E)Bischerl 


art realisticher Schilderungen, 
"Meine Idee war,daß das zualeich schreien und .lachen sollte", erläuterte 
Kina das Scrint. 

Nach Herzenslust schwelgte der Autor in eben jenen Bildern,die der Comic 
Zansur-Code verboten’ hatte."EC Comics waren damals das letzte bißchen 
Rswantik in den USA'",schwärmt King noch heutealles uar in Ordnung,wenn 
ider verrottete,veruweste Körser eines £rmordeten sich aus seinem Grab eT-— 
hob und gegen denjenigen zog,der ihn umgebracht hatte." 

"gie unheimlich verrückte Geisterstunde" ist der Film,an desseit fntsteh- 
ung King mehr mitgearbeitet hat als an jeder anderen Verfilmung eines 
seiner Rücher oder Drehbücher, 

Normalerweise hat ein Drehbuchautor mit dem Film am dem er schreibt,nur 
noch am Rande zu tun-in diesem Fall var es so,daß der Autor mehrere Sch- 
lüsselsositinnen bei der Gesamtproduktion innehatte, e 

"Dabei war ich ja weder Produzent noch Regisseur",sagt King,"ich habe 


auch nicht versucht,bei den Dreharbeiten reinzureden,denn davon hatte ich 


damals schließlich keine aAhnung.Nicht einmal die Tatsmche,daß ich selbst 
eine kleine Rolle gespielt habe,hat damit zu tun,daß ich mich dauernd da 
herumgedrückt habe.Ich wollte einfach möglichst viel lefnen für den Tag, 
an dem ich selbst Filme machen würde.Und dann hahen wir natürlich noch 
oft aanz spontan das Drehbuch geändert während des Drehens,uenn uvir be- 
ssare Finfälle hattem.Das war ein großartiger Krestiver Prozess." 
E.C.Comics waren immer schon im wahrsten Sinne des Wortes moralische Ge- 
schichten.Iragendeim "Tösewicht wurde immer vernichtet.Die übernatürliche 
Macht des persönlichen Schicksals,dem niemand entgeht, var stets präsent 


und wurde immer wieder zitiert.king folgte diesem bekannten und bewährten 


Muster ziemlich oenau. 
"Tch hoff= natürlich,daß die Leute sich durch diese Geschichten wieder 
an diese alten schönen Tomics erinnern,die Ideen dazu aber waren immer 
schon da und werden immer da sein-es kommt nur darauf an,wie sie im Be- 
uurtsein der Konsumenten verarbeitet werden." 
Dennoch, "Creepshow" ist ein Tomic-die heiden Künstler Permi \Wrightson 
und Tack Ksmen zeichneten vor Drehbeginn aus dem Filmbuch ein fertiges 
Comic YHeaft,das dem Film schon recht nahe kommt.(3erreits im Julie 1982 
kam zum Creepshow Filmstart die Comic Version von Wrightsom auf den NMas- 
rkt.Das herlis®e Cover des Comics,stammt von E.C,Veteran Jack Kamen der 
auch für die Zerichentreckeinleitungen während dss Films hauptverantuort-— 
lich war.Das Motiv des Comic Covers wurde auch als Filmplakat verwendet. 
In Deutschland mußte man auf die Creepshou Comic-Version über 7 Jahre 
His zum Nowenber 1988 uarten,als der Bastei Verlag eine preiswerte Li- 
zensausqgabe herausbrachte.Das Comic ist im Vergleich zum Film in einigen 
Szenen etuss harmloser,und Prolog und Epilog fehlen. )Comics setzen auf 
visuelle Rezeption-daher sind sie zweifelsohne leichter zu verfilmen als 
aomane. (Diese Annahme ist ein Irrtum.Anmerkung des Herausgebers, 
Sereits der Anfang von "Creepshow" ist ein Yorror-Comic,innerhalb dessen 
sich schlieflich die fünf Erisoden abspielen.Die Rahmengascehichte um den 
kleinen Billyfübriaens im Film dargestellt von Stephen Kings Sohn Toe), 
dessen \Ister ihm das Tomic wegnimmt,ist sozusegen die Vorspeiss,dis Re-— 
miniszenzen an die"Vault of Horror"-Geschichte aus Ausgabe Nr.1® "Daddy 
Inst His Head"fFTezeichnet von Tack Kamen Jueckt-eine Horror-Geschichte,in 
der ein kleines Mädchen einer Zauberpunpe den Konf abbricht und dadurch 
ihren later ermordet. 
"Yatartaq" ist natürlich in erster Linie eine Hommage Stephen Kings an 
sainen filmischen Mentor und Freund fheorge Romero,der das Drehbuch schl- 
fesslich umsetzte.Der neistige Vater von"Die Nacht der lebenden Toten" 
und"7ombie" erlebte hier von neuen,wie die Toten Rache nehmen-und wenn 
=s nur dsfür ist,da®? sie eimmal ihren Kuchen nicht bekommen haben..... 
Nathan Graham ist der Archetyn des altmodischen Familientyrannen,der So- 
unhl für die Haushaltskasse als auch die für Mi®stände in der Familie di 
Verantuortung zıı übernehmen hatte.£r stellt den Alleinherscher dar,der 
noch im Tod weaen einer Kleinigkeit einen Riasenuwirbael macht und sich de 
gewünschten Kuchen auch noch selbst macht-satirischer Kn=llbonbon ganz 


im stil der £.C. Comics. = 
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king schreibt salche *"Zombie-Gerschichten" nermalarwefise nicht,aber "diss 
mal rutseht« mir das einfach so aus der Feder,uas sollte ich machen?" 


“ 
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Makenbildner Tom Savini,einer der erfahrensten Spezial-Maskenbildner Yo- 
ilyuwoods,schuf sowohl dir"alte Hexe",eine verrottete Leiche,die jewrils 
arinsend von einer Erisode zur anderen überleit=st,als auch den untoten 
Nate,der sich so herrschsüchtig aus seiner Gruft erhebt. 
"ir mußten einen kleinen Darsteller nehmen,denn wir wollten ihm schließ 
lich eine Menge "antun",Es ist nicht leicht, jemanden nach sieben Jahren 
Krabesruhe plötzlich wieder zum Leben zu erwecken." 
Mit seinem nanzen Latex-und Plastik-aArsenal gelang es Savini aber dann 
doch-weniastens mußte Darsteller John Lormer in diesem Fall nicht von ei 
ner komslizierten [lektromechanik ersetzt werden,wie sie in der "alten 
Yexe'" steckte,deren fast vollständig skelettiertes Gesicht ferngesteuert 
wurde-7ähneklapnern auf Funkbefehl, 
Nie darstellerische Slanzleistung in "Vatertag" bot jedoch Viveca Lindfs 
rs,die schwedische Schauspielerin,die schon in Dutzenden US-Filmen brill 
iert®. Als versoffene “Tante 3edillia,die einmal im Jahr ans Grab ihres 
Vaters kommt ‚begeisterte sie. 
Für Fd Harris der den Hank Rlaine spielt,war "Creepshou" bereits die 
zweite Filmarbeit mit Romero-vorher hatte der Regiseur ihn für seinen 
Streifen "Kniahtriders" vernflichtet, 
er den Autor war die zweite Enisode,"Der einsame Tod des Jordy Verıli?t, 
"besonders interessant,denn kein anderer als er selbst sollte den Part 
spielen,Kinn hatte nie zuvor(aufer in zwei kurzen Szenen in Romerns 
"«niahtriders") vor einer Filmkamera gestanden und eigentlich auch nicht 
damit qerechnet:ßlauben sie mir,uenn ich diese Episode für mich selbst 
aeschrieben häötte,hätte ich wenigstens eine Sex-Szene eingebaut", lacht 
er,"oder aber mindsestans Jordy eines dieser 5S&er-IJahre-Heftchen in die 
Hand aedrückt."Und er fügt hinzus"Ich bin ganz sicher,daß sie mir diese 
®nlle mar gegeben haben,weil ich Stephen King bin,Niemand glaubt daß ich 
außer Schreiben noch etwas anderes kann." 
Diese Bescheidenheit war fehl am Platze,denn sowohl. das kritische fubli- 
kum ule auch die etablierte Filmkritik wie der Produzent des Films fand- 
en ihn gut als )Jordy Verrill. 
Richard Rubinstein:"Niemand von uns hätte die Freundschaft mit King aufs 
Spiel aesetzt.\enn er nicht wirklich jede Vorraussetzung dafür erfüllt 
hätte,hätten wir ihn nie gefragt. 
"Er hat das ehantastisch gemacht!sagt auch Bomero."Er hat ganz genau ge— 
wußt,was er zu tum hette,und er hat viel Gespür für seine Rolle entwick-— 
alt ."Romero hatte King erklärt,er brauche sich nur zu verhalten wis der 
Kointe im den Roadrunner-Certoons,einfachlosrennen und dann erst merken, 
daß man schom über dem Abarund ist. 
Seit Mickey Spillane in "The Girl Hunters" den Mike Hammer spielte,hat 
kein Autor eine so überzeugende darstellerische Leistung in der Verfi- 
lmume eines einsnen \jerkes mehr abgegeben. > 
"Sordy Verrill"scheint auf den ersten 3lick nur Ähnlichkeiten mit einen 
E.C.Comic aus "Weird Fantasy" zu haben,nämlich"The Green Thing"-doch Ki- 
nns Anleihen aehen uveiter zurück.H.P.Lovecrafts "The Colour of Quter Sp- 
ace" stand hierfür ebenso Pate wie "Thea Sallva Tree" des modernen Sf-Au-— 
tars Aarian aldiss."Weeds" hieß die Ur-Fassung dieser Episode,und King 
schrieb sie lange vor "Carrie", 
Tordy Verrill,der sympatische,aber unglaublich naive 3Bauer,der glaubt, 
durch seine Unvorsichtigkeit einen Fatzen Geld verlorren zu haben,in 
Wirklichkeit aber daran schuld ist,daß die Welt untergeht ‚ist dis tra- 
aische Comic-Fiaur,die es ermölicht,Xomödienelemente und Slapstick mit 
Horror zu verbinden, i 
Fin Horror war es übrigens auch,king in diesen Szenen zu kostümieren? 
Maskenbildner Tom Savini und sein \ssistent Darryli Ferrucci bemühten 
sich =llmoraendlich stundenlang,den Darsteller King für seine Szenen zu 
nränarieren.Das arüne"7Zeua" wurde auf Latex-Formen gebracht,die King Ja- 
nn schliesslich wi= Handschuhe „der Masken übergezogen bekam, Selbst sel- 
ne Tunge bekam einen Latex-Überzua.Savini war froh,als diese Szene abge- 
war."Eer lachte dis ganza Zeit",erinnert eich Jar Maskenbildner,Schlies- 
lich mufften die Szenen auch noch wiederhalt werden,und hierfür mußte 
king dann eine Yischuna aus Weizenspänen und grüser Gelantine in den 


Mund nehmen, 5 : {e t ” 
Nie Szenen,in denen sich nur Spuren ©»s grünen Unkraists zeigen waren 


kein Problem,hierbei wurde der Autor einfach mit kleinen grünen Härch- 
en beklebt,Den Umstand,daß er fürs Abwaschen des Make-Ups jeweils Stu- 
nden brauchte,kommentierte Savini ungerührt mit den Worten:"Das hast du 
geschrieben, Steve,selbst dran schuld." 

Die Schlufphase,in der Jordy übar ıund über grün bewuchert ist,war eben- 
falls einfach zu drehen,hier mußte King einfach einen grünen Anzug anr- 
ziehen,der ihm auf den Leib geschneidert war. 

Fine besondere Aufgabe an den Kameramann stellte damn nur noch die Sui- 
zid-Seauenz,in der "Tordy sich mit einer Schrotflinte ins Jenseits beför 
dert .Michael Gornick richtete rotes Flutlicht so aus,daß zusammen mit 
dem erünen Tordy der Zindruck des 3ildes aus dem Comic-Heft ziemlich 
axakt wiedergegeben wurde.Im Schneideraum wurde diese E[pisode von Pat 
"yba nachgearbeit=t,®2omeros langjährigem Cutter(während Romero selbst 
"Something to Tids You fver" und Paul Hirsch "The Crate" cuttete). 
Viele Kritiker halten "Jordy Werrill" für die beste Episode aus "Treep- 
show". : 

"The Crate! oder zu deutsch "Nie Kiste" ist eine Geschichte,die sowohl 
Leser als auch Filmzuschauer erst einmal in die Irre führt,denn hier 
aibt es zwei Monster.Das eine ist das Ungeheuer aus der Kiste,das and- 
ere ist Wilma,die bitterböse Professorenfrau.3einahe mit Befriedigung 
nimmt der Rezipient “er Geschichte zur Kenntnis,daß Henry in dem Kist- 
enmonster {snand aefundenr hat,der ihm die schmutzige Arbeit abnimmt, 
Wieder einmal benutzte Kins das Unbekamnte,das große Gefahren in sich 
birat-und das sich nicht vernichten 1äßt,eine Ähnlichkeit mit"Jordy Ve- 
rrill". "The Crate" hat keimen Ursprung in den E,C.Comics,King hatte 
diese Geschichte bereits im Jahre 1°7® in dem US-Macazin "Gallery" ver- 
öffemtlicht,brachte sie später nur auf E.C.Format, 

auch demals kam es ihm schonr'darauf an,möglichst genau die Geschichte 
von der bitterbösen Billie zu erzählen,und sie wird denn auch wie eine 
der Comic-Unfrauen der 568er Jahre dargestellt.King in "Danse Macabre": 
"Die Frauen wirken leicht überreif,fleischig und sexuell,sind aber le- 
tztendlich mörderische kastrierende Yexen." 

nNennoch darf nicht sein,ds$ dass Publikum den Mord an 50 einer Frau gut- 
heimt-die Strafe folgt demnach auf dem Fuß:Bas Monster verläßt die Ki- 
ste zum Schluß und 1#%t auf ein zu erwartendss 2lutbad größten Ausma- 
Res schließen(In der !Ir-Seschichte kommt dieses Ende nicht vor). 

Fritz Weaver und Hal Holbrook,beides Yollywood-\eteranen seit vielen 
Tahren,spfelen die beiden durch die Kiste aufgsmischter Professoren her 
vnrrasgend.im meisten fasziniert waren beide von der Tatsache,daß Reci- 
sseur Romero fernab ven Hollywood,in Pennsylvania,den Studiozauber hat 
renenerieren kännen,der in Hollywood in den letzten Jahren oftmals ab- 
handen nekommen ist.Sie lobten die familiäre Atmosshäre und die Tatsa- 
che,daß Streß bei diesen Dreharbeiten ein Fremdwort war."\Wenn die in 
Unllywood ?omero seinen Amateur nennen,haben sie recht,und das ist gut 
sn.Ich wünschte,es aäbe mehr solche Amateure",lobte Fritz Weaver den 
Arheitsstil seines Renisseurs,Im Übrigen kannten sich die meisten Treu- 
Mitalieder ja länast,hatten sie doch schon an "Zombie" und "Knightrid- 
ers" mitgearbeitet und betrachteten Romero Sozusagen als ihrem Liebling 
sonkel. 

adrienne Barhbeau,dise "Hexa" der Episode,versteht sich auf Horrorfilme 
fast ebensonut wie Senre-Senossin Jamie Lee Curtis(Die sich mittlerwei- 
1® von ihrem Horrar-Nueen Image befreien konnte). Die(Tx)E[hefrau des 
Kult—Reaisseurs Tohnm Carpenter spielte in "The Fog-Nebel des Grauens" 
und "die Kläazerschlange" ebenso wie in Dutzenden "Scream-Movies" des 
Fernsehens Nauptrollen, 

Der eigentliche Hauntdarsteller von "The Trate" allerdings ist das Mo— 
nster,vom jedermann bei den Dreharbeiten liebevoll "Fluffy" genannt, 
Das nalzige Ungeheuer war bei weitem die schwierigste Aufgabe,die auf 
Masken-Haxammeister Savini in "Creepshouw'" zugekommen War. Dasıvyl Berte- 
ci ,Savini3 Assistent,steckte selbst im Fellkostüm des Monsters,des zus 
Yak-Haaren heraestellt war-einer der teuersten "Pslzmäntel" der Film- 


geschichte. i 2 we 3 ; erh N 
Das aufwendigsts an Fluffy war jassch_sein Kanf-denn den konnte Ferru- 
eei nieht auch nnch mithedfenen,Uler trug der Assistent eine Art Helm, 
dem das enorme,von komplizierter Mechanik vollgestopfte Gebiß des Mon— 


sters vorgebaut war,Unter dem Fell waren auch Gummihülsen angebracht ‚die 
mit fernaesteuerten Luftsumpen schnell auf-und abegepumpt wurden, Gewähn- 
liche Markenpräservative erwiesen sich hierbei als probatestes Mittel, 
Ferrucci,der die Verhüterli besorgen mußte,erzählt heute mmch wnm er- 
stzunten Gesicht des Anothekers!Geben sie mir bitte 58 Stück,das wird eir 
langer Abend,.." : 

Savini wollte unbadingt,cdsf Fluffy ein nasses Fonster wersen sollte-also 
brachte mam nech Vorrichtungen an,die es ermöglichten,daß Fluffy schwit-— 
zte umd aus Nasenlöchern und dem Mund Flüssigkeiten absonderte,9sins Z2ah- 
ne übrigens waren Gerillazähnen nachaebildet.Für die weniger komplizie- 
rten Szenen mit dem Monster gab es noch zwei weitere Flüöffys-die ohne dis 
aufu=endiae Mechanik auskamen, i 
"Something‘ to Tide You Over" ist eine Version vom "The Ledge",einer Kurz-) 
eeschichte,Tie King im Tahre 1976 im"Penthouse" veräffsntlichte,fuch hie 
rächt ein reicher,verrückter Mann für den [hebruch seiner Frauund lebt 
seine ssdistichen Neiaungen bei dieser Gelegenheit aus, 

"The Ledce"uurde in der späteren King-Verfilmung "CatS Eye"("Katzenauge") 
von Lewis Tesgue mehr oder weniger originalgetreu verfilmt, 

Die Szenen,in denen die Opfer bis zum Halse eingegrabenr auf die Flut und 
damit auf ihrem sicheren Tod warten müßen,erinnert an Pnes "Pendel",Daß 
das Nnfer dem sicheren Tod entgegensehen kann war bei den E„C.-Comics 

ein beliebtes Motiv. 

Schäner ünd prächtiger als in den anderen "Creepshou"-Z£pisoden geriet in 
dieser die Ausleuchtung-Kameramann Gornick legte blaugrünes Licht über die 
Szene,in denen 'die ertränkten Liebenden zurückkommen. "Das erinnert an 
die \!asser-Fxistenz der beiden", erzählt Licht-8ssistent ?lan ®renecke, 
der während dieser £nisode trotz der familären Umstinde am Set einen 
Nsrvenzusammenhruch nahskan. 

Ausaoerechnet diese Faisnde Übrigens fiel in der deutschen Kino-Fassung 
der Schere zum "ofer-weil der Film mit 128 min. für viele deutsche kKi- 
nslannehlich)zw lana war,entschloß sich der deutsche YVerleih,diese Szs- 
ne zu kapsen,Die deutsche \Video-Fassung beinhaltet diese Fpisode, 

an den Maskenbildner stellte natürlich auch diese Foisode besondere An- | 
snrüche ,wennaleich Tom Savini bei "ganz normalen Wiedergängern" und "fri 
schen !lass=arleichen" mehr oder weniger verächtlich die Nase rümpft:'"Kain 
Droblem", 

Die’von der Kritik am meisten beachtete Toisode schließlich war die 1st- 
zte,"Thayre Cresping Un on You",in der Hollywood-Vetsran E.G.Mershall 

den verrücktem Millionär I/nsom Pratt snialt.Sie ist von einer "Tales 

frnm the Frypt"-Tomic Feschichte aboeleitet,in der ein menschenverachten- 
der Minanbesitzer sich und seine Arbeiter permanent badset,weil er Angst 
vor Makterian hat,und schließlich umkommt,als ihm einer der Arbeiter Pi- 
ranhas Ims Rad setzt. 

Wie auch immer,in Kings Version sind es Kakerlaken,und die Geschichte 

ist ganz sicher all jenen gawidnat,dise diese Tierchen nicht mögen-und 

das sind wohl die meisten von uns.Upson Pratt ist eine Art moderner Hou- 
ard Yuahes,der nur per Telefon und Funk mit der Außenwelt kommuniziert- 
auch weil er Angst hat,er könne von dem Schmutz der Stadt versaucht wer- 
dan.Nie Txklusivität,mit der er sich anderen vorenthält,ermöglicht es 

ihm snäter auch,seine größte Furcht ganz allein zu erleben-sein \Johnunmgs 
mansaer steckt nämlich im Aufzug,und die Polizei hat wahrlich mehr zu 
tun,als einem alten Mann zu helfen,der gerade von Küchenschaben belästigt 
wird. 

Marshall macht aus dem im Comic-Heft und in Kings Buch manchmal bemit- 
leidensustrte Nna rinen anefühlslosen Rassisten,bei dessen grausamen Tod 
niemand auch nur eine schlaflose Minute verbringen würde-im Gegenteil, 
die Nachtruhe wäre wieder aesichert. 

Überhaunt nicht nesichert während dieser Szene war die Nachtruhe von Tom 
Savini:"llenn ich iruend etwas nicht ausstehen kann im Lelken,dann sind es 
Kichenschaben. Ich hasse die Biester.” 725: 332: Kiichenschaben hatten die 
Filmemacher aufosboten-zweifelsfrei eins der ungewöhnlichsten Komparsen- 
aufa=bote der Filmaeschichte.16 888 ganz normale Schaben, 6353 etwas gro— 
Rere und 3898 riesige Viecher vom Typ'"Blaberus Gigantica" kamen in drei- 


fsch versieaelten Kisten von der Insel Trinidad, 


Nachdem die kleinen Krabbler endlich da varen,mußten sie aber noch mit. 
snielen-beratende 7Zoelogen erklärten,daß Küchenschsben Nachttiere sind 
und sich aus dem Licht in die Dunkelheit beuegen.WVollte man aber ihre 
Laufrichtuna ändern,mußte man einfach die Beleuchtung ändern-ohne dabei 
natürlich die ausleuchtung des Darstellers zu beinflussen.Schliesslich 
drehte man mit Rotlicht,das der Crew .und £.6.Marshall genug Licht bot,von 
den Schaben zber »ls Dunkelheit empfunden wurde; 
Fins der oröften Probleme war,die lieben Tierchen auch dort zu behalten, 
we sie während der Dreharbeiten hinsollten.Der komplette Set wurde mit 


#lexiglas ebgedichtet,und zwei Crewmitolieder waren dauernd damit beschä- 
ftigt,nach eventuellen Löchern im System zu suchen, 

Ues mit den Kakerlaken nach den Dreharbeiten passierte,treibt Tierfreund- 
zusr Tränen in die Augen,var aber andererseits das Meisterstück eines Ka— 
mmerjSgers.Mittels einer GSasbombe wurde allen der Gar zusgemscht, 
"Creenshnu" st ein umgewohnter Film in Sachen Beleuchtung und Stil,da er 
versucht,sich an den starken. Komtrasten von Comic-Heften zu orientieren, 
Manch» Mitsrbeiter an dem Streifen hätten diesen Effekt gerne noch weiter 
getrieben, Pomrro:s"Hätten wir roch zwei Monate länger Zeit und rund sieben 
Millionen Dollar mehr gehabt,ich glaube,ich hätte einen visuellen Stii 
"ntwickeln können," 
|Pie Kritiker bestätigen es ihm. Intellktusll sollte man nicht an "Creepsho 
heranrehen,es könnte eine Entäuschung werden. Die Gründe,warum der Film in 
den 5a nur mit Verzögerung herasuskam,sind bis heute nicht ganz klar,°%om- 
ero erzählt,daß zunächst der Verleih,der such "Zombie! herausbrachte,UFD, 
eroßes Interesse an"Üreepshou" hatte,nachdem Warner 3ros. jednch die Hand 
darzufgsehalten hatte,den Verleih an den großen "Major" abgab-obuwohl berei 
ts Plakate aedruckt,Prassehefte geschrieben und die Vermarktung geplant 
war.n5b dass aut oder schlecht für diesen Film uwar,mochte Retere gar nicht 
mehr interesieren, für ihn war es die Chance,"einigse Szenen nech einmal zu 
beathesiten,!" 

Wie denkt Kina "selbst über das Endergebnis,den fertigen Film,auf den er 
mehr Einfluß hatte als auf die für ihn relativ entäuschenden Werke "Srenn 
en muß Salem" und Shining"? 
"Nun,die weren bafde nicht King!" erwidert der Autor,"Wenn diese beiden 
Filme von der Kritik..zerrissen werden,dann kann ich nichts dafür,.Das hier 
ist anders.Hi=ermit bin ich auf hundert verschiedene Arten verbunden. "Und 
er bekröftigt,daß es ihm viel lirber ist,wenn Filme nach Drehbüchern von 
ihm aedreht werden als mach Romanen, » 

Sein Freund Georaor A,Romero:"Lassen wir doch die Fans entscheiden," 


(Bus: Nas GenBE' Stenhen King Film Buch/3astei Verlag 1®R6 
Basierend auf Cinefantastinue 2/3 12.7.5.) Vom Willy Loderhose 


STABLISTE: Die unheimlich verrückte GeisterstundefCreepshou) USA Te82 
TI ppoduktion:Laurelf Vertrieb: Warner Brothers) Laufzeit:722 m. 
Produzent :Richard P,Rubinstein Nusführender Produzent :Salah 
M.Hassanein To-Troduzent:David E.Vog=1l Buch/Drehbuch;Stephen 
Kina/Kamera:Michael Gornick (Farbe)Schnitt:Pasauale Bubas 
(Tordy Verrill) Paul Hirsch(The Erste )Romero(Prolog/Enilag/ 
Something to Tide You over Michael Spolan(FatherS Day/Theyrte 
Creepina un on you \Spezisleffekt=:Tom Ssvini Design:lletus 
Anderson Musik: Tohn Harrison KostümssParhbara Anderson 
Deutscher \Verleih:Neus Constantin Deutsche Erstaufführung: 
ZUR) 08 5 
Resetzunn: Prolog/Epilng:Tom Atkins(Yater)Iva Tean Saraceni 
Mutter)!oe Kina(Billy)Marty Schiff (Müllmann 1)Tom Saviri 
(mMilimann 2) 
Father5 Day:Carrie Nye(Sylvis Grantham),Viveca Lindfors 
Tante 3edelia)Ed a ShookfRichard 
Crantham)Zlizabsth Regan(Cass 31sine), Jon Lormer(Nathzn 
Grantham)Tohn Amplas(Desd Nate)Nenn Mogg(Mrs.Danvers)Peter 
Messer(Yarhro) j Ze 
The Lonesoms Desth of Jordy Verrill:5Stephen King(Jordy Ve- 
rrill)singo 0D’Malleyf5ämtliche andere Pollen) > 52 
Somethine to Tide you over:Leslie Nielsen(Pichard Vickers) 
Ted Danson(Harry liansuorth\Gaylen Ross(3ecky Vickers 
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Creenshow war nach den ersten beiden Zombia-Filmen Romeros,srin dritter 


Somsthina to Tide You Over: Leslie Nielsen(Richard Vickers) Ted Dan- 
son(Harry Wentworth) Gaylen Ross(3ecky Vickers) 


The Crate:Hal Holbronk(Henry Northrup)ädriennre Barbeau(Willma"Billie' 
Northrun)Fritz Uraver(Dexter Stanlev)Robert Harper(Charlie Gereson) 
Dor ee der Hausmeister)Christine Forrest(Tabitha Raymond) 
Chuck AberlRichsrd Raymond\Cletus AndersonfGsstgeber des Festes) 
Katie Karlovitz(®raut )Darryl Ferrucci{"Fluffy" das Monster) 


Theyfe Creevina Up Bn YousE.G.Msrshall(Unson Pratt)David Early(ühite 


Romero Über Creepshow: Dies war das erste Drehbuch eines anderen Autors 
das ich verwirklichte,seit "Vanilla".... und was 
für ein Auter das war!Steve war gragiös,verläßlich und eine großes Stütze 
Ich lernt= das man es nicht selbst Schreiben muß damit es gut ist.Ich 
hatte mit Stars zu arbeiten.....richtige echte Filmstars die richtige 
echte Leute darstellen konnten.Ich bekam meinen ersten Eindruck von sorg 
fältiq ausgeführten Speziellen und Optischen Effekten. John Hzrrison 
komprriert= uns einen perfekten Soundtrack ,wirlich Hot stuff! Warner Bro 
thers gaben pir ein Gefühl davon was es heißt wenn man Millionen von Leu 
els Publikum hat,die deinen Film alle am ersten Wochenende sehss, . 


ten . 


FREEPSHNU TI 


wirklich erfnlareicher Film.Erfolgreiche Filme haben es so an sich,das 
sie meistens mindastens einen Nachfolgefilm hinter sich herziehen,Ger- 
ade bei Creeashow sind die Vorraussetzungen für Sequels Ideal,da das lit 
erafsche Vorbild des Films,die E.C. Comics, Hundsrte von Stories beinhs- 
Iten,Stoff für Creepshow 35-195 wre also reichlich vorhanden, Bekanntlich 
erweise schneiden Fortsetzungen Nualitätsmäßi meistens schlechter sb al 
ihres Vnrgänger(Ausnahmen bestätigen die na Eigentlich war die erst®s 
Creepshow Fortsetzung bereits mit"Katzenauge"verwirklicht worden, der 
komelett auf King Storys basier%’und“von der Machart stark an Creepshow 
erinnert. Auch die von Laurel »sraduzirrte TV Serie "Tales from the Dark- 
side"verfelate bereits die Creepshou Linie weiter, 


CREEPSHOU IT/INHALT: EPISODE 1: OLD CHIEF WODDNHEAD(HÄUFTLING HOLZKOPF) 
7 Ein ältes freundlichesi/Händlerperar wird sinss Ta- 
ges von »iner ande junger Verbracher Überfallen,und brutal ermordet.Der 
alte Helzindianer vor dem Drugstore erwacht durch einen alten Zauber zum 
Leben,und rächt dire ermordeten fürchterlich.Und er vergißt auch nicht 
alt= Indisner-Traditionen wir das Skalpisren zu Bflegen. 


ERTSNIE 2: Thr Raft(Das Floß) Vier junge Leute fahren zum Baden an einen 

abealeagenen Ser,und werden dort im Jasser von einem geheimni- 
ssvollen schwarzen Fleck attsckiert.aAuch Cie Flucht zuf »in Floß in der 
Mitte d=s Sees kann niemanden Tetten, 


EPTSNdE 3: TFT HITCHHIKER(NIR ANHALTER) Fine Frau kehrt von einem Date 
mit ihrem Verhältniss zurück und Übsrfährt während der Heim- 
fahrt einen Anhalter.Aus Angst vor "iner kanfrontation mit der Polizei 
beueht sie Fahrerflucht.Doch der Untote Anhalter greift sie immer wie- 
der sn,und auch di« Tstssch« das sie ihn immer wieder Überfährt kann sie 


nicht vnr ihrer gerechten Strafe retten. 


Ähnlich wie Treespshow hat Creepshow II rire Rahmenhandlung, in der es um 
einem kleinen Jungen geht der das Creepshow-Comic li=st umd der sich ar 
seinen Feinden rächt indemwier sie durch eir Cimrick aus dem 
umbrinat(Diesmal eine Fleisch"ressend= Pflanze).Leider bewegt sich das 

nualitätsnivesu der Zeichentrickrahmenhanclung auf dar Linie von "Familie 
Fauerstein" .@buohl das rigentlich sine 3eleidigqung ist!... Für die "Tam- 


illie Faverst=ein" ! 


Comic Heft 


Während die erste und die dritte Frisode von C.II noch ganz interesant 


sind,und für die "Tales from the Darkside 


wären. Der absolute Tiefpunkt des Films ist dann 
snde.Das F1ln9.Ganz davon abursehen das die Hauptpers 


m’ TyY Serie angebracht gewesen 
leider die zweite Epl- 
onen der Story nicht 


CREEPS! 


1987 


KLEINE HORROR-GESCHICHTEN 


präzise aenug voraestellt wurden,ist auch der Handlungsablauf unlosisch 
verändert vorden.Im Film wird zum Beisoiel dass zweite Mädchen nur durch 
dfi®e Schuld vom Randy vor der Kreatur erwischt.Di= Unhrimliche Masse selb 
‚st,sieht im Film leider wie rin® ordinäöre schwarze Plastikplane zus. WÄähr- 
end im ®Zuch ‘die Geschichte damit rnd=t das Randy allein und ratlos auf 
dem Flof zurückbleibt,und sich an den Gedanken seines sicheren Todes ge- 
wöähnt Im Film schafft er es sich kraulend an den Strand zu retten. Aller- 
dinas denkt er nur das er gerettet ist,denn in der Schlußszene sieht man 
wie'sich der schwarze®e Fleck sich aus dem Wasser auf Randy am Strand stü- 
rzt.Nieser Schockeffeckt am Ende der Episode ist natürlich besonders b1lö 
dsinnig,da er im völligen Widerspruch zur Handlung steht,denn der Fleck 
hätt= sich fa aenauso auf das Floßstürzen können,Es wäre wohl besser ge- 
wesen wenn man den Film Tales from the Darkside-The Movie genannt hätte 
denn im Vergleich zu Cr=eepshow ist diese Fortsetzung völlig undiskutabel. 


STARLISTE: CREEPSHNU II(Kleine Horrorgeschichten USA 1886/87Produktion: 

EEE rl VS ne Bsll)Laufzeit:92 minuten Buch/Dre 
buch:George A.Romero(lnach Stenhen King) Kamera:Dick Hart(Farbe|) 
Schnitt ;9ater \Jeatherly Spezialeffekte£d French, Howard Jerger 
Bruce Miller Animatinnsrick Zatzinne Design:3ruce Miller Musiki: 
Les Reed/Rick Wakeman Kostüme:Elileen Sieff Regie:Michzel Gor- 
nickDeutsch®e Erstaufführung:7.1.1988 


Resetzung:Domenick TohnfsBilly)Tom Savini(Der Creep)George Kennedy(Ray Sp 

—— yce)Philin Dor=’(Curly)Dorsthy Lamour(Martha Spuc=) Frank S. 
Salsedn(3en Uhitemoom)Holt Mc Callany(Sam Uhitemoon)David Hol- 
bresk(Fatso Gribbens)Don Harvey(Andy Cavenaugh)Dan Kamin(0ld 
Chief Meonnneep Desne Smith(Mr.Cavenaugh)Shirley Sonderegger 
(Nrs, Cavenaugh)”aul Satterfield(Deke)Tereny Green(La Verne) 

Daniel Reer(Ranyy)Page Hannah(Rachel)Lois Chiles(Annie Lansing!) 

David BReecroft(annies Liebhaber)Tem Uright(Der Tramper JRichard 
Dsrks(Georae Lansing)Stephen Kina(Trucker )Joe Silver(Stimme des 
Cresos) 


Anger=eat durch den Erfolg des ersten Creeposhow brachte Laurel Entertain- 
ment T®"4 seine erst» TV Serie in einem US Kabel Kanal heraus. 

Nachdem die ersten Geburtsuehen der Serie überwunden war(Geringes Büdget, 
Pro Folor'nur ?-3 Taae Drehzeit)eing däse Reihe auf Erfalgskurs und läuft 
bis heute,.Selegentlich trug zuch der Horror-Meister King Storys zur Serie 
beit!(Zum Bsp. The Word Precesar of the Gods) 3ei uns konnte man die Serie 
erstmals im Sentremoer 19233 auf 4 Video-Kassetten mitm . 
jeweils 3 Episoden beautschten.sgit dem 7.Septemper 
aaa {st die Serie im deutschen Kabel TV Pro 7 zu 
sahan.Nit 23 Felgen unter dem Titel"Geschichten 
aus der Schattenwelt".Durch den großen Erfolg der TW 
Serie ermuntert arbeitet man jetzt an "Tales from 
the NDarkside-The Mavie" als Hauptdarsteller hat man 
Christian Slster und Rae Daun Chong engagiert,sowie 


die "Rockstars Yuster Poindexter und Deborah Harry, 


LES FROM THE 
DARKSIDE 
1954 


Frmutigt durch den Frfolg der Darkside-Serie startete Laurel TV Ende 

Te#®8 die zweite Horrer TV Serie namens MONSTERS, 

Der Stil der Serie ist ähnlich wie Darkside nur mit mehr Monstern und | 
Kresturen,iim die Effeckte kümmern sich Könner wie der Veteran Dick Smith! 
und das Talent von Mark Shaestrom(Phantasm IT/Evil Dead IT).Die Serie wir 
in Neu Yerk größtenteils im Studio aufgenommen, Die Drehbücher stammen 
unter anderem von Robert Sloch.Tede Folge dauert ca,38 minuten,und seit 
Septemner 1939 kemmen in Deutschland Vier Videakassetten a’Drei Folgen 
auf den Markt.Ds Romerse bei Laurel Entertainment schon vor längerer Zeit 
ausstieg hat er mit der FONSTERS TV Serie nichts mehr zu tun, 


"Tales frem the Darkside" Enisoden die unter der Mitwirkung Romeros ent- 


SrRRdontenFarcK ion TREATTCp£lot Eoisohmtessriirtie in der Ta84/35er 
Spielzeit wiederholt. )Drehbuch:ßeorge A.Ro- 
mere Regie:Beb Balaban Produzent:David E, 
Vogrl 
"THE DEVILS ADYVOCATE" (1235/85) Drehbuch: Romero Regie:Nich- 
ael Gornick Produzent:William Teitler 
Ausführender Preduzent:Mitchell Galir 


inBaKEAS DOZEN" (1835/87) Drehbüch:George A.Romero(nach "The 
E Gingerbread Witch" von Scott [delman Regie: 
John Sutherland Produzent:Antheny Santa Croce 
= "EIREUS" (1886/37) Szehbuch:Romero (nach einer Story 
> von Sidney J.3Baunds) Regie:Michael Gornick 
- Produzent:William Teitler 


Wie der geneigte Leser nach der Lektüre 
der letzten Seiten sicher bereits fest- 
gestellt hat, wird der amerikanische TV 
Konsumert mit Kurzgeschichten phantasti- 
chen Irhalts regelrecht Überhäuft.Nesen 
den Aktuellen Serien,Laurels Darkside und 
Mensters,The Hitchhiker,New Tuilight Zone 
Freitag der T3. urd Freddys Nightmares 
etc.,atc.,werden auch ständig alte Klass- 
ker Serien wie Dark Shadews,Quter Limits, 
Twilieht Zone,Alfred Hitchkeck Pres 
und andere wiederholt, 


Zum Fressen gem 
Tödliche Zahlen 


Dech die E.C Comics diese verrückt- 
en alten Klassiker gab es vor all 
diesen Serien,Nach fRoneros genisll- 
er Film Homage und der ‚unsäglichen 
Fortsetzung kommt jetzt(endlich) 
die EC TV Serie.Der Fernsehsender 
H80 bringst die Serie unter dem 
Titel,"Tales from the Crypt" her- 
raus.Von HBO stammen ebenfalls die 
äntholcegie Rrihen:"The Ray Bradbu=r 


try Theater"sowie " The Hitchhiker! 


Reim Pilotfilm zur "Tales from the Crypt" Ty Serie,die aus 7 Episeden 
besteht werden Jir Regisseure Robert Zemeckis,Richard Donner und Walter 
Hill jeumils eine Folge verwirklichen, Der Pilotfilm wird dann els Spiel- 
film in rurepischen Ländern im Kina eingesetzt.Sellt=e der Film gut an- 
knmmen werden 1*® weitere Episoden proeduziert.Und wenn die Serie gut läuft 
werden 4& weitere produziert, ; | 
"Steries sind kein Troblen!" sagt Produzent Jsel Silver(Predator), 
Silver hat die Rechte an 588(!) Steries aus Serien wie:Tales from the 
Cryst,The Vsult nf Hoerrnr,The Haunt of Fear,Shock umd Panic, 

willism M.Caines,Erfinder und Herausgeber der alten E.C.Cemies(und seit 
Über 38 Jahren Herrausgeber des populären MAD Magazins)hat sein Nitsprs- 
cherecht und dir-skten Einfluf auf die TV Serie, 

Da der Imagendäre ?ay Bradbury in den 58ern einige Steries für die E.C.s 
eeschrirben hat,nahm er such gerne das Angebet an bei einer TV -Foloe 
Regie zu führen, : N 
Außerdem verpflichtete man bis jetzt Tom Holland(Fright Nicht),Fred Dekk- 
er{niaht of the Creeps\, Mary Lambert(Friedhof der Kuscheltiere )als Regie- 
seure,Auch Arnold Schwarzenegger will hier sein Regie Debüt geben! 

Als Gsstaeber und Erkennumgsfiour der Serie funaeiert der "Crypt Keeper" | 
(Hüter der Sruft) der in seinem dicken Buch namens"Tales frem the Crypt"| 
in die feweilige Eoisede einführt(Diese Methode erinnert stsrk an die 
Spielberg Serin "Amazing Stories") 

Der Cryst Keeper hat die Funktion von Alfred Hitchkock oder Rod Serling,. 
Er erinet dich zum Lachen,sber du weißt sobald der ihm den zukehrst wird 
er dich skrupeelles umbringen( Noel Silver). 
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ZOMBIE 2 -DAS LETZTE KAPITEL 


INHALT:Die Zombies,die Untoten,haben die Macht übernommen.Nur vereinzelt 
haben sich einige Menschengruppen retten können,die sich nun in einiger 
schwierigen Situation befinden,Es sind wer allem Soldaten und Wissensch- 
aftler,die sich in einen Unterirdischen Bunker geflüchtet haben.Bei Er- 
kundungsflügen in die Städte,muß immer wieder festgestellt werden,das di 
Suche nach Überlebenden,angesichts der Armeen von Untoten die das Bild 
beherschen,völlig sinnlos wäre,.Leider wird das Leben im Bunker für die 
‚Beteiligten immer unerträglicher.Miquel der Liebhaber von Sarah(Die ein- 
zige Frau im Bunker)wird mit den ständigen Anspannungen und Schrecken 
nervlich nicht mehr fertig.Sarah die ihre Angst ständig unter Kontrolle 
hat,und sich von den Soldaten nichtbeindrucken 1läßt,wird für Miquel imn- 
befremälicher.Als Miquel beim gemeinsamen Versuch einen Zombie lebendig 
zu Forschungszwecken einzufangen in den Arm gebissen wird,und Gefahr 1äu 
ft daran zu sterben,trennt ihm Sarah kurzentschlossen den Arm mit einem 
Buschmesser ab.Obwohl Sarah ihn damit gerettet hat zerstört dies endgü- 
ltig die Beziehung der beiden.Seit der kommandierente offizier des Bur- 
kets starb,werden die Spannungen zwischen den Soldaten,die unter dem Be- 
fehl von Captain Rhodes stehen,und den Wissenschaftlern,geführt von Dr, 
Logan(i von den Soldaten jedoch nur als Dr. Frankenstein bezeichnet)immer 
stärker.Logan ist es auch,der die lebenden Zombies zu seinen "orschungen 
benötigt.Logans Experimente brachten einige Erkenntnisse an den Tag:Die 
Zombies benötigen zum Leben kein Blut und keines der innern Organe/Selbs 
wenn der Magen operativ entfernt wurde,haben sie das Beädürfniss zu fress 
en/Der Bartwuchs setzt aus genauso der Haarwuchs und andere Funktionen/ 
Ausschliesslich das Gehirn treibt sie an,und hält sie am Leben.Aber der | 


$ 


ganze Stolz des Doktors ist Bub(benannt nach seinen Vater)der eih Beweiß 
dafür ist das sich die Untoten an ihr füheres Leben erinnern.Bub intere- 
siert sich für jedes neue"Spielzeug" das man ihm bringt.Ob es ein Walk- 
man mit klassicher Musik ist,ein Buch(Von Stephen King) oder ein Revolfe 
‚dessen funktion er sofort erkennt worauf der Doc schliesst das Bub frü- 
her wohl Soldat war.Logans Ziel ist eine Kontrolle der Zombies ohne Chir 
ugische Eingriffe.Doch die Kooperation mit den Soldaten wird immer schwä 
cher.Durch die Wissenschaftlichen Versuche mit den Zombies fanden schon 
7 Soldaten und ein Wissenschaftler den Tod.Rhodes wird immer ungedultige 
und als ihm Logan Bub als Krönung seiner Arbeit präsentiert,und ihn auf 
dessen möglische militärische Vergangenheit hinweißt,antwortet Rhodes 
gereizt:"Sie wollen das ich diesen Kackhaufen millitärisch grüße?Das ist 
doch nicht ihr Emst!! Die einzigen Ansprechpartner findet Sarah noch in 
den Hubschrauberpiloten John und McDermott.Während sich Mc Dermott völli 
in den Alkohol geflüchtet hat,ist John ein Mann der emotional völlig un- 
antastbar scheint. John fühlt sich sexuell von Sarah natürlich sehr änge- 
zogen,aber seine Prinzipien sind zu stark,um sich an sie heranzumachen, 
Eines Abends erläutert er Sarah seine persönliche Zombie-Ideologie:"Wir 
sind anscheinend vom Schöpfer bestraft worden.Sieht ganz So aus als er 
uns verflucht.Damit wir uns eine Vorstellung machen können wie die Hölle 
aussieht.Vielleicht wollte er auch nicht mit ansehen wie wir uns selbst 
zerstören und er machte ein großes Loch in seinen Himmel,oder er wollte 
uns nur zeigen das er immer noch der Boß ist,.Vielleicht meinte er auch, 
das wir ung in den letzten 10,20 Jahren zu weit entwickelt haben,so das 
sogar ihm zu gefährlich wurden.So wie ich das sehe schaffst du dir'am | 
besten ein paar Babys an,und unterichtest sie." 

Da durch das Versagen von Miquel zwei Soldaten um& Leben kanen faßt Cap- 
tain Rhodes einen endgültigen Fatschluß;"Wir werden sofort von hier ab-_ 


hauen!'Mman sucht Doc Logan in seinem Tabor auf um ihn zu informieren,und 


überrascht ihn bei der Mpürterung" von Bub.Rhodes entdeckt das Logan,Bub 
mit dem Fleisch der toten Soldaten bei Laune gehalten hat."Was geben sie 
ihm da?" schreit Rhodes ihn an!Erschrocken dreht der Doc sich um: "Sie 
müssen mir zuhörenl£rst hören sie zu!In diesem Moment stürzt Logan auch 
schon tödlich getroffen zusammen.Der Cap und seine Männer stürzen zu Jo 
und den anderen.Rhodes bedroht Fischer den Assistent von Logan mit seine 
waffe ,woraufhin John,McDermot und Sarah ihre Waffen wegwerfen,.Daraufhin 
erschiesst Rhodes,Fischer ohne mit der Wimver zu zucken.McDermot und Sa- 
ah 1&28t man mit den Zombies in den Tunnel sperren während die 3 letzten 
Soldaten mit ihrem Cap und John fliehen wollten.Allerdings konnten sie 
nicht wissen das Miquel wahnsinnig durch seine Schmerzen die Untoten du- 
rch den Lastenaufzug in den Bunker ließ,wo sie ihn(Miquel)auch sofort 
bei lebendigen Leib auffressen,Mittlerweile konnte sich auch Bub befreie 
aber auf der Suche nach seinem geliebten Meister findet er nur dessen 
Leiche,Während sich Sarah und der Funker nur mit einem Spaten und einen 
Holzbalken bewaffnet einen Weg durch den Zombie-Tunnel bahnen können, 
werden die Soldaten im Bunker von den Untoten überrascht und umgebracht, 
' Inzwischen schaft es John,Rhodes zu überwältigen,bringt es jedoch nicht 
über sich den wehrlosen zu töten.Jcohn trifft schliesslich auf Sarah und 
“Mc Dermo% urid gemeinsam schafft man es,sich zum Hellicopter durchzukämpf. 
en. Rhodes versucht sich durch den Komplex durchzukämpfen trifft dort all 
erdings ausgerechnet auf Bub der eine Pistole fand und ihn mehrmals an- 
schießt.Mit letzter Kraft öffnet Rhodes eine Tür um zu flüchten worauf- > 
hin sich eine ganze Armee von Zombies durch den Eingang drückt,und sich 


Unterleib abreissen.Woraufhin ihn Bub noch ein letztes mal militärisch 


"First there was"xight of the living Dead" then"namn of the Dead" and 
How the darkest Day of korror the world has ever known.Day of the Dead 
So steht es zu lesen auf dem (Original)Filmplakat zu "Day of the Dead", 
Und was die Splatter-Szenen angeht hat sich Romero diesmal selbst über- 
troffen und blieb seinen Fans nichts schuldig.Und um es gleich vorweg zu 
nehmen,"Day'" ist von allen Romero Filmen der am meisten gekürzte.66 Sch- 
nitte wurden vorgenommen.Aber nicht"nur" fast sämtliche Gewaltszenen wı- 
rden entfernt,sondern auch wichtige Dialog Szenen.Wahrscheinlich wird in 
der BRD der Film,und speziell der Horror-Film von den staatlichen Zensur 
Stellen niemals als Kunstform akzeptiert,und es ist schade um Tom Savinis 
Make-up und Spezial-Effekte von denen man in unserer Fassung nur noch we- 
nig sieht,"Day" ist insgesammt weitaus intellektueller und phillosophisch 
er als seine Vorgänger,.Es gibt eine neue Gesellschaftsform.Die Menschen i 
Bunker sind jetzt die ausgestossenen.Die Freaks!Die Zombies in "Day" se- 
hen viel schrecklicher aus als die in"Dawn!",Die Idee ist das die Zombies 
schon viel länger tot sind als die im ersten und zweiten Film.Am Anfang 
des Films stolpert ein Zombie über eine aufgeschlagene Zeitung mit der 
Schlagzeile:The Dead walks!,.Doch das ist längst keine Neuigkeit mehr. Ent- 
gegen den normalen Gestzen eines Sequels,folgt Romero nicht den früheren 
Charakteren oder einer kontinuirlichen Geschichte oder Linie.Einer der 
"interesantsten Charaktere des Films,ist"Bub"der Zombie mit einer Seele 
und der Intelligenz eines dummen Hundes,Die Ereignisse überschlagen si- 
ch als das Militär herrausfindet warum "Bub" immer so gut mitarbeitet: 
"Er bekommt immer seine Belohnung".Romero:"Ich weiß nicht ob ich noch 
einen 4.Zombie Film finanzieren kann,bevor etwas mit dem amerikanischen 
Filmbewertungssystem passiert.Das Phänomen ist noch nicht zu Ende mit 
"Day"!„"Das Drehbuch zu Romeros letzten Teil der Zombie Trillogie entsta- 
nd bereits 1932/83.Unmittelbar nach dem erfolgreichen Creepshow Film wo- 
llte man ihn dann auch drehen,.Leider spielte das Management der Firma 
Laurel nicht mit.Das veranschlagte Budget wurde empfindlich gekürzt.Somit 
war der Film wie geplant nicht mehr zu realisieren. "Hätte ich die Brock- 
en hingeschmissen und wäre mit dem Drehbuch zu jemand anders gegangen, 
hätte ich mich wahrscheinlich selbst verklagen müssen, "erinnert sich 
Romero.(Das erklärt sich damit das Komero Mitinhaber von Laurel war) 
So aber setzte er sich hin und schrieb ein anderes Drehbuch als er ur- 
sprünglich geplant hatte,und drehte logischerweise auch einen anderen 
Film.Anschliessenä zog er die Konsequenzen und schied bei Laurel offizie 
aus.Der Film war in den USA kein Erfolg,und das hat der Film wirklich 
nicht verdient.Sicher sind die 2 Vorgänger besser,aber "Day" ist eine 
würdige Fortsetzung und besser als alle anderen Zombie Filme von anderen 
Regiseuren zusammen.Es ist wirklich zun weinen wenn man sieht wie primi-; 
tive Schlitzerfilme a’la Friday the 13th viel Geld machen,und ein wirk-| 
lich intelligent gemachter Streifen wie"Day" an der Kasse versagt. 
Es gibt viele Spekulationen über den Misserfolg von'Day",Der Zuschauer 
wollte eventuell keine Frau als Hauptdarsteller.Die Rassisten störte es 
vielleicht das schon zum 3.mal ein farbiger den Held spielte.Der Sound- 
track von "Day" war sehr gut,aber man hätte vielleicht den "klassichen!! 
von Goblin wieder einsetzen sollen.Äber am wahrscheinlichsten ist wohl 
das daß Publikum nach dem Welterfplg von "Dawn of the Dead! und der da- 
nach einsetzenden Zombie-Film Welle einfach der Untoten müde war.Und es 
ist schade das ausgerechnet Romero diese Genre-Müdigkeit zu spüren bekam 


Die Premiere von "Day of the Dead"! 
Von Dennis Daniel Aus Deep Red(Horror Magazin USA) March 1988 


ich war in der Weltpremiere von "Day of the Dead",in New York,und es war 
ein Erlebnis das ich immer schätzen werde.Stell’die vor ein ganzes Thea- 
ter,voll mit Blutfans, und all den Stars des Films,sowie Romero und Sa- 
ini die den Film mit uns anschauten.Und dann...diese Special Effects! 
Heilige Scheiße!Bei jedem Effekt waren wir entzückt und applaudierten. 
Die"Armamputation",Der nit der Schaufel abgehackte Kopf.Der Kopfohne Ge- 
sicht mit freigelegtem Gehirn!Bub!All diese Armeearschlöcher die fertig- 
gemacht wurden! Es war eine massenhafte Gruppentherapie.Ein großer 
Raum voller Horror Fans,wie du und ich,die ein Blutbad nehmen! 
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DER STAB: Zombie 2-Das letzte Kapitel(Day of the Dead) USA 1985 
Produzent;richard p.rubinstein Faufzeit:102 minuten 


Ausführender Produzent:Salah M.Hassanein Coproduzent: 

David Ball Buch/Drehbuch:George A.Romero Kamera:Michael 
Gornick(Farbe) Schnitt:Pasquale Buba Spezial Effekte: 

Tom Savini Desisn:Cletus Anderson Musik: John Harrison 
Kostüme:Barbara Anderson Deutscher Verleih:Alemannia Elysee 
Deutsche Erstaufführung: 20.3.1987 


Besetzung: Lori Cardille(Sarah)Terry Alexander( John)Joseph Pilato( Cap- 
tain Rhodes)Richard Liberty(Dr.Logan)Howard Sherman(Bub) 
Jarlath Conroy(Mc Dermot)Antone DiLeo(Migquel)G.Howard Klar 
(Steele)Ralph Marrero(Rickles) John Amplas( Fisher)Phillip G. 
Kellamsi Torrez)Taso N.Stavrakis(Miller)Gregory Nicotero 

(Jobnson)Die wichtigsten Zombies:Don Brockett,william Cameron, 
Deborah Carter,Winnie Flynn,Debra Gordon,Jeff Hogan,Barbara 
Holmes,David Kindlon,Bruce Kirkpatrick,William Andrew Laczko, 
Susan Martinelli,Kim Maxwell,Barbarra Russel,Gene A.Saraceni, 
John Schwartz,Mark Tierno,Michael Treic,John Vulich,George A. 
Romero(kurzer Auftritt als Zombie,fast am Ende des Films,wo- 
bei er nur von der Taille abwärts zu sehen war), 


DAY OF THE DEAD: Es ist hart für mich objektiv über"Day of 
ne z the Dead"zu urteilen,Das Drehbuch das ich 
eigentlich verwirklichen wolte,ist noch in 
meinem Blut,und wird nicht in vergessenheit 
geraten.Das Drehbuch für "Day" war das dich 
teste,geradlienigste und zusammenhängenäste 
das ich jemals schrieb.(88 Seiten... der 
Film läuft eine Stunde und 42 minuten und 
ich mußte nichts herrauskürzeh) Vielleicht 
lerne ich daraus.Ich hoffe es ist lernen, 
und nicht aufgeben.Jeder beteiligte brachte 
seine ganze Energie in das Projekt mit,Die 
Besetzung war großartig.ich hatte totale 
Unterstützung,in allenwichtigen Phasen. 
Die anderen achteten auf das Projekt,selbst 
wenn ich verzweifelt war.wWwir haben wirklich 
gut zusammengearbeitet...wie die frühere 
Gruppe als wir "Night of the Living Dead! 
macgten...und ich glaube wir haben einen 
netten,zuten Film gemacht.Äber die Erinner- 
unsen sind noch zu frisch,ich kann es noch 
ai er nicht klar sehen. 
Die ursprünglich vorgesehene Story: Der Film sollte eigentlich "Retum 
of the Living Dead" heißen und zehn 
Jahre nach dem ersten Film spielen(Das Drehbuch wurde schon 1972 erst- 
mals geplant).Die Zombie Plage ist weg,aber nicht vergessen,und es gibt 
einige Religiöse Gruppen und Kulte die predigen das die"Dinger"zurück- 
kommen.Die Story sollte mit einem kleinen Mädchen in einem Farmhaus be- 
ginnen,deren frisch verstorbener Yater"zurückkehrt",und sie brutal un- 
bringt.Man wollte viele Diskussionen über die Weltsituation in einem Fa- 
11 von lebenden Toten bringen.Die Film sollte den Geist des ersten Teil 
atmen,ohne ihn zu kopieren.Als man sich dann entschloß'"Dawn of the Dead" 
zuerst zu produzieren,und er überließ die Rechte zu "Return" John Russo. 
Allerdings mit der Bedingüng das der Film als eine offizielle Fortsetzu- 
ng zu'Night" angekündigt wird,.Russo gab die Rechte dann an den unabhäng- 
igen Produzenten !!om Fox ab,der sie dann unglücklicherweise an ORION ver 
Schacherte.Das Script von Russo wurde dann komplett von Dan’O Bannon um- 
gearbeitet(der auch schon an den Drehbüchern zu"Alien"und"Blue Thunder! 
mitarbeitete),um den Film dann 1983 von Tobe Hooper verwirklichen zu 
lassen.(Hooper wurde bekannt durch:Texas Chainsaw Massacre und Polter- 
geist)Schliesslich übernahm O’Bannon selbst die Regie,und verwirklichte 
eine wirklich gute Horrorkomödie im Stil der E.C. Comics mit einem Punk 
Rock Sounätrack.Möglicherweise war auch "Return! zum Teil am Misser- 
folg von "Day" beteiligt,da Hard-Core Zombie Fans von "Retum wohl ent- 
Suscht waren,und sich Romero’s Film deshalb nicht mehr ansahen. 
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Selbst rohe Kritiker fanden an Romeros neusten Projekt.Die erste Preview 
Vorführung kam beim Publikum nicht an.Daraufhin wurde die Schlußsequenz 
in der sich Allan einer Uperätion unterzieht die ihn von seiner Lähmung 
befreien soll,in eine Alptraumsequenz geändert in der ein Äffchen durch 
Allans Rücken bricht.Romeros Kommentar dazu:"Ich mag das nicht wirklich, 
aber ich kann verstehen das es funktioniert.Alle Tests die wir damit du- 
rchführten,kamen außergewöhnlich gut an.was sollten wir also sonst mache 
Der fertige Film trägt zum großen Teil Stempel meiner eigenen Persönlich 
keit." MONKEY SHINES war Romeros erste Regiearbeit seit der Irennung von 
Laurel.Und wegen des Zeitaufwands für MS mußte er auf die Regie von Ste- 
phen King& PET SEMETARY verzichten.MS der im Spätsommer 1988 in den USA 
veröffentlicht wirä hat nicht den gewünschten Erfolg an den Kinokassen. 
Obwohl Außnahmsweise die FAns und die Kritiker gleichermaßen begeistert 
waren zeigte das Publikum nur wenig Intseresse.Auf dem Festival des Phan- 
tastichen Films in Sitges gewann MS die Preise:"Beste Regie",Bestes Dreh 
buch" und "Beste Nebendarstellerin", Vieleicht fürchteten manche Leute 
ein Plagiat von LiÄNK DER BUTLER(LINK).Romero dazu: "MS spielt auf einer 
ganz anderen üÜbene als Link.Ich meine,jeder will einen erfolgreichen 
Film machen,aber keiner kann genau sagen was erfolgreich ist,und was ni- 
cht.Es ist das frustrierenädste Ding aus dieser Stadt(Hollywood) Geld her 
rauszuholen.Das Problem mit den Leuten in den Studios ist es das sie ent 
weder etwas genau wie Rambo wollen,oder etwas völlig anderes,Aber nichts 
zwischendrin.Link ist ganz einfach ein anderer Film.Ich glaube unser 
Film ist etwas gruseliger,und hat mehr Substanz umso, länger die Story ge 
ht.LINK DER BUTLER funktioniert wie ein simpler Horror-Film,nur das die 
Rolle des Monsters mit einem Affen besetzt ist." 
Es sieht so aus als wenn MS alles nötige hatte:eine gute Geschichte/ein 
ausreichendes Budget/talentierte Schauspieler/eine erfahrene Crew und 
Spitzen FX.Aber eine Frage lag nahe:"Wird sich das Publikum ver einem 
wahnsinnigen Kapuzinner-Äffchen fürchten?" Dazu Romero: "Ich glaube nicht 
das es wichtig ist was dich erschreckt.Anthony Perkins ist nicht wirklic 
fürchterlich in Person.Vielleicät ein bißchen seltsan.Es kommt auf den 
Charakter und Äie Situation an wie eine Figur auf den Zuschauer wirkt. 
Man sollte sich das Äffchen nicht als bloßes Äffchen vorstellen,sondern 
als eine Art Baby Alien aus dem Film ALIEN. 
STABLISTE: MONKEY SHINES(DER AFFE IM MENSCHEN) USA 1988 Produzent: 
Charles Evans Laufzeit:108 mimuten Buch:Michael Steward 


\ 


Drehbuch:RomeroKamera: James A.Contner(In Farbe) Schnitt: »saualeS,Paoness 
PX:Tom Savini Musik:David Shire Deutscher Verleih: Columbia Deutscae E 
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Monkey Shines — Der Affe ımnm Menschen 


Backgroundmaterial 


zusammengeschrieben von Markus Tillmann 
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Allan Mann (Jason Beghe) ist ein glänzender Jura Student und Hochschul 
-— Athlet. Er hat ein glückliches Leben in seinem Elternhaus in 
Pittsburgh, wo die Trophäen seiner Siege im Langstreckenlauf die Regale 
füllen. Ebenso sorglos glücklich wie romantisch ist auch die Liebe zu 
der lebenslustigen Linda (Janine Turner). 

Doch im Bruchteil einer Sekunde ist dies plötzlich alles vorbei. Kurz 
vor dem Ende seiner morgendlichen Trainingsläufe wird Allan von einem 
wie aus dem Nichts auftauchenden Fahrzeug erfaßt und zu Boden 
geschleudert. Er kommt gerade noch mit dem Leben davon. Aber sein 
Rückgrat ist zerschmettert. 

Im Krankenhaus rettet Dr. John Wiseman (Stanley Tucci) durch 
chirugische Eingriffe sein Leben, aber Allan bleibt querschnittsgelähmt 
und somit an den Rohlstuhl gefesselt. 

Aus Anlaß seiner Heimkehr nach dem langen Klinikaufenthalt hat Allans 
besitzergreifende Mutter Dorothy Mann (Joyce Van Patten) eine kleine 
Feier arrangiert. So wird der Rohlstuhlfahrer in seinem Elternhaus von 
seiner verstörten Freundin Linda, dem selbstzufriedenen jungen Chirugsen 
Dr. Wiseman, dem er sein Leben verdankt, und einer schrecklichen Alten, 
der Krankenschwester Maryanne (Christine Forrest) begrüßt. 
Seltsamerweise ist sein bester Freund Geoffrey Fisher (John Pankow) 
nicht da. Als Wissenschaftler experimentiert Geoffrey mit Drogen, die 
er an Affen ausprobiert mit dem Ziel, deren geistige Auffassungsgabe zu 
vergrößern. Das Verhängnis nimmt seinen Lauf, als Geoffrey ein Serum 
aus menschlicher Hirnmasse entwickelt und einem Kapuzineräffchen 
injiziert. Offiziell meldet er das Affchen als tot und bringt es der 
Trainerin Melanie Parker (Kate McNeil), damit sie es im Rahmen ihres 
speziellen Ausbildungsprogramme für die Hilfe Behinderter zu einem 
fähigen Betreuer für Allan erzieht. 

Das ebenso possierliche wie gelehrige Affchen bekommt den Namen Ella 
und stellt sofort eine auffallend herzliche Verbindung zu Allan her. 
Die verspielte kleine Affen-Dame blättert dem gehandicapten Studenten 
die Buchseiten um, füttert ihn und lernt sogar, seine Stereoanlage zu 
bedienen. Sie wird mehr und mehr zum sympatischen Mittelpunkt und 
harmoniert so stark mit Allans Stimmungen, daß man meinen könnte, sie 
sei in der Lage, seine Gedanken zu lesen. Allan fühlt sich belästigt 
durch seine bsitzergreifende Mutter —- Ella ist verschreckt. Allan hasst 
eine schreckliche Krankenschwester und ihren frechen kleinen Sittich - 
der Vogel wird in einer nachr zu Tode gequetscht!! Allan entdeckt, daß 
seine Freundin Linda sich mit dem schmierigen Dr. Wiseman eingelassen 
hat -— Ella wirft ihre Lippen auf mit einem bösen Knurren. Immer wieder 
wird Allan won Alptäumen heimgesucht. In einer dieser qualvollen 
nächtlichen Visionen rast er durch Wiesen, über die silbern das 
Mondlicht fällt. Das Unterholz teilt sich bei seinem Schritt. Höhere 
Zweige biegen sich bei seiner Berührung. Bis sein Blick auf ein Paar 
fällt, das sich in einer Hütte liebt ... und die erst züngelnden und 
dann lodernen Flammen nicht bemerkt, die es bald vollkommen 
umschließen. 

Allan erwacht in den Fesseln seines Rollstuhls. Daneben, in ihrem 
Käfig, knabbert Ella an ihrem nassen Fell... 

Allan fühlt sich immer mehr zu der Tiertrainerin Melanie Parker 


hingezogen, was Ella scheinbar recht eifersüchtigt macht und einige 
ominöse Veränderungen in ihr hervorruft. Mit Ella verändert sich auch 
Allan. Es ist, als wäre Ella irgendwie in seinen Gedanken und würde 
Ausbrüche wilden Zorns auslösen. Doch keiner glaubt Allan. Seine Ängste 
werden als Paranoia abgetan, natürliche Reaktionen auf den Schock, den 
er erlitten hat. 

Doch Ellas tötlicher Amoklauf ist kaum noch zu bremsen. Allan steht der 
Entwicklung fast machtlos gegenüber und sieht als entgülige Lösung des 
Problems nur einen Weg: Ella muß sterben...... 


"Mich faszinierte nicht nur die bizarre Beziehung zwischen einem Mann 
und einem Tier, an sich schon ein wunderbares Ausgangsmaterial für eine 
Story", sagt Regisseur George A. Romero über seinen zehnten Film MONKEY 
SHINES, dessen Drehbuch auf Michael Stewarts gleichnamigen Roman 
basiert. "Mich interessierte außerdem der Aspekt der primitiven Natur 
des Menschen. Wir haben doch alle irgendwann einmal die Erfahrung jenes 
inneren Kämpfes gemacht, den es kostet, um die andere Seite unserer 
Persönlichkeit in Schach zu halten." 

Romeros Drehbuch beruft sich, ebenso wie der Roman, auf zwei 
tatsächlich existierende Gebiete der Verhaltensforschung bei Tieren: 
das höchst erfolgreiche Training von Affen als hilfreiche Gefährten von 
Querschnittsgelähmten, auf deren Nöte sie ebenso eingehen wie 
Blindenhunde, die ihren Schutzbefohlenen die Sehkraft ersetzen. Zum 
anderen verwendet die Filmstory die Erkenntnisse, zu denen die Studien 
der Intelligenz von Primaten geführt haben. 

Schwierigkeiten für die Fertigstellung des Films bereitete vor allen 
Dingen die Suche nach einem Affen, der gleichzeitig auch noch eine 
perfekte Schauspielerin ist. Die Antwort darauf kam aus Boston von der 
Organisation "Helping Hands", die Primaten für die Arbeit mit 
Behinderten trainiert. 

"Wir wurden zwei sehr talentierten Trainerinnen, Alison Pascoe und 
Alice Levee, vorgestellt", erinnert sich der ausführende Produzent 
Peter Grunwald. "Wir mußten vieles dringend wissen: Könnte ein Affe auf 
einen bestimmten Punkt treffen? Auf ein Stichwort reagieren? Eine Geste 
auf Befehl wiederholen? Falls nicht, hätten wir zwar ein sensationales 
Drehbuch — aber keinen Film." 

"Um herauszufinden, was möglich ist, entwarf Romero etwas, das auf 
einen Screen-Test hinauslief'", sagt Jerry Paonessa, ebenfalls 
ausführender Produzent. "Er schrieb ein Scenario, das, getrennt vom 
Handlungsablauf, von den Affen die gleiche komplexe Action verlangte. 
Es war mehr, als wir erhoffen konnten. Vor allem die Darstellung eines 
Affenweibchens namens Boo." 

Als Kapuzineräffchen gehörte Boo zu den intelligenteren ihrer Spezies. 
Trainerin Alice Levee betont: "Sie ist außerdem die geborene 
Schauspielerin, die genau zu wissen scheint, wann die Kamera auf ihr 
ist, und die Situation genau im Griff hat." Doch man dürfe natürlich 
nicht vergessen, daß sie ein Tier ist, warnt Alice Levee. So wurden bei 
den Dreharbeiten Darsteller und Filmcrew mit einem Schild begrüßt: 
"Vorsicht! Wenn im Dschungel ein Tier seine Zähne fletscht, bedeutet 
das, es zeigt seine Waffen. Die Tiere sind auf Körpersprachen 
eingestimmt...was für uns ein freundlichen Grinsen ist, kann von einem 
Affen als Bedrohung interpretiert werden." 

Trotz der Warnung konnte Regisseur Romero nicht anders als glücklich 
lächeln über Boos Fähigkeit, Szenen zu spielen, die dem Film 
bedrohliche neue Akzente gaben. In solch einem Moment schaltet Ella 
(Boo) das Telefon aus, das Allan mit der Außenwelt verbindet, und 
wendet sich gegen ihren Peiniger Geoffrey Fisher, huscht aus dem Dunkel 


und wieder dorthin zurück wie ein Ninja, während Allan hilflos vor sich 
hinstarrt. "Solche Szenen erfordern eine Menge Geduld und viel 
Filmmaterial", sagt Romero. "So bemerkenswert sie ist, es war immer nur 
so viel, was wir von Boo verlangen konnten." 

Der ausführende Produzent Peter Grunwald drückt es anders aus: "An 
manchen Tagen hatten wir den Affen, an anderen der Affe uns im Griff." 
Als Boos ständiger Partner erinnert sich Jason Beshe, daß ihre 
gemeinsame Beziehung "kompliziert" wurde. Nicht, daß er sich beklagen 
will. "Boo ist phänomenal", sagt er. "Aber alle drei Wochen oder so, 
wurde Boo, wenn sie läufig war, richtig leidenschaftlich. Und da wir 
beide so eng miteinander arbeiteten, wurde ich das Objekt ihrer 
Begierden. Ich versuchte, sie nicht zu heftig abzuweisen." 

Tatsächlich aber war diese Bindung sehr wichtig nach Meinung von 
Romero: "Hätte sie sich zu jemand anderem in dem Ensemble hingezogen 
gefühlt, hätten wir Probleme gekriegt." 

Zu Christin Forrest, die die Krankenschwester Maryanne spielt und 
außerdem noch mit Regisseur Romero verheiratet ist, zum Beispiel? "Da 
führte kein Weg hin", sagte die Schauspielerin, die die Schlampe von 
Krankenschwester spielt. "Wenn man eine Szene drehte, in der man die 
Affin bedrohte, merkte sie sich das. Wir waren nicht dazu bestimmt, 
Freunde zu sein, aber für den Film funktionierte das hervorragend." 
während Boo ihre Berufung als Schauspielerin fand, wurden die anderen 
Affen, die im Film in den Labor- und Trainingssequenzen zu sehen waren, 
‘in der Obhut des "Helping Hands" -Programms zur Betreuung 
Querschnittsgelähmter zurückgegeben. Die Trainerin Alice Levee achtete 
sorgfältig darauf, daß unter dem Druck des Filmemachens jedes ihrer 


Tiere genug Aufmerksamkeit bekam. "Für die Affen war das eine 
wunderbare Erfahrung", sagt sie. 

Für Jason Beghe war es ebenfalls eine ungewöhnliche Erfahrung. "Ich 
habe viel über mich selbst gelernt", sagt der Schauspieler. "Ich war 
immer unruhig, hatte sozusagen Hummeln im Hintern - zwei 


Unterrichtsstunden im College ruhig durchzusitzen, war die Hölle für 
mich. Die Bewegungslosigkeit Allans im Rollstuhl hat mir mehr 
abverlanst, als eine Action-Rolle." 

Die Wirkung ging sogar tiefer, wie Beghe hinzufügt: "Normalerweise ist 
für mich die Arbeit bei Drehschluß beendet, ich kann meine Rolle 
gewissermaßen zu den Akten ins Regal legen. Aber diesmal nicht. Ich 
konnte nicht einfach aus dem Stuhl steigen und Allan hinter mir lassen. 
Ich dachte seine schwarzen Gedanken weiter. Ich bin nicht sicher, daß 
ich in den letzten Monaten ein angenehmer Zeitgenosse war." 

Wie fast alle Filme Romeros wurde auch MONKEY SHINES in Pittsburgh, 
Pensylvania, gedreht. Aber in mehr als zwei Jahrzehnten nach Romeros 
Studienabschluß an der Carnegie-Mellon University hat sich die Stadt - 
und mic hr die Möglichkeit für Filmemacher - bemerkenswert 
aufwärtsentwickelt. Jetzt konnte George Romero die Freuden eines 
neuerbauten Studios genießen, mit drei Super-Sound-Stages, die alle mit 
MONKEY SHINES ausgelastet waren. 

Auch die alteingesessene Crew ist von den Arbeitsbedingungen und von 
Romeros Art begeistert. 

"Das ist das Paradox an Romero", sagt Produzent Evans. "Er bringt es 
fertig, die makabersten Visionen in einer Atmosphäre freundschaftlicher 
Kameraderie zu erfinden." 


Quelle: Presseheft der Twentieth Century Fox 


Zu diesem Film erschien 1989 der Original Roman Michael Stewart & von 
1983,der sich in einigen einzelheiten vom fertigen Film unterscheidet, 
Vom Heyne Verlag in der allgemeinen Reihe unter der Nummer:7842, 

Mit vielen Farbbildern aus dem Film, 


‘Nach dem nur mäßig erfolgreichen MONKEY SHINES ist für Romero mit TWO 
EVIL EYES jetzt "Bach to the Roots" angesagt.Übernatürlicher Horror und 
lebende Tote,was will der Fan mehr? Der Film TWO EVIL EYES(Der Titel 
bezeichnet nach Aussagen Romeros die Visionen zweier Filmemacher) be- 
schert dem Publikum einen Horrorfilm der guten altmodischen Art der si- 
ch von der Welle der E,A,Poe Remakes die in letzter Zeit auf den Markt 
kam,durch seine brilliante Inszenierung und durch die hervorragende Be- 
setzung abhebt, 

Der Film wurde in Pittsburgh geädreht(nicht in Italien wie einige Horror 
Fan-Zine’s verbreiteten) und ist somit die erste USA Produktion von Da- 
rio Argento(Von seinem Film INFERNO wurden nur einige Szenen in den Sta 
aten geäreht) „ARGENTO:"Poe ist die Grundlage aller Horrorgeschichten. 
Vor 2 Jahren im Urlaub habe ich alle Poe Bücher wieder gelesen.Ich bin 
der meinung Poe hätte unsere heutige Zeit verstanden,und würde sich zu- 
EAN RR dachte mir es wäre an der Zeit etwas neues zu machen, 
das die Corman Filme vergessen läßt.Eigentlich wollte ich zuerst THE 
PIT AND DER PENDULUM verfilmen.Es gab Gerüchte das Stuart Gordon gerade 
davon ein Remake macht,aber ich habe nicht deshalb auf die Story ver- 
zichtet, sondern weil mir die Geschichte irgendwann zu simpel erschien, 
and ich mich lieber auf THE BLACK CAT konzentrierte!" 

ROMERO: Eigentlich hatte ich ursprünglich vor 4 Kurzgeschichten über Poe 
in einen Film zu packen,2 weitere sollten von Wes Craven und John Carpe: 
ter verwirklicht werden.Aber daraus wurde leider nichts.Ich hatte ein 
sehr gutes Drehbuch zu MASQUE OF THE RED DEATH,aber als ich erfuhr das 
ROGER TSORMAN dazu gerade ein Remake drehte ließ ich das Projekt lieber 
sein.Wir haben lange darüber dikutiert ob wir eine Rahmenhandlung für 
die 2 Stories drehen sollen,verzichteten dann’aber doch darauf da wir 
der Meinung sind: das jede Ivisode für sich stehen sollte," 

SAVINI über ROMERO und ARGENTO:Da George und Ich schon seit 15 Jahren 

ji befreundet sind kennen wir uns in und auswendig.Wenn wir uns unterhalte 
„ist es wie wenn zwei 13jährige Jungs mit der gleichen Leidenschaft zu- 
sammenkommen,die dann quatschen wie verrückt.Bei Dario mußte ich mich 
ganz Schön umstellen.Bei ihm ist das Drehbuch keine Bibel sondern ledig 
lich eine Richtlinie, man muß ständig bereit sein zu improvisieren, 


DER STABs TWO EVIL EYES(ITALIEN:DUE OCCHI DIABOLICI) USA 1989 REGIE: 

GEORGE A,ROMERO UND DARIO ARGENTO BUCH:GEORGE A,.ROMERO,DARIO ARGENTO, 
ACHILLE MANZOTTI,FRANCO FERRINIE FX:TOM SAVINI DARSTELLER:ADRIENNE BAR- 
BEAU,RANY ZADA, R. G.MARSHALL,TOM ATKINS;5HARVEY KEITEL,MADALEINE POTTER, 
TOM SAVLRL „KIN RUNDER ,HARDIT BALSAM, JOHN AMOS,SALLY KIRKLAND 


INTERVIEW Mit DARIO ARGENTO 1989 


Obwohl der Film TWO EVIL EYES im Sommer 1989 in Italien bereits lief, 
ist im Sommer 1990 der Streifen in den USA immer noch nicht angelaufen.J 
Deshalb ist es fraglich ob der deutsche Verleih seine Ankündigang den 
Film im Dezember in der BRD herrauszubringen,einhalteh kann,Da ich den 
Film selbst noch nicht gesehen habe,möchte ich darauf verzichten all- 
zuviel über den Film zu schreiben,und bringe stattdesen ein Interview 


| __mit DARIO ARGENTO das sich speziel mit POE und TWO EVIL EYES befaßt, 


FRAGE In der Vergangenheit ee du bis jetzt immer Uriginal-Drehbücher 


zu machen, I sich von der Erinnerung der Leute von Cormans Poe-Filmen 
unterscheidet. Wir machten einen Film der Poes Geist repräsentiert,ob- 
wohl wir vieles änderten unä aktualliesierten.Wir denken das es authen 
tisch ist einen EPoe Film in der Gegenwart anzusiedeln,da auch Poe aus 
schliesslich in der Gegenwart schrieb,und niemals die harmlose Verga- 
ngenheitsform.Als er die Geschichte DIE GRUBE UND DAS PENDEL schräeb, 
war er inspiriert durch Ereignisse seiner Zeit,Ich dachte darüber nach 
diese Story im Chile vor 10 Jahre anzusiedeln.Während des Pinochet Reg- 
ime’s.Ich dachte mir das sich gerade diese Story hervorragend in die 
heutiße Zeit versetzen läßt, 

F:Dann hast du dich jedoch dazu entschlossen THE BLACK CAT zu verfilm- 
en.Eine Gesckichte die sich besonders mit Poes Sicht der Medizin befaßt 
D.A,:Exakt,.Du kannst dir nicht meine Geschichte ansehen und sagen das 
ist THE BLACK CAT,Nicht wirklich, denn es ist IHE Black Cat,und viele 
andere Geschichten von Foe.Es gibt viele Gründe die mich dazu bewegten 
THE BLACK CAT auszusuchen,aber ich kann dir nicht genau sagen was letztj 
endlich.der Grund dafür war, Ich dachte einfach eines Tages:THE BLACK r 
CAT.Eigentlich sind die Storys DIE GRUBE UND DAS PENDEL,DER MORD IN 
DER RUE MORGUE,und Berenäce meine Favoriten,In DIE GRUBE UND DAS PEN- 

EL ist nichts als Furcht.Ein Mann der nachdenkt und nachdenkt,und um 
so mehr er denkt,umso mehr kriecht die Furcht in sein Gehirn.In BBRENI- 
CE ist ein Mann der besessen ist,von Er Zähnen der Frauen.Unglaublich 
und so wahr!Und in DER MORD IN DER RUE MORGTETIst dieser Mann der stä- 
ndig kombiniert und Schlüße SicnEn Detektiv in der pursten Form. 

Es gibt noch viele andere Geschichten,die ich liebe,und ich möchte er- 
wähnen das ich sie verwendete so gut ich konnte,.Ich bin auch fasziniert 
von Poe persönlich und seinem Leben.iHeine Hauptperson Rod Usher ist Poe 
in vieler Hinsicht sehr ähnlich, 

F:Die Art wie ihn seine Rasse quälte,ist der uwrund der ihn Leisteskrank 
machte? 

D.A,.:Richtig.Er wurde auch gequält durch die Frage nach Noral.Die Ge- 
'Schichte von IHE BLACK CAT ist Dostoeveski’s CRIME AND PUNISHEMENT sehr 
ähnlich.In beiden geht es um jemanden der von einem Verbrecken weiß, ; 
und die Aussage verweägert.Aber natürlich handelt er falsch,da dich" ein 
Verbrechen immer verfolgt,und nicht in Ruhe läßt.Es ist wie etwas das 
tief in deinem Gehim vergraben ist,„Dostoevski berichtet über die Iu- 
nkelheit der menschlichen Seele, 

F+Du machst aus einem Charakter einen amerikanischen Fotografen, 

„Dei. :Ja ich macıate aus Üsher einen Fotograf und Weegee war meine Inspi 
ration dafür.Ich mag seine Arbeit,da sein Intresse für die Menschen 
sehr ausgefallen war,Er liebte den Menschen in Seiner extremen oder 
schrecklichen Art,Die Bilder die er machte,waren sehr kraftvoll,und 
ich glaube vollkommen an den Außdruck einer Abbildung.Aus diesem umu- 
nd habe ich auch viele Bilder in die Dekoration des Films eingebaut, 
Ich habe alle Gemälde die du im Film siehst herrausgesucht,Da ist ein 
Gemälde von der Frau Edgar Allen Poe’s,Wahrscheinlich wird es niemand 
erkennen,aber ich mußte dieses Motiv dieser wunderschönen sterbenden 


nur ne 20 


Frau eingach verwenden.ss gibt da auch ein Bild von Baudelaire( Frangäsi- 
cher Schriftsteller) „Die meisten Leute werden denken,da hängt das Bild 
von irgendeinen wroßvater,aber es ist Baudelaire,und das ist wichtig 
für mich, 
„JRAGE: Vieles an EHB BLACK CAT erinnert mich an TENEBRAE, 
),.A.:Ja,wie in Tenebrae beginnt der Film sehr hart und natürlich,und 
ann sind da momente die sehr phantasierend sind. 
‚F:Weißt du was die Leute über den Film sagen werden?Sie werden sagen, 
"Nur Defio Argento konnte eine Poe Story nehmen,und daraus eine Ge- 
schichte machen wie man Frauen auf schreckliche Weise umbingt!! 
D.A,.:Hast du ein Problem damit?Ich mache mir darüber keine Sorgen.Natür 
lich gibt es immer Menschen die sich über so etwas aufregen,aber Poe 
hatte eine wirklich grausige Vorstellungskraft,Er trank,nahn Drogen,und 
in seinem Geist spielten sich schreckliche Dinge ab.Nette Leute sehen 
Solche Dinge nicht,Aber er machte daraus Geschichten,die noch heute in 
der ganzen Welt gelesen werden.In Europa entdeckten wir Poe durch die 
Übersetzungen von Baudelaire,der Poe liebte und als großen literaisch- 
en Einfluß zu schätzen wußte, 
2:Was bedeutet der Titel:"Two Evil Eyes!? 
D.A,:Zwei teuflische Bliche auf Poe,vielleicht,.Romero und ich haben über 
den Titel diskutiert,und er mochte ihn nicht so sehr, Vielleicht ändern 
wir ihn zu dem Zeitpunkt wenn der Film herraus komnt, 
E:Soviel ich weiß,hast du sehr eng mit dem FX Team zusammengearbeitet, 
um schon im vorraus Horror Effekte zu entwerfen.Viele davon basieren 
auf klassichen Vorbildern wie Skulpturen,Gemälden und Holzschnitten, 
D.A.:Das ist wahr.Bevor ich mit meiner Arbeit anfing,sah ich mir hundert 
8 "von verwandten Gemälden und anderen Arbeiten an.In meinem Film zum 
Beispiel,ist eine Abbildung mit gekreuzigten Frauen.Ich studierte viele 
Arten der klassichen Kreuzigung,und ich finde es besonders faszinierend 
das ein heiliges Symbol wie das Kreuz,gleichzeitig eines der schreckli- 
sten Mordinstrumente ist.Die schwarze Katze selbst,hat eine große Gesch- 
ichte in der Kunst als Zeichen des Teufels oder der Hexen,oder als Yor- 
bote des Todes,Ich studierte wirklich viel Material und immer wieder be- 
gegnete ich der schwarzen Katze,.Wunderschön und zugleich teuflisch,.Es 
gibt eine alte Tradition in der Kunst die das erhahene und das groteske 
vereint,Für mich ist das sehr interesant, 
Ich bin immer an jeder Art von Dingen interesiert die mit Tod oder Yer- 
wesung zu tun haben.Ich liebe es alte Katakomben,Grufte und Friedhöfe 
zu besuchen,.Das ist wundervoll.Ich werde einen Film über Katakomben für 
einen Freund produzieren. 
F:Du produzierst öfters Filme für verschiedene Freunde von dir z.b.THE 
CHURCH für Michele Soavi, 
D.A,.:Ja,das ist ein nettes Stick Arbeit.Es wurde gerade auf dem Londoner 
Film Festival gezekgt.Es beginnt im Mittelalter mit einer Kirshe die vom 
Teufel verflucht {8%,Die Kirche ist eine riesäge Ghotische Kirche,.Ich 
liebe die architektur gothischer Kirchen.Es sieht aus wie die Kathedrale 
bei Chartres aber es wurde von einem Alchemist gebaut worauf auch die 
ganze Innenausstatung hinweißt, 
#ZiDas klingt wie ein Haus der drei Mütter... 
D.A,:Aber das ist es nicht.Es ist einfach eine verfluchte Kirche,und wa- 
rum kann eine Kirche nicht das Haus der verdammten sein, 


?:Denkst du noch darüber nach den letzten Teil in der "Drei Mutter Tri- 
logie"zu machen?Den Film über MATER LACHRYMARUM. 


D.A.:Ich habe eine Idee darüber,aber ich muß noch daran arbeiten, 


- |F:Warum hast du dich entschieden TWO EVIL EYES in USA,und speziell in 
Pittsburgh zu produzieren? 
D.A,.:Weil mich Romero hergebeten hatte,.Und ich bin glücklich darüber. 
Ich mag die Gegend hier,die Leute mit denen ich zusammengearbeitet habe 
waren okay,und es war eine abwechslung von der Art wie ich sonst arbeite 
Ich liebe die Stadt und wir haben sie in vielen Einstellungen verwendet. 
Ich liebe Pittsburgh seit ich zum ersten mal hier war,vor vielen Jahren 
um an DAWN OF THE DEAD zu arbeiten.Die Dreharbeiten fanden im Jamuar 
unter schrecklichen Bedingungen statt,doch der Film war wundervoll als 
er fertig war.George ist eine wundervolle Person und ich arbeitete sehr 
gern mit ihm zusammen ‚und bin froh das ich jetzt wieder eine Gelegenheit 
dazu hatte, 
F:War es nicht teurer hier,statt in Italien zu filmen? 
D.A.:Nicht wirklich,.Die Kosten sind ungefähr gleich.Das liegt an der Art 
"des Films.Kurz mit wenig Außenaufnahmen,und ohne teure Dekorationen.Ein- 
en Film wie OPERA hier zu machen wäre für mich sehr,sehr teuer geworden, 
F:Der größte Teil deiner Crew war amerikanisch,Gab das Probleme für dich 
D.A.:Eigentlich nicht,.Die Sprache machte keine große Probleme.Manche der 
Special Effects funktionierten nicht und das Wetter war nicht immer ide- 
al.Beim Filmen lernt man nie aus und mit jedem neuen Film und Jeder neu- 
en Crew kommen neue Erfahrungen.Bei OPERA hatte ich yiele englische Crew 
Mitglieder und ich habe viel von ihnen gelemt.Trotzdem war der Film ei- 
ne schrecklich erfahrung für mich,denn wie du wahrscheinlisch weißt wu- 
rden nachdem der Film fertig war,noch viele Schnitte angebracht, trotz 
meines Protests.Die Oper die wir im Film OPERA verwendeten war MÄCBE ETH. 
Eine Geschichte in der es um viel Unglück geht das über die Personen der 
Handlung kommt.Viele Leute wrnten uns und meinten die Geschichte bringe 
Pech,Vielleicht hatten sie Recht,denn vieles ging schief!Vannesa Redgra- 
ve stieg aus dem Film aus,und ein Schauspieler wurde von einem Auto üb- I 
erfahren,Ich wollte nach den Dreharbeiten heiraten,doch dann war alles 
aus.Mein Vater starb während der Dreharbeiten, Vielleicht ist Macbeth 
N ee verflucht, 
?F:Opera ist bis jetzt(Sommer 1990)Jin den USA noch nicht herrausgekommen, 
et es sieht auch im moment nicht danach aus, 
D.A,:Ich weiß,Es ist schrecklich,Viele sagten mir dassdas Ende zu trau- 
rig ist für das amerikanische Publikum,aber ich liebe es.Der Film erzä- 
hit eine ganz einfache Story und ich glaube das Ende ist korrekt,Ich 
hoffe dass das US-Publikum den Film noch sehen kann. 
en Deine letzten Filme hatten alle Tiere.Insekten und der Schimpanse in 

PHENCMENA,Raben in OPERA und die schwarze Katze in IWO EVIL EYE 
D.A.:Ich liebe es mit Lieren zu arbeiten,ihre Seelen sind etwas besonä- 
eres,Sie sind schwierig während der Dreharbeiten,aber das sind auch alle} 
Schauspieler.Ich besitze selbst zwei schwarze Katzen-Dic und Lieb,Sie 
sind Vater und Sohn mit einen kl&inen weißen Fleck genzu wie die im Film4 
Ich beobachtete sie genau als ich das Drehbuch schrieb.Es war schicksal 
das ich mal einen Film mit katzen machen würde, 
‚F:Im Gegensatz zu normalen Katzen enthält der Film auch Dämon-Kätzchen, 
D.A,:Ja,Alien Katzen.Natürlich sind sie nicht-in der uriginal-Story. 
Nachdem der Mann entdeckt hat das er mit dem toten Körper seiner rau 
(die er ermordet hatte)sein& Katze eingemauert hat,sind da auch neuge- 
borene Kätzchen,blind da in absoluter Dunkelheit geboren,und mutiert. 
u weißt das Katzen und speziell schwarze Katzen Jahrhunderte lang als 
Hexen-liere gejagt wurden,.sie wurden erhängt,erschlagen und ertränkt. 
Sie unterscheiden sich von anderen Katzen,Schau sie dir genau an,und du 
weißt das etwas in ihnen vorgeht, 


Frage:Eigentiich wolltest du den Film mit vier verschtedenen 'Regiseuren 
machen,woraus dann aber aus Zeitgründen nichts wurde.Wirst du einen and- 
eren Film mit den anderen zwei machen? 
Argento:Es ist wahr,ich wollte John Carpenter und Wes Craven.Leider ka- 
nn man nie genau wissen,was welche Leute zu welcher Zeit gerade machen. 
Ich habe gehört das Stephen King und John Carpenter gemeinsam einen Fi- 
lm nach einem Poe Stoff planen.Ich glaube das in den nächsten Jahren 
sehr viele verschiedene Poe Verfilmungen von verschiedenen Leuten auf 
uns zu kommen. 
Ich habe auch wieder einen Filmvertrag,der mir erlaubt eine eigene Gesc 
ichte zu verfilmen.Ich weiß im Moment noch nicht genau was das sein wird 
Jeder Film den ich mache verändert mich irgendwie.Wenn ich damit beginn 
bin ich eine Person,wenn ich aufhöre bin ich eine andere.llit Two ZVIL 
YES bin ich nach nicht ganz zu Ende,deshalb kann ich noch nicht genau 
en = sagen,wer ich sein werde wenn der Film beendet 
ist. 


AUS GOREZONE:14 JULIE/1990 von 
Sue Maitland McDonagsh 


Remake von NIGHT OF THE LIVING DEAD? Sakrilzeg!Das ist als wenn man 
VOM WINDE VERWEHT oder CITIZEN KANE neuvrerfilmen wollte!Romeros Klassi- 
ker ist einer der perfektesten Horror-Filme aller Zeiten,und jeder 

der ein Remake versucht riskiert es lebendig von den Kritikern aufge- 
fressen zu werden.\larum als das Remake?Romero der dazu das Drehbuch 
schrieb meint dazu:"Unsere Intressen sind rein finanzieller Natur,Bei 
der Original-Version sind wir über den Tisch gezogen worden,und natür- 
lich sind mir die Leute die in den neuen Film ihr Gelä investieren sehr 
sympatisch.Vielleicht bleibt diesmal mehr hängen.'"Was mich am meisten 
an der Originalversiom immer gestört hat,war der Versuch einer Erklä- 
rung für die Untoten,die wir angedeutet hatten.Ich bin der festen Über- 
zeugung das der Film das nicht braucht!''Während der Dreharbeiten zum 
neuen NIGHT ist George noch sehr beschäftigt durch sein Drehbuch für 
die STEPHEN KING Verfilmung THE DARK HALF die er plannt, 

John Russo der das Original gemeinsam mit Romero schrieb,und das Re- 
make mit Russel Streiner produziert zu dem Projekt:"1986 lagen wir im 
Clinch mit den Hal Roach Studios die die unauthorisierte Farb-Version 
von NIGET herausbrachte.Nachdem schliesslich alles geregelt war beka- 
men wir Angst das dasselbe mit einem Remake von NIGHT passieren könnte, 
Es gab natürlich zuerst mal Diskussionen mit George,in denen ich be- 
tonte das ich ohne ihn an einem Remake nicht interesiert bin,.George 
zeigte sich allerdings sehr angetan,und so gingen die plannungen los." 
Bill(ILeatherface)Buttler der den Tom spielt sagt zu dem Streifen:"Die 
Charraktere sind exzellent.Jede Person des Films wurde genau analysiert 
„und ausgebaut."!las den Produzenten natürlich ein gutes Gefühl machte 
waren die zugesicherten4,2 Millionen von 21st Century Film Corporation, 
und der zugesicherte Vertrieb von Columbia Pictures.Der Film kommt im | 
Oktober 1990 in den USA in die Kinos.Dann ist da natürlich der FX-Zaub- 
erer Tom Savini als Regiseur."Nisht of the Living Dead ist eine große 
Chance,aber auch eine große Verantwortung für mich.Ich denke immer an 
all die Remakes die an der Kasse gefloppt sind,Romero gab mir sein 
Drehbuch und sagte mir es ist dein Film,bemutze es als eine Grundlage, 
aber letztlich ist es dein Film.Um die Atmosphäre zu bekommen die mir 
vorschwebt müssen wir im Film zeigen das alle tot sind,sogar das Haus 
ist tot.Ich will allerdings keinen neuen Splatterrekord aufstellen, son- 
dern einen guten,und geschmackvollen Horrorfilm machen. Natürlich. wird 
man diesmal die Einschüsse der Kugeln sehen,aber wir wollen kein zwel- 


tes DAWN OF THE DEAD.Interesant ist das George die uUntoten im Film nie- 
mals Zombies nannte sondern immer Dinger,Auch wir nennen sie"tote Dinger"! 
‚und was Erklärungen angeht so habe ich mich mit George dahingehend ge- 
einigt das wir am Anfang des Films einen Blitz zeigen wollen,der alles 
ber auch nichts bedeuten könnte.Mein großer Wunsch ist es als Kegiseur 
rfolg zu haben und dann auch Filme machen zu können,ohne 100 Liter Blut." 
Eine der radikalsten Charakteränderungen in der neuen Version machte 
Barbara durck.Barbara ist diesmal die Heldin des Films,und wehrt sich wie 
ein liger.in der neuen Version ist die zombiefizierung des kleinen Mädch- 
ens noch schrecklicher als im Uriginal.Die Mutter des Mädchens bemerkt das 
der Herzschlag ihrer ochter aufgehört hat,beginnt si mit Mund zu Mund 
Beatmung,und genau in diesem moment schlägt das Mädchen wieder als Untote 
die Augen auf!Man kann sich gut vorstellen wie es weitergeht.Auch Judys 
Rolle hat sich geändert.im Original stand sie herum und sah nett aus,in 
der neuen Version hält sie die Leute zusammen und versucht zu vermitteln. 
Aber ich warne euch sie wird sehr viel herumschreien!Die Person von Ben 
wird auch diesmal wieder von einem farbigen Schauspieler gespielt,was ich 
für extrem wichtig halte,Viele behaupten immer wieder germ}das Ben am En- 
de vom Original NIGÄT nur dehalb sterben mußte weil er schwarz war,aber 
"egal ob das Stimmt oder nicht,eine umbesetzung mit einem "Whitey" wäre 
fatal gewesen und hätte das ganze projekt zerstört.Bei allen Vorberichten 
in US Horrormagazinen und Fotos aus dem Remake komme ich zu dem eindruck 
das das Remake zu eimem perfekteren,glatteren und blutigeren Liln wird, 
der vor allen Dingen fast pausenlose Action beinheltet,aber ich fürchte 
das die düstere und realistiche Stimmung des uriginals,die mir wirklich 
Angst machte als ich es das erste mal sah,nicht erreicht wird.Aber ganz 
egal wie man jetzt zum NIGHT OF THE LIVING DEAD REMAKE steht,oder zu Re- 
makes allgemein-Han geht davon aus das der Original NIGHT bis heute 
zwischen 50-70 millionen Dollar eingespielt hat,komero und Co.hat davon 
nicht viel gesehen!Und genau deshalb würde ich dem Remake einen großen 
Erfolg gönnen! 


Quelle: FANGORIA _ 


go 


FRAGE:Das ist ein Remake,und trotzdem unterscheidet sich die Geschichte 


EINTEIRV LEW 


FRAGE:Wie fühlt man sich als Regiseur? 


SAVINL:Ich hasse diese "Wie fühlt man sich als..! Fragen,aber es ist sehr 


Derauschend.Ich erinnere mich noch an 1967,als ich noch auf dem College 
war,und ich in George’s Büro marschierte,um die Effekt= für NIGHT zu ma- 
chen.Ich kannte George ’allerdäins noch von'’1961,das war noch während! _ 
meiner High School Zeit,ich traf mich mit ihm zu Probzaufnahmen für ein 
Filmprojekt,das nie verwirklicht wurde.(THS WEINE OF FAWN)Und so kam ich 
sechs Jahre später in sein Büro,und er erinnerte sich an meinen vollen 
Namen.Das hat mich wirklich beeindruckt.Leider wurde ich zur Armee ein- 
berufen,noch bevor die Dreharbeiten zum Original NIGHT OF THE LIVING DEAD 
anfingen,so das ich die Effekte nicht machen konnte.Und jetzt mache ich 
das Remake!Wie das Leben so spielt. 


etwas vom Original.Erzähle uns über die Änderungen. 
SAVINI:Die Geschichte ist grundsätzlich dieselbe,aber es sind eine Menze 


von...\Warte eine Mimute!Ich will eigentlich gar nichts über den Plot ver- 


raten.Kein Mensch wird jemals ein Wort von mir über die Story erfahren- 
nicht einmal das FANGORIA Magazin!Ich finde es nicht richtig -wenn man 
über einen Film bescheid weiß bevor man ihn sieht.Ich meine,das ist wie 
wenn man einen Film sieht,den plötzlich jemand anhält,und sagt: "Okay,ich 
erzähle &uch jetzt was passiertt"Die Leute würden Tomaten auf den Kerl 
schmeißen,und ihn auf der Stelle umbringen!Ich möchte soetwas nicht ver- 
antworten,ich sage einfach da sind einige Überraschungen.Wir sind davon 
ausgegangen das die meisten Leute das Original kennen,und darauf basie- 
rend können wir die Reaktionen des Publikums manipulieren.Immer wenn sie 
sich sicher sinä was passiert,entscheiden wir ob es so kommt,oder nicht, 
60 minuten des Films sind praktisch ein anderer Film,und dadurch wird es 
zu einer Art Fortsetzung,aber ich möchte nichts davon verraten. 
FRAGE:Okay,dann kommen wir dazu das dieser Film ein Klassiker ist,Für vie 
le ist das als wenn du CITIZEN KANE wiederverfilmst.Un& so werden wahr- 
'scheinlich auch die Kritiken ausfallen-egal ob gut oder schlecht, 
SAVINI:Natürlich,das Original ist ein Klassiker.Käme der Film heute her- | 
raus wäre das anders.Der Film hatte seine Zeit,und heute ist unsere.Die 
Tatsache das man einen Klassiker neu verfilmt,bedeutet nicht das man es | 
nicht gut machen kann.Irgendjemand schrieb vor kurzen:"Tom Savini,macht 
das»unnötige Römake,von NIGHTYAber ich kaufe ihm das nicht ab.Schrieb 
etwa jemand als DAS DING neuverfilmt wurde,das es unnötig ist?Für mich 
war dieses Remake ein großer Film,Er gehört zu meinen To Lieblinssfilmen.- 


|. Und.ich sehe meinen Film übrigens nicht sa.sahr als ein Remake.Ich habe 


die Geschichte einfach neu erzählt.Wir haben viele Dinge verändert und 
gedreht.Ja,die Personen sind alle die gleichen,sie sehen sogar gleich aus, 
abgesehen von Barbara.Und das war auch meine Absicht-Ich wollte keine 


|: große Wand zwischen das Original und meinen Film stellen,sondern durch 


die gleichen Charaktere wie im alten Film will ich die Leute in die glei- 
che Stimmung bringen,um sie dann mit ein paar Schocks und Tricks zu krie- 
gen.Dieser Film ist viel intensiver. Auch sieht er anders aus!Es ist wie 
ein Film der schwarzen Serie in Farbe,Außerdem ist ‘unser Film zeitlos, 
das heißt er sieht aus als könne er zu jeder Zeit spielen,wir sind nicht 
an 1990 gebunden.Das haben wir gemacht um die Zombie-Trillogie nicht dur- 
cheinander zu bringen. 

#RAGE:Was ist mit dem Zombie makeunp.Hast du das überwacht? 

SAVINI:Zu Beginn der Dreharbeiten gab ich meine Meinung zum makeup beka- 
nnt und Everett(Burrell) und John(Vulich) richteten sich danach,Eine der 
Gründe dafür das ich sie angeheuert habe ist ihre Ansicht von den Zombies; 
Wir haben uns darüber monatelang unterhalten während wir TWO EVIL EYSS 
drehten. Für die Zombies wollte ich Kadaver verwenden,und sie mechanisch 
bewegen.Natürlich kann man das nicht machen aber genau so sollten die 
Zombies aussehen.Mein Gedanke war das die Zombies einige Tage tot sind. 
Und sie sehen nicht alle gleich aus.Sie starben zu verschiedenen Zeiten, 
auf verschiedäne Arten. - - 


Was auch immer sie ins „eben zurückrief hat auf den einen einen größ- | 
eren Einfluß gehabt,als auf den anderen.Ich wollte die Zombies eigent- ! 
lich so realistich wie möglich.Wir versuchten sie nicht ZOMBIES zu ne- 
nnen,aber wir fanden kein anderes Wort."Totes Ding?""Beweglicher Kada- 
ver "Das Drehbuch verwendet das Wort ZOMBIE nur einmal ansonsten nennen 
wir sie!!#8te Person!,Auch George ist bekanntlicherweise allergisch ge- 
wesen gegen das Z-Wort.Ein anderer Grund der dagegen spricht ist das 
dass Wort immer an diesen Haiti und Voodoo Schrott erinnert,unsere Sto- 
ry hat nichts damit zu tun.Es ist grusliger wenn wirklich tote Personen] 
zurückkommen.Davon abgesehen,sind 2 Zombies eigentlich wirklich noch gm-i 
selig?In"Return of theLiving Dead" wurde eine Komödie aus ihnen gemacht 
Und in Michael Jacksons THERILLER tanzten sie.Der Grund dafür das die 
klassichen Filmmonster,nicht mehr Furchterregend sind,ist die Tatsache 
das man sie mit Abbott und Costello zusammentat,.Und in mancher Weise, 
geschah dasselbe mit den Zombies.Aber du wirst keine Rick Baker-Thrille 
Zombies in unserem Film sehen.Unser Film ist die Wirklichkeit,\Wir haben 
Krebsopfer mit Blasen im Gesicht,und Operations-Narben.Solche Dinge, und 
um auf dsine erste Frage zurückzukommen was die Überwachung des NMakeups 
angeht,ich mußte zu Everrett und John niemals sagen*"Scheiße!Das {st ni- 
cht das wa& ich wollte!",sondern ich sagte immer:"Ihr Jungs seit die 
besten!!! 

FRAGB:Ich hörte du machtest einige Zombie makeup Tests während der Ar- 
beit an TWO EVIL EYES. 

SAVINI:Du spfichst wahrscheinlich über den Ramy Zada Zombie.Ja,wir ha- 
ben einige Experimente mit Farbe gemacht,und andere Dinge.Aber das war 
ein Unterschied.Die Zombies in unserem Film sind 2-3 \ochen alt. 
FRACE:Wird NIGET R-rated sein? (Jugendfrei) 

SAVINI:Ja,ich habe mich dazu verpflichteäd einen R-Film abzuliefern.Zs 

ga einige Sachen die wir vermeiden wollten. 


FRAGE:Wie zum Beispiel was? 


SAVINI:Das will ich nicht sagen. en ich hoffe die zuständigen Leute, 
werden sehen das wir nicht die TEXAS CHAINSAY II Route eingeschlagen 
haben,Ich behanäle Frauen anders in Page ch Film. Wenn es tote gibt si- 
nd es Schatten an der \and oder außerhalb der Kamera.Ich finie Trauen 


und Kinder vor der Xamera im Film unzubringen ist ausbeutung.Ica mußte 
viel Stoff in dieser Art für andere machen,aber wenn ich etwas schrei- 
be,wird so etwas nicht vorkommen.Ich will keinen Regiseur oder Dreh ıbu- 
chautor verurteilen der so etwas tut,aber ich empfinde es als pornogra- 
fie den Tot von Frauen oder Kindern so zu vermarkten.SICHT wird kein 
Splatter-Film sein,wie FREITAG DER 13.!Unser Film ist anders:Er hat 
einige große Charakt ere, 
FRAGE:Du hast dir Pat: Tallman als Barbara herran sgesucht,die in Film 
den Held dastellt.zZine Art T-.. ei 2 u & 
weiblicher RANMBO.Warum Ta- +: 

llman,. » Ns 
SAVINI :Wer hat dir so etwas “ 
über BarbaraS Charakter er-; 
zählt?Er ist gef feuertiNein,' 
das war bloß Spa a war; 
die optimale Wahl soweit i 
es mich angeht,.Sie hat ei- ! 
nen Stunt für mich gemacht, ;— 
in der "Inside the Closet" 


Episode von TALES FROM TEE 
DARKSIDE.Und Lea wollte sie; 5% 
wirklich als STAR haben.Es ; Er 


gab einige Bess mit 
den Produzenten,die eine 
andere für die Hauptrolle 
jwollten,aber Patt überzeu- 
Jgte dann endzü ae = der 
EpisodeltTanm 
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ne war die zusammenarbeit mit Romsto« a 
SATINT:George ist großartig.Er sagte mir,das es mein Film ist, 
Er sagte mir ich soll das Drehbuch als eine Skizze verstehen,und daraus) 
machen was ich will.Er sagte:"Ich will die nicht sagen was du tun So- 
ilst,aber ich bin für alle Fragen offen."Es gibt auch noch andere-Jack 
Russo,Russ Streiner und Chris Romero-und sie sind oft hier draussen,und 
teilen mir ihre Einfälle mit.Aber im ganzen hat mir George wirklich 
freie Hand gegeben.Er mag zwar vorbeikommen und sagen:'"Dein Tempo wird 
sich steigern,wenn du das tust," oder"Ich glaube du benötigst diese 


| Aufnahme,oder jene",aber er mischt sich nie ein.Er machte sich Sorgen 


über die Friedhofsszenen,so ließ ich ihn an den Aufnahmen teilnehmen. 


Es war alles sehr lehrreich für mich.kan denkt immer man kann schon all 


es,aber ich brauchte öfter Hilfe als ich dachte. 
FRAGE: Wie sieht Tom Savini$ Zukunft aus? 

SAVINI:Wer weiß das schon?Das macht ja gerade soviel Spaß.Wenn der Film 
Erfolg wird,wird vielleicht jemand auf mich aufmerksam,und gibt mir 
einen 3 Filme Vertrag.\ienn nivht,werde ich vielleicht wieder Spezial- 
Effekte machen.Aber das ist das spannende,du weißt nie was an der nä- 
chsten Ecke auf dich wartet, 

FRAGE:Giht es Lieblingsprojekte? 
SAVINI:Ich würde gem eine Neufassung von HE MOST DANGEROUS GAME ma- 
chen.Mit Arhold Schwarzenegger oder Bruce willis als Star.Die Geschi- 
chte ist Action und Abenteuer aber man kann alles damit machen,und auc 
Horror Elemente hinnein bringen.Eine moderne Version davon wäre sicher 
großartig! 

AUS FANGORIA Nr.98/November 1990 von DAVID KUEHLS 


STABLISTE: 


NIGHT OF THE LIVING DEAD(ORIGINAL)(DIE NACHT DER LEBENDEN TOTEN) 
USA 1968 PRODUKTION: IMAGE TEN PRODUZENTEN:RUSSEL STREINER UND 
KARL HARDMAN DREHBUCH:GEORGE A.ROMERO UND JOHN RUSSO BUCH+ROMAN- 
FASSUNG: JOHN RUSSO KAMERA :GEORGE A.ROMERO( SCHWARZ/WEIß) SCHNITT: 
GEORGE A:ROMERO SPECIAL EFFECTS:REGIS SURVINSKI UND TONY PANTANELLO 
MUSIK:MUSIK AUS ARCHIV DER CAPITOL HI-Q MUSIK SAMMLUNG GEMISCHT MIT 
EBLEKTRONIKEFFEKTEN VON KARL HARDMAN LAUFZEIT: Q6minuten ALTERSFREI- 
GABB: USA:NOT RATED BRD:AB 18 JAHRE DEUTSCEE ERSTAUFFÜHRUNG: 18.53.71 


BESETZUNG: Charles Graig(Nachrichtensprecher) ‚Bill Hinzman( Friedhof- 
zombie) ‚George Kosana(Sheriff MeClelland) ‚Frank Doak( Wissenschaftler) 
Duane Jones(Ben) ‚Judith 0O’Dea(Barbara) ‚Karl Hardman(Harry Cooper), 
Russel Streiner( Johnny) ‚Marilyn Eastman(Helen Cooper) ‚Keith wWayne(Tom) 
Judith Ridley( Judy) ,‚Kyra Schon(Karen Cooper) ‚Bill"Chilly Billy Car 
dille( Reporter) ‚Vince Survinski( Gewehrschütze) ‚John A.Russo(Zombie im 
House und Militärischer Befehlshaber in Washington) ,‚A.C.MceDonald, 
Samuel R.Solito,Marc Ricci,Lee Hartman, Jack Givens,R.J.Ricci,Paula 
Richards,John Simpson,Herbert Summer,Richard Ricci,William Bruchinal, 
Ross Harris,Al Croft,Jason Richards,Dave James,Sharon Caroll,William 
Mogush,Steve Hutsko,Joann Michaels,Phillip Smith,zElla Mae Smith,Randy 
Burr,George Romero hat einen Auftritt als Reporter der die verantwort- 
lichen Militärs in Washington befragt. 


En RE NEE EEE ee are 3 get Re STE 
Literaturtips zu'Night of the Living Dead": John Russo schrieb basier- 


y 
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end auf das mit George Romero entworfene Drehbuch,eine Romanfassung | 
zu NICHT, Diese erschien erstmals 1974 by Bantam Books USA,wird seit- 
dem ständig nachgeäruckt,und viele Rechte davon wurden in’s Außland 
verkauft.Unter anderem auch nach Deutschland wo der Pabel Verlag in | 
seiner Reihe VAMPIR TASCHENBUCH mit der Nr.73 im Aprık 19.9 den Roman | 
herrausbrachte.1985 brachte John Russo das sogenannte THE COMPLETE | 
NIGET OF TEE LIVING DEAD FILNBOOK herraus,das keine Frage über den | 
berühmten Kult-Film offenläßt,.Das Buch hat 120 seiten und kostet 
12.95 Dollar und ist immer noch erhältlich,1988 zum 20jährigen Jubi- 

1äum von NICHT brachten die Amis auch einen NIGHT OF THE LIVING DEAD !° 
TRADING CARD SET(=Sammelbilder)auf den Markt,.Auf diesen Sammelbildern | 
die jeweils ein Foto enthalten,mit dem dazugehörigen Text auf der Rü- | 
cekseite,wird der Film genau nacherzählt, ' 
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THINGS To comE .... 


Momentan ist es leider sehr schwerr bzw.unmöglich neues über Romero Fro- 
jekte zu erfahren. Nachdem es lange Zeit so aussah als wenn komero als 
nächstes sich mal wieder mit einer Stephen King Verfilmung beschäftigt 
wird das im moment immer unwahrscheinlicher, 
Es ist möglich das 1991 gleich vier(!!!) Stephen king Filme auf den Markt 
kommen.Davon wird keine von Romero sein.Noch im November 1990 soll die 
vierstündige TV MinniseSerie nachdem gleichnamigen king Buch IT im US Pro- 
gramm ABC anlaufen.Romero hätte dabei Regie führen sollen,mußte aber we- 
sen der Beschäftigung an NIGHT OF THESE LIVING DEAD THE REMAKE darauf ver- 
zichten.Trotziem arbeitete er so gut er konnte als Drehbuch und Special- 
Effects Beräter an dem Film mit,der jetzt von Genre-star Tommy Lee Wall- 
ace verwirklicht wurde.Anfang 1991 kommt auch von Paramount der Film 
GRAVEYARD SHIFT nach der Kurzgeschichte aus dem King Buch NIGHT SHIFI. 
‚Regie führt dabei kalph S.Singleton der für Tom Savini der ebenfalls we- 
gen dem NICHT REMAKE verzichten mußte,einsprang.zigentlich ist der Film 
schon für knde Oktober 90’angekündigt,aber das scheint im moment sehr un 
wahrscheinlich.Noch im Dezember 1990 soll in den USA MISERY An die Kinos 
kommen.Rob Reiner(Harry+Sally/Stand by me) führte Regie und der Star-Sch- 
reiber William Goldman verfasste das Drehbuch,Dabei kann eigentlich ni- 
chts mehr schiefgehen,und man darf wirklich gespannt sein.Auch für Nis- 
ery(3u deutsch:SIE) war ursprünglich Romero als Regiseur im Gespräch. 
Nachdem Stephen King mit seiner neu überarbeiteten Fassung von THE STAND 
(DAS LETZTE GEFECHT) in den USA sehr großen Erfolg hatte(Dz;ese neue Fa- 
ssung kommt laut Buchmesse auch bald in deutsch!)denkt man natürlich wie 
der intensiver über eine Verfilmung dieses Stoffes nach wozu Romero imm- 
er noch die Rechte hat.Natürlich sind bei so einem Mamut-Buch Kürzungen | 
unvermeidlich,auch wenn man den Film mit extremer Überlänge produziert, 
Allerdings sind Filme mit Überlänge sehr unbeliebt,außerdem ist es sch- 
wer Sponsoren zu finden, für einen Film der über den 3.Weltkrieg handelt. 
Natürlich ist Romero entäuscht das er seine vielen Ideen die er für den 
Film hat noch nicht verwirklichen kann,aber bis zum Produktionsbeginn 
wird es wohl noch dauern.Wahrscheinlich wird auch THE STAND letztenälichf 
als-Minnie Serie’laufen, | 
Als ziemlich sicher gilt es das Romero 1991 King’s THE DARK HALF(Deutsch$ 
STARK) verfilmt.:- NE Bu. - tr 


| Gerüchten nach soll Romero noch an der verfilmung von THE CAT FROM KELL, 


|interresiert sein,das auch auf einer Stephen King Story basiert. Diese 
‚Story war eigentlich schon für CREEPSHOW 2 vorgesehen. 


' 
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Apropos CREEPSHOW!Nachdem die Laurel TV Serien TALES FROM THE DARKSIDE 
und MONSTERS gut laufen(Zu TALES FROMTHE DARKSIDE kam sogar ein Kinofilm 
herraus) ‚und die EC Comics mit Tales from the Crypt jetzt ihre eigene 
TV seirie haben,wird es keinen weiteren CREEFPSHOW Film mehr geben! 
Auch an der King Story die unter dem Pseudonym Richard Bachmann entsta- 
nd,namens ıEE LONG WALK(DER LANGE MARSCH) zeigt Romero nach eigenen Aus- 
sagen großes Intresse,aber das liegt wohl noch in weiter Ferne. 
Zu Romeros Lieblingsprojekten gehören Remakes von Karl Freunds IHE MUMM 
und THE WAR OF THE WORLDS(Nach H.G.WELLS).Durch die WAR OF THE WORLDS 
TV Serie von 1988 die kein besonders großer Erfolg war,dürfte sich dies- 
es Projekt allerdings erledigt haben.Vielleicht kommt ja irgendwann noch 
das THE MUMMY REMAKE.Wenn Romero einen Mumien Film macht,könnte Romero 
doch genausogut wieder einen neuen Zombie Film machen,meinen viele Fans, 
In dieser Hinsicht hält sich der Regiseur allerdings bedeckt.Nach eigen- 
en Aussagen hat er an einem Zombie Teil 4 kein Intresse,Zwar gab es 
während der Produktion von DAY OF THE DEAD Pläne über einen weiteren Fi- 
Im namens TWILIGHT OF THE DEAD,aber das soll evt.nmur ein Bluff gewesen 
sein,um DAY OF THE DEAD zu finnanzieren! 
Letztlich gibt es da noch dieses Super-Helden(! )Projekt namen’ Ss Copper- 
head-The Legend of Mongrel,das Romero vor einigen Jahren mit JIM SHOOTER 
von Marvel Comics entworfen hat.Da Jim Shooter "mittlerweile von Marvel 
gefeuert wurde verschwindet wohk auch dieses Projekt für immer in der 
Schublade.Genau wie APARTEMENT LIVING,eine Horror-Komödie in der Art 
wie LITTLE SHOP OR HORRORS,zu der schon ein Drehbuch vorlag. 
Konkret kann man sich als Fan wohl wie gesagt nur auf DARK HALF freuen! 
Aber wer w2iß heute schon was die Zukunft bringt? Auf jeden Fall wird 
George A.Romero noch viele gute Filme machen,und ist wahrscheinlich noch 
‘für manche Überraschung gut. 
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DIE FIIME VON GEORGE A,ROMERO/FAN-ZINE Impressum: 


Ain einmaliges Informationsmagazin über den Kult-Regiseur George A.Ron- 
ero für Horror,und Film-Fans, das zum Selbstkostenpreis abgegeben wird, 
Binzelpreis: 10,-(Im Postversand +2,- für Porto) 
1.Auflage November 1990 50 Stück 
Mit dieser Publikation soll nicht der Versuch gemacht werden Copyrishts 
zu verletzen.Dieses Magazin ist von Fans für Fans gemacht,und wird 
ohne Profit zum Selbstkostenpreis verkauft, 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Fach-Magazinen VAMPIR,CINF- 
FANTASTIQUE,STARBURST,STARLOG, FANGORIA ,GOREZONE .und TOXIC HORROR be- 
danken, Außerdem danke ich Rolf Giesen Fir sein Werk,und ganz besonders 
bedanke ich mich bei Paul R,Gagne für sein Buch:THE ZOMBIES TEAT ATE | 
PITTSBURGH das ich allen Fans die sich ausführlicher mit George A.Ron- | 
ero und seinem Werk befassen möchten sehr ans Herz legen muß. 
Für die Mitarbeit an diesen Nee? bedanke ich mich bei Markus Tillmann, 
| 
| 


Für das Cover und Zeichnungen danke ich Jürgen Biehlins,. 

ZUR die Beschaffung von Material bedanke ich mich bei Robert Bimböck, 
Ihomas Nachtigall und Gerhard Trebbin, 

Außerden denke ich meiner Mutter die dafür sorgte das ich mir mit 13 
Jahren Romero’s DAWN OF THE DEAD(ZOMBIE)erstmals ansehen. konnte. 
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Geriante Projekte vom VON FÄHS FÜR FANS VERLAG:NT.1(GEORGE A.RONERO Von 


Reiner Schuck) Nr.2(John Landis Autor:noch ungewiß)Nr.3(Joe Dante Autor: | 
noch ungewiß) Yr.4(Alles über den Planet der Affen von Gerhard Trebbin 
und Reiner Schuck) Nr.5(JOHT CARPENTER Autor:noch ungewiß) 


Die Yon Fans für Fans Filmbücher sollen einen überblick über Regiseure 
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